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Geliefert von der Seriv vs Mediae Preß Affociation“). 
Inlan d. 


Kongreß. 

Waſhington, D. C. 16. Dez. Der 
Senat nohm die dringliche Nachtrags— 
verwilligungs-Vorlage für Heer und 
—— nach lebhafter Debaktte an. a 
der Debatte warnte der Demokrat Gor— 
mon vor dem Ueberhandnehmen Des 
militariſtiſchen Elementes. Nach einer 
g ſchloſſenen Exetutivſitzung erfolgke 


Nor 2 F hits pp n Anne | 
Sertagung auf nächjten Montag, ohne | enttäufch:, 


dan es zur Wojtimmung über den Anz 
trag geflommen war, die Berathung Der 
Vicoragua ikanal-Vorlage bis nach den 
Fe iertagen zu verſchieben. Allen pro— 
phezeile, daß die Erbauung dieſes Ka— 
nals die Kleinigkeit von 500 Millionen 
Dollars koſten würde. 


In Abgeordnetenhaus wurde die 
— F 
Indianerverwilligungs -Vorlage ein— 


gereicht. Die Abſtimmung über die 
Vorlage betreffs Inlorporirung der 


Internationalen Amerikaniſchen Bank 
findet noch heute jtatt. 

Lajbington, D. E., 16. Dez. Ans 
läßlich der Aeußerungen des Präſiden— 
ten MeKinley in Allanta, Ga., über 

ie völlige —— zwiſchen Nord 
und Süd, brachte Rixey von Virginien 
im Abgeordnetenhaus eine Reſolution 
ein, wonach ſämmtliche Soldaten- und 
Matroſen Heime, in denen Unions-Ve— 
teranen untergebracht ſind, auch Konfö— 
derirten-Veteranen unter ganz denſel— 
ben Bedingungen offenſtehen ſollen. 
Wahrſcheinlich wird nunmehr in naher 
Zukunft auch wieder der Vorſchlag auf⸗ 


tauchen, Konföderirten-Veteranen von 


Bundeswegen zu penjtoniren, 
Kanſas City, Mo., 16. Dez. Die 
Imeritanifche Gewertſchaften Födera— 
tion erörterte wieder den ar zwiſchen 
der Anſtreicher- und der Dekorateur— 
Gewerkſchaft, welcher ſchon zwei frühe— 
re Konventionen dieſes Verbandes be 
ſchäftigt hatte. Es —* eine jtürmi) x 


A 


Debatte, und der Vizepräſident 9 
McGuire, welcher die Verhandlungen 


leitete, mußte oft fehr von jeinem Ham 
mer reich! ichen Gebrauch machen. Ju 
einer Enifcheivung gelangte man noch 
nicht. 
Die Boycott— Beſchlüſe gegen zwei 
Chicagoer Schulbücher-Firmen wurden 
auf's Neue gutgeheißen. Auch wurde 
eine Reſolution gegen den Tabaks 
„Truſt“ und zugunſten der Zigarren— 
macher Union angenommen. 
Der Gewertſchaften-KRonvent. 
Kanſas City, Mo., 16. Dez. Die 
Konvention des Amerikaniſchen Ge— 
werkſchaften-Bundes nahm beinahe 
einſtimmig eine Reſolution an, worin 
ſie ſich gegen den Unterhalt eines grö— 
Bere n ftehenden Heeres erklärt und va 
mit zugleich gegen Gebietsmehrung und 
‚mperialismus proteftirt. Dex einzi- 
ge Delegat, melcher die Gebtietämeb- 
rungs= ‘dee begünftiate, war Samuel 
B. Donnelly, Präfident der Interna— 
tional Typographical Union“. Es 
wurde u. A. auch eine Refolution gegen 
das Allen-Geſetz von Illinois 
nommen. Aus Alanta‘ Ga., traf ein 
Telegramm ein, welches meldet, daß 
die dortigen weißen Gemwerfichaften fich 
mweigerten, an der Friedensfeſtfeſt— Pa- 
rade theilzunehmen, weil man die far- 
bigen Gemwertichaftler von der Bethei- 
Itaung ausgefchloffen hatte, 
Drei Sinrihtungen. 


Urbana, S., 16. Dez. Im mittle: 
ten Illinois wurden heute drei Perſo— 
nen gehängt: In Urbana Richard Col— 
lier wegen Ermordung von Charles 
Freebryant (erſte Hinrichtung im Coun— 
ty Champaign), in ——— Carter 
Martin wegen Tödtung des Landwir— 
thes Buſer, und in Danville James 
Johnſon wegen Erſchießung eines Ge— 
fährten im letzten Juli. Die drei Städ— 
te ſind nur 30 bis 40 Meilen von ein— 
ander entfernt; auf einem ſo kleinen 
Gebiet ſind drei gleichzeitige Hinrich— 
tungen etwas ſehr Ungewöhnliches. 

Danville, Ill. 16. Dez. Pennix, 
welcher hier wegen Mordes gehängt 
werden ſollte, erhielt im „letzten Augen— 
blick“, d. h. 20 Minuten vor den ange— 
fündiaten Hinrichtung, einen Aufjchub 
um zehn Tage. 

Bricc’3 Ableben. 

New York, 16. Dez. Der rafche 
Iod des Er-Bundesjenators Cofpin ©. 
Brice bon Obio erfolgte an. der Run- 
gen-Entzündung, der folge einer ſchwe⸗ 
ren Erkältung, welche ſich Brice vor ei— 
ner Woche zugezogen hatte. Der Ver— 
ſtorbene erreichte ein Alter von 53 Jah— 
ren. Seit 22 Jahren ſtand er in der 
Politik, und 1889 war er bekanntlich 
auch Vorſitzender des demokratiſchen 
Nationalausſchuſſes ſtets ein guter 
Geſchäftsmann, hinterläßt er ein Ver— 
mögen von mehreren Millionen Dol— 
lars. 


ange⸗ 


— — — 


Ausland. 





Kaifer Wilhelms Kagdglüd. 

Hannover, 16. Dez. Der Kaijer war 
geitern auf feinen Gütern zu Springe 
auf der Wildfchweinjaad. 40 der Ihie- 
te wurden erlegt. Gäjte des Kaifers 
waren der NReichöfanzler Hohenlohe, 
Yeldmarfchall Graf Walderfee und eine 
Anzahl anderer Minifter und Fürſten. 

Morgen fpeift ver Kaifer mit feinem 
Ulanen-Regiment in Hannover. 


Stöder verliert Das Mandat? 


Berlin, 16. Dez. Die Wahl des Er- 
Hofpredigers Sioeder in den Reichstag 
(Wahlkreis Wittgenftein-Siegen) mwird 
—— für ungiltig erklärt wer⸗ 

zii. 


Deutiche Zeitung 


| 


| 





— — — — 


nicht opponire, 


| (beutfch-fonfervatio) 


| derfragc zwar 


| und Des 


| 

| 

! 

| 
hervor, daß diefelben in fraffen Gegen- 
i Jaß zu den verföhnlichen Worten ftän- 





Borläufiger Reihstan-Schtuß. | 
Eine Rede Bebels gegen den Kaiier n. f. w. | 
Berlin, 16. Dez. Kaum Hat der 
| Reichstag feine Sigungen begonnen, jo 
it er auh fchon in die Weihnachts= 
ferien gegangen. Dieſes ſchnelle Fe— 
rienbedürfniß mag mit dazu beigetra= | 
gen Haben, daß die&tai- Debatte i in ber= 
hältnigmäßig ruhiger Weife verlief. 
Selbfi die Sozialdemotraten jchlugen 
einen gemäßigten Ton an, und das 
zahlreiche Bublitum, das jich tagtäglich | 
in der Erwartung, daß irgend eimas | 
Bejonderes los fein werde, auf den 
Iribünen verfammelte, iſt gründlich 
Auch Herr dv. Kardoff, der | 
jonft jelten eine Gelegenheit, eine Sil- 
berrede zu halten, vorübergehen läßt, 
hat in Diefer Beziehung enttäufcht, aber 
die Silberrede wird ficher bei der Be— 
rathung des Reichsbankgeſetzes kom— 
men. Vorläufig beſchäftigte ſich Herr 
v. Kardorff mit anderen Sachen, zu— 
nächſt mit der Militärborlage, deren 
Annahme er natürlich befürwortete. 
Dabei wies er ſarkaſtiſch darauf hin, 
daß auch Eugen Richter der Vorlage 
und meinle unier gro— 
ßer Heiterkeit des Hauſes, daß der frei— 
ſinnige Parteiführer als der „Vater 
des geſteigerten Militarismus“ anzu— 
ſehen ſei, weil derſelbe ſeinerzeit zur 
Einführung der zweijährigen Dienſt— 
zeit gedrängt habe. 

Graf zu Stolberg-Wernigerode 
äußerte unler 
daß man es wegen der Zu— 
nicht zu einem Zollkrieg 
Staaten kommen laſſen 
wie jetzt, könne es nicht 





Anderem, 


| 
| 
mi ven Ber. | 
jolfie; aber jo | 
weiter geben. | 
Nidert (freifinnige Wereinigung) | 
wandte fih bauptfächlic gegen bie | 
Yeußerung des Grafen Limburg | 
Stirum, daß die Sozialdemotratie auf | 
en Schuliern der Fortichrittspartei | 
yreifinns aroß geworden fei, 
und erklärte, vaß das Spzialiftengefeh 
wejen tlich dazu beigetragen habe, die | 
Sozi ialdemofraten zu engeremil nſchluß | 
an einander anzutreiden und die jozis | 
aliitiihe Partei zu ftärfen, während | 
nach Aufhebung des Geſetzes die In- 
tenfttät ber Spzialdemofratie abge— 
nommen habe, und die Differenzen in- 
nerhalb derſelben ſchärfer hervorgetre- 
ten jeien. 
Gegen die 
ländern aus 
Abgeorbnete 


Yusmweilungen von Muss 
VBreußen wandte fich der | 
Hilpert vom Jüddeutfchen 
Bauernperein, und Fürlt Radzimill 
(Pole), beſchwerte ſich hauptſächlich 
über die Aus —— von Polen. 
Bedeutendes Aufſehen in der Bud— 
gets-Debatte erregte die Rede des be— 
kannten Sozialiſtenführers Bebel, na— 
mentlich wegen der Angriffe auf den 
Kaiſer. Zunächſt drückte Bebel ſeine 
Befriedigung über die Wiederherſtel— 
lung der guten Beziehungen zwiſchen 
Deutſchland und Großbritannien aus. 
Dann fritifirte er Jcharf die innere Po— 
Mitt und die perfönlichen Handlungen 
der Natjers und erflärte, es jei ein 
Kammer, daß die Einkünfte des Reiches 
vom Heer, von der Flotte und von den 
Kolonien verfchlungen miürden, und 
paber wollte ınan jest ein noch weiterge- 
hendes Flotten-Programm durchfüh— 
ren! Auf die neuerlichen Ausweiſun— 
gen aus Preußen verweiſend, hob er 


den, welche der Kaiſer 
tirche zu Jeruſalem 


in der Erlöſer— 
geſprochen. Als 
der Redner dieſe Aeußerungen im Ein— 
zelnen herunterzureißen beg 
bedeutenden Lärm und Zwiſchenrufe 
„Pfui“ und „Schämen Sie ſich“. 
Schließlich wurde der Redner zur Ord— 
nung gerufen. 

Er ging dann auf ſeine Partei ſelbſt 
über und verdammte die Polizei-Maß— 
regeln gegen die Sozialdemokraten. 
Auch ſprach er von geheimen Befehlen, 
welche die Generäle Bronſart v. Schel— 
lendorf (als Kriegsminiſter) und v. 
Hahnke erlaſſen hätten, und welche da— 
rauf hinausliefen, daß, ſobald ſich Zei— 
chen v von Unruhen  bemerflic) machten, 
die jozialiftifchen Führer verhaftet mer: 
den folften. Solche Wiaßnahmen aber, 
jagte er, würden durchaus nicht 
Wachsthum der Sozialdemofratie auf: 
halten, die übriaens grundverichieden 
vom Unarhismus fei. Unter Yauten 
Proteſten von der Rechten erärterte Be- 
bel zum Schluß 
Fragen. 

General v.Öoßler, der jegige Kriegs- 
minijter, jtellte in Wbrede, daß die, 
von Bebel erwähnten Geheimbefehle er- 
laffen worden feien, und der Mintiter 
Innern, v. k— ra 


ann, gab e3 


das 


noch internationale 


Des 


Zufunftsftaat Iuftig und Tante, bu 
bloße Beltehen der deutfchen Sozialde- 
mofratie bemeife zur Genüge, daß 
Deutfchland ein freie® Zand fei. 

Lieber, der befannte Zentrumsfüh- 
ter, pries die Ergebenheit feiner Partet 
in allen Fragen der Wohlfahrt, Ehre 
und Größe des Reiches. 

Das Budget wurde fchliehlich in der 
üblichen Weife an die Kommifjion ver= 
mwiefen, und dann machte der NReichs- 
tag bi8 zum 10. Januar n. %. Ferien. 

Bahnunglüd und — Shuaps: 
räuicdher. 

Irieft, Defierreih, 16. Dez. An dem 
Dorf Preitranef, in der Nähe von 
TIrieft, verunglüdte ein Güterzug, der 
mit Branntwein von den Schnaps: 
brennereien in Eoerz beladen mar. Als 
nad) zmei Stunden die Räumungs- 
Mannihaft an der Unglüdsftätte ein- 
traf, fand man die ganze Dorfbevölfe- 
rung betrunfen rechts und linf3 vom 
Geleife! Viele befoffene Männer und | 
rauen a mie tobt ba, 


| hufs 8 


berale 
| tung“, ſagen, die Deulſchen würden Für 
alle franzöſiſchen Kolonien zuſammen 
noch keinen Hektar von Elſaß-Lothrin— 


verwaltungsgericht kür 
| tigt hat, durch melche 


: des Berliner Poliz zeipräſidiums, welche 
die geſchäftlichen Zuſamm zenkünfte der 


vertraulich 


Dreyfus. 

Er foll fdhyon unterweas fein. 
London, 16. Dez. Der Pariſer Kor⸗ 
reſpondent der „Daily News“ ſagt, 
man glaube, daß ſich Dreyfus bereits 


auf dem Weg nach Frankreich befinde. 


Dem „Chronicle“ wird aus glaub— 
würdiger Quelle berichtet, daß Prinz 
Victor Napoleon, welcher kürzlich in 
Paris war, heimliche Berathungen mit 
dem früheren franzöſiſchen Kriegsmi— 
niſter Mercier gepflogen habe, der, wie 
man glaubt, die in den Dreyfus-Skan— 
dal verwickelten Offiziere vertrat. Auch 
ſoll Prinz Victor dem bekannten Prä— 
ſidenten der Patrioten-Liga, Deroule— 


de, eine Audienz gegeben haben. 


Ferner wird dem „Chronicle“ aus 


Paris telegraphirt, daß ein neuer Be— 


fehl zur Feſtnahme des Grafen Eſter— 
hazy ausgeſtellt worden ſei. 


Elſaß-Lothringen wird nicht 


verſchachert. 
Berlin, 26. Dez. Die deutſche Preſſe 
erörtert allgemein die neuerlichen 


franzöſiſchen Annä herungsderſuche an 
Deutſchland und erklärt, daß die An— 
regungen in franzöſiſchen Blältern be= 

Rückgabe Elſaß—⸗ Lothringens ſei— 
tens Deutſchlands, welches dafür durch 
bisherigen franzöſiſchen Beſitz inAfrika 
enijchädigt werden folle, gan zlich aus⸗ 
ſichtslos ſeien. Selbſt jo aemäf Bigte li⸗ 
Blätter, wie die „Voſſiſche Zei— 


gen hergeben. 

Die Produktenbörſen kommen 

wieder, 

Berlin, 16. Dez. Nachdem dag Ober 
zlih die Ent» 
irksausſchuſſes beſtä— 
die Verfügung 


ſcheidung des Bez 


Getreidehändler im Feenpalaſt verbot, 
als ungeſetzlich aufgehoben wurde, fin— 
den jetzt zwiſchen der Regierung und 
den Getreidehändlern Verhandlungen 


ſtatt, welche die Wiederherſtellung der 
Produttenbörſen bezwecken. 


Im Fall von Unruhen. 

Berlin, 16. Dez. Viele ſüddeutſche 
Blätter bringen den Wortlaut eines ge— 
heimen Erlaſſes, welcher 1896 vom Ge— 
neral Vronſart v. Schellendorf, dem 
damaligen —— Kriegsminiſter, 
adusgegeben worden war 
und die Weifuna enthalt, beim Aus= 
| bruch von Unruhen oder irgend welchen 
Bewegungen revolutionären Charak— 
ters die Sozialiftenführer in den „in= 
fizirten Diftrikten“ fofort in Haft zu 
nehmen, um jo die Meiterverbreitung 
der Unordnung zu verhindern. 

(Vergleiche auch) den Bericht vom 


beutfchen Reichstag an anderer Stelle.) | 


Man hat ih beruhigt. 


Berlin, 16. Dez. 
mung anbetrifft, welche burch die, gqe= 
den die Yusweifungen gerichtete Rebe 
des öfterreichiichen Minifterpräfidenten 
Grafen Thun hervorgerufen iwirde, fo 
find pie hiefiaen Blätter der Anficht, 
daß dielelbe Durch die offizielle Erflä= 
runa der öfterreichiichen Regierung, eine 
Drohung Set in feiner Werfe beabfichtigt 
gemejen, gegenftandslos aemorden, und 
der Zwilchenfall damit erledigt fei. 

Deutichland und Samoa, 

Berlin, 16. Dez. Auf gewiſſe An— 
gaben hin, welche neuerdings in eng- 
ifchen und amerifanifchen Blättern 
berumfpufen, wird im Amt des Aus: 
märtigen erklärt, daß Deutichland ge— 
genmärtig nicht daran denfe, den jehi- 
gen Stand ber Dinge auf den Samoa= 
SInfeln zu ändern. Hinfihtlich fünfti- 
ger Eventualitäten, welche dort eintre- 
ten möchten, fönne Deutfchland aller= 
dings feine Garantie übernehmen. 


Der „Schnurres‘ wird verboten, 
Berlin, 16. Dez. Der Präfident des 


preußiſchen Abgeordnetenhauſes v. 
Kroecher ſoll die Abſicht haben, allen 
Angeſtellien des Hauſes das Tragen 
eines Schnurrbartes zu verbieten. 
VBerunglüdte Schiffe. 
Danzig, Djtpreußen, 16. Dez. Der 


Dampfer „Adele“ tft untergegangen, 
und man bermuthet, daß alle Infafjen 
umgetommen jind! 

(Die Zahl der Snjalfen wird nicht 
mitgetbeilt.) 

Aus Memel wird gemeldet, daß ein 
dreimaftiges Segelfchiff auf der Höhe 
bon Bilfappen geitrandet ift, und 5 der 
Infaflen ertrunfen find. 

London, 16. Dez. Eine Depejche 
aus Briftol meldet, daß der Dampfer 
„Zolia“, welder dort eintraf, am 12. 
Dezember ein fürchterliches Wetter 
durchgemacht habe; dieSee ging fchred- 
ih hob, das Verded wurde befchädiat, 
eine Anzahl Viehichurpen zertrümmert, 
und 7 Stüd Hornvieh wurden in das 
Meer geſchwemmt. 


Blutthat eines Geiſtesgeſtörten. 


Stuttgart, 16. Dez. In Heilbronn 
in Württemberg hat der Silberichlei- 
fer Habermaier, ein Wrbeiter der 
Brüdmann’ichen Fabrik, in einem An 
fall von —— — ſeine Mitar— 
beiter Zeyer und Wagner durch Dolch— 
ſtiche und Revolverſchüſſe tödtlich ver— 


wundet und dann Selbſtmord began- 


gen. Habermaier war magenleidend 
und hatte ſchließlich die fixe Idee ge— 
faßt, daß Zeyer und Wagner ihm et⸗ 
was in den Moſt geſchüttet hätten, wo⸗ 
durch das Magenleiden verurſacht wor⸗ 
den ſei. 





Chicago, Freitag, den 16. Degember 1398. 





| meinderälhen 





Shmadvoller Auftritt im Se 
meinderath. 


Wien, 16. Dez. Die Tfandalöfen 
Vorgänge, die fich feit Kurzem mieder 
im Wiener Gemeinderath abjpielen, 
erreichten geftern ihren Höhepunft, und 
der Stadtrathsfaal verwandelte fich in 
eine fürmliche Bären-Arena! Der 
Bürgermeifter Lueger, der unverföhn- 
liche Zubdenfeind, ließ brei hervorra-= 
gende jüdifche Stabtraihs-Mitaliever 
aus dem Saal Hinauswerfen und 
ihloß fie zugleich für die Dauer von 
brei Sibungen aus, und als jie nicht 
guimillig gingen, wurden fie von Die- 
nern des Haufes mit Gewalt von ih- 
ren Siten geriffen und theilg hinaus 
gejchleift, theils hinausgetragen, unte 
fortwährendem Geheul, Zifchen und be= 
Ichimpfenden Zurufen. 

Unter den, folcherart behandelten 
Gemeinderatb3-Mitaliedern waren die 
befannten Stadträthe Förfter und 
Mittler. Bekanntlich war Yueger vor 
Kurzem auch mit ben liberalen Ge- 
Brunner und Wrabeb 
ähnlich verfahren. Dabei war gerade 


Lueger einer Derjenigen, welche im No- 


| bember 1897, bei den jiärmifchen Se- 


nen im Wbegordnetenhaus, am laute- 
ften gegen die Vergewaltigung der Mi- 


ı norität proteitirt hatten, 


Neuer Reichsraths-NRadau. 


Wien, 16. Dez. Schon wieder hat 
es im Abgeordnetenhaus des Diterrei= 
chiſchen Reichsraths argen Radau ge— 
geben. Veranlaßt wurde derſelbe 
durch die Proteſte des Abgeordneten 
Wolf gegen die Beſchlagnahme ſeiner 
Zeitung „Oſtdeutſche Rundſchau“. Die 
verſchiedenen Fraktionen warfen einan— 
der die gemeinſten Ausdrücke an den 


Kopf. Man erwartet, daß dieſe Auf— 
tritte auch ein Duell zwiſchen Wolf 


und dem Präſidenten 


des Hauſes, 


Fuchs, zur Folge haben werden. Wolf 
bat ſchon ein Halbdutzend Duelle ge— 


mit dem 
damaligen Mi— 


habt, ungerechnet dasjenige 
Grafen Badeni, dem 
niſterpräſidenten. 
Studententumulte in Graz. 
Wien, 16. Dez. Dem Polizeidirek— 
tor von Graz, der Hauptſtadt von Stei— 
ermark, wurde von den Stundenten ei— 
ne Katzenmuſik gebracht, welcher 
großen Straßentumulte folgten, 
die Polizei dieſelben nicht 
drücken vermochte. 
Nadträglide Steuern 
taſtigung. 
Bern, Schweiz, 16. Dez. 
wird eine Nachbeſteuerung de 
gens des kürzlich verſtorbenen 


daß 
zu unter— 


Be⸗ 
ürich 


ermö⸗ 


Dichters 


In 
ade a) 
es J 


B 


> 


| Konrad Ferdinand Meyer ftattfinden, 


Was die Mifitim- 
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Avenue 


da der Verſtorbene ſein Vermögen bei 
ber Steuerbehörde auf etwa 1,000,000 
Fres. angegeben hatte, ſein Nachlaß 
aber bedeutend größer iſt. 
Nenes franuzöſiſches Laſter. 

Paris, 16. Dez. Es wird amtlich be— 
richtet, 
wohnheit gegenwärtig bei ber franzo- 
fifchen Bevölferung meit um fich areife: 
nämlich das Betroleum-Trinfen! Be- 
reits ſind hier fünf Plätze, „Petrole— 
ques genannt, für die Liebhaber dieſes 
„Seträntes“ eröffnet worden. DasErd= 
dl foll vefänfiigend, aber auch 
niederdrückend wirken. 


ſehr 


Vermächtuiß anu den Reichsſtag. 
Berlin, 15. Dez. Der verſtorbene 
nationaliberale Abgeordnete Profeſſor 
v. Cuny hat dem Reichstage eine werth— 
voell Bibliothek vermacht. 
Freundſchaftlich ausgewieſen. 
Rom, 16. Dez. Don Karlos, der 
ſpaniſche Kron-Prätendent, über deſſen 
Aufenthalt man in den letzten Tagen 
nichts Beſtimmtes wußte, iſt jetzt, wie 
man hört, in Venedig und hat dort eine 
Hofhaltung im Kleinen. Auf die Vor— 
ſtellungen des ſpaniſchen Botſchafters 
hin hat die italieniſche Regierung ihm 
einen „zarten Wint“ gegeben, Venedig 
und überhaupt Stalien zu verlaffen. 
Spanien und Wir. 


Mabrid, 16. Dez. Es wird hald 
amtlich befannt gem, daß die [pas 
nijche Regierung die Beftätiqung Des 
Triedensvertrages abwarten werde, ehe 
fie etwas Weiteres zur Ausführung der 
Beitimmungen desselben thue, da Tte ich 
nicht in der Ausführung von Yuges 


ftändniffen beeilen wolle, welche der 
amerikaniſche Bundesfenat vielleicht 


gar nicht qutheißen würde. 
Dampiernadhricdten. 
Angekommen. 
New York: Oldenburg von Bremen: 
Tacoma, Waſh.: Empreß of India 
von den aſiatiſchen Häfen. (Bringt 
die Nachricht, daß China eine halbe 
Million alter Gewehre von Rußland 
abgekauft habe, mit denen die Mand— 
ſchu-Truppen bewaffnet werden ſol— 
len.) 
Abgegangen. 
New York: Amſterdam nach Amſter— 
dam. 


(Telegraphiſche Notizen auf der Innenſeite.) 


Lokalbericht. 


Erhäugte ſich. 








In einem unbenutzten Schuppen, 
hinter dem Hauſe Nr. 805 W. North 


iſt geſtern zu ſpäter Abend— 
ſtunde der Zimmermann Charles Kel— 
ler erhängt aufgefunden worden. Der 
Selbſtmörder war 49 Jahre alt und 
wohnte Nr. 991 N. Hancock Avenue. 


Ueber den Beweggrund zu der verzwei— 


felten That konnte bisher nichts Zu— 


verläſſiges in Erfahrung gebracht wer⸗ 


den. 


= — uhr· Ausgabe. 


Charaktere per Schub über die Stabi | 


alle abfaſſen 3 


vom Manor unter Der 60 


' der 





Aus der Stadthalle. 


Alzährlih, wenn das „Chriftfind- 
chen“ feine Einkäufe in den aroßen La= 
dengeichäften an State Straße madt, 
blüht auch der Weizen für die Taſchen— 
diebe und Bauernfänaer aller Urt. Die 
Geheimpolizet muß dann ganz bejon= 
ders wachjam fein, und heuer find be= 
reits nicht weniger als 40 verdächtige 





grenze befördert worden. Wlle Lang— 
finger, die man jet noch antrifft, ſol— 
len, auch wenn man lie nicht in fla- 
eranti ertappt, bis nach den TFeierta- 
gen hinter Schloß und 
merden, um aber die Strolche mdalidhlt 
u fönnen, wird die De- 
teftive- Force temporär um mindeltens 
fünfzig Mitalieder verjtärtt werden 


müſſen. Polizeichef Kipley Hat heute 
verſprochen, hierfür ſofort ſorgen zu 
wollen. 


Der Finanz-Ausſchuß des Stadi— 
raths hat beſchloſſen, dem Plenum zu 
empfehlen, Komptroller Waller anzu— 
weiſen, Kontraktangebote für die Ab— 
fuhr und Verbrennung der Müllſtoffe 
öffentlich einzufordern. Die Offerlen 
müſſen innerhalb der nächſten drei Wo— 
chen dem Komptroller unterbreitet wer— 
den, damit dieſelben bei der Feſtſtellung 
des nächſten Jahres-Budgets Berück— 
ſichtigung finden können. 

Wie verlautet, iſt Hugo 


— 
— 


S. Groſſer 
Tage-Klau— 
ſel des Zivildienſtgeſetzes zum Chef des 
ſtädtiſchen Kartenamts ernannt wor— 
den, an Stelle von Wm. Reiſenegger, 
krankheilshalber dieſe Stelle nie— 
derlegen mußte. Als Nachfolger des 
bisherigen ſtädtiſchen Hilfs-Steuerein— 
nehmers Felix Senff iſt Jerry Wie: 
Carthy, ehemals Sekretär im Geſund— 


heitsamt, für jenen Poſten ernannt 
worden. 
Den renitenten Hauseigenthümern 


iſt noch bis zum 1. Januar Zeit gelaſ— 
ſen worden, ihre Waſſerſteuern zu be— 
zahlen. Wer bis dahin ſeine Rechnung 
nicht beglichen hat, erhält keinLeitungs— 
waſſer mehr. 
49 Bewerber 


um Anſiellung als 


Clerks in der Kanzlei des Stadlſchrei— 


ſo 


ſohnes, 


bers haben ſich heute der vorgeſchriebe— 
nen Zivildienſtprüfung unterzogen, 
und morgen findet dasExamen der Ap— 
plikanten ar ‚bie Schreiberpoften in der 
Stanzlei des Ste uereinnehmers ſtatt. 


— — 


Zeugte für ihren Mann. 


Der alte Patrid McCarthy legte heu= 
te dem Kadi Subuth das lange angeb- 
liche Sündenregiſter feines Schwieger— 
des Grobſchmiedes Frank R. 


N 
(di 


| Mhbalen von Wr. 116 S. Green Straße 


| vor. 


Er fagte, jeit fünf Jahren furche 
| Qt yalen nur nach Arbeit, bezw. nad) 
=tegen, auf denen er derfelben aus dem 


daß eine neue bedenkliche Wes | 


Wege geben fünne, dazu prügle er be= 
ftändig jeine Frau und fer iiberhaupt 


ein arger Thunichtgut. Zur Beſtäti— 
gung ſeiner Angaben rief MeCarthy 
ſeine Tochter, die Gattin Whalens, 
lauf. Diefe aber pries ihren Gatten 


| al3 einen Wluftermann und Ichalt 


m 


ſchl 
ſac 


ihren 
Vater einen Verleumder 
der ſich ungefragt in an— 
ſche. Mit 


verblüfften 
und Lügner, 
derer LeuteAn gelegen heiten miſ 
Ffenem Munde hörte MeC 
zrquß an, dann drehte er ſich um und 

Aurfte kopfſchüttelnd zum Gerichts— 
al hinaus. 


— —— 


—— lebhaft werden. 


Die vereinigten Druckgewerkſchaften 
und die Chicago Federation of Labor 
rüſten mit Macht für die Kraftprobe, 
welche ſie in ihrem Kampfe gegen den 
Herausgeber des „Record“ und der 
„Daily News“ ablegen wollen. In der 
nächſten Woche ſoll's — 

— — 
Ein weiteres Opfer. 

Die geſtrige Brandkataſtrophe hat 
ein drittes Opfer gekoſtet, indem heute 
der Feuerwehrmann Thomas Dillon, 


von Nr. 656 W. 20 Straße im — 
Hoſpital den erlittenen Verletzungen 
erlegen iſt. 

ie 


Kurz und Neu. 


Von 1. Nanuar werden die 
fammtlichen Bojtgebilfen in einer Uni- 
form von dunfelblauem Tuch, mit 
blanfen Anöpfen und Sammt-Auf— 
ichlägen, zum Dienit anzutreten haben. 


Die Independent Tug Go. läßt 
eifrig an der Hebung ihres alten 
Sclep ———— „Black Ball Nr. 2“ 
arbeiten. Dieſes Fahrzeug hat ſich an 
dem Eis im Fluß einige Rippen einge— 

rannt und dann iſt es, in der Nähe der 
Jackſon — Brücke, unaufhaltſam 
geſunken. in Taucher überzieht den 
Rumpf des ———— jetzt unter Waſſer 
mit Canivas und man wird ſpäter ver— 
ſuchen, den „Black Ball“ leer zu pum— 
pen und ihn ſo wieder zum Steigen zu 
bringen. 


— Jw“re— 


Das Wetter. 








dem Audi torium Thurm 
de Witterung 


om Wetter 
r die na 
Ausſicht geſtellt: 


Bureau au 
en 18 Een folgen 





Theilweiie bewölft und 
ıd und morgen; Minimal: 
r Nacht in der Nähe des Ge- 
morgen etiwvas wärmer; ftarfe jüdliche 





gend: 














3: Möglicher Weiſe leichte Regenſchauer 
egeſtöber heute ——— morgen theilweije 
| fte ſüdliche Wir 





weiſe bemöltt heute Abend und 

in dem jüdlihen und mittleren 
dliche Winde. _ 

Im Wlgemeinen Thon heute Abend 

jtarfe jüonlihe Winde. 





confin: 


und morgen; ü 
Mifouri: XTheilweife bewölft heute Abend und 
morgen; möglicher Weife regneriih im jüdlichen 


Theile: fitdliche Winde. 

An Chicago ftellte fih der ZTemperaturftand von 
geitern Abend bis heute Mittag wie folgt: Abends 
6 Uhr 33 Grad; Nahts 12 Uhr 29 Grad; Morgens 
6 ar 27 Grad und Mittag 12 Uhr 40 Grad über 


Niegel gehalten | 


artdy Dielen ! 


10. Jahrgang. — 





Gin Fabrifprand. 





Die Treue feines Hundes rettet dem Schanf: 
wirth Oljon das Keben. 

Durch Feuer völlig zerftört wurde 
heute zu früher Morgenitunde das zur 
zeit leerjtehende Fabrikgebäude Nr. 
Er 122—128 Lincoln Straße. Die Flam— 
men ergriffen auch mehrere anjtoßende 
Wohnhäuser, und ehe die Löfchmann= 
| Ichaften daS entfeflelte Element unter 
ı tonirolle bringen konnten, hatte das 
; Jelbe einen Gefammtfchaden von and 
bernd $16,000 angerichtet, der indeilen 
| zum größten Theil durch Verlicherung 
gerad iſt Swan O Er ein Ir. 130 
— * Shankıni th entaiı a nur 
ı nut Inapper Noth einem entie — 
Geſchick; derſelbe hat es vornehmlich 
| feinem kreuen Hunde, einer däniſchen 
Dogge, zu verdanken, wenn er heute 
| noch unter den Lebenden mweilt. Das 
Schanklokal Olſon's ein Frame 
Häuschen, ſtößt nämlich dicht an das 
| Fabrifgebäude an; er ſelbſt pflegte in 


einem Zimmer des zweiten Stodwerfs 
ı zu Schlafen. Gleich nah Ausbruch 


Brandes füllte fih nun Olfon’s Heim 
ftatte mit eritidendem Kauch und 
Qualm, dieweil der alte Scant- 
wirth ahnungslos in tiefſtem Schlum— 
mer lag. Als die erſten Spritzenzüge 

auf der Brandftätte eintrafen, hörten 
die Feuerwehrleute ein jämmerl = )e8 
Hundegebeul in vem Wirthstotal. | 
drang Jofort ein und fand alz 
| Dlfon völlig bewußtlos in feinem 
te liegend auf — vor demjelben aber 


dann 
Ra 


—* 


ſtand der treue „Caro“ und winſelte 
ſeinen Herrn und Meiſter an! Olſon 
wurde ſchleunigſt in's Freie — — 


wo er ſich dann allgemach w er 
holte. Sein braver Lebens sretter 
heute aber fiher den mohlverdienten 
Ertra-Biffen erhalten haben. 

Das nn Fabritgebäude 
wurde bis vor Wochenfrift bon bet 
Fahrrad Firm Ic Warma n, Schaub, & 
Go. benubt. J. S. Ballaracon, der 
Eigenthümer desſelben, den 
Brandſchaden auf 310,000, doch ſteht 
demſelben eine genügend hohe Verſiche— 
rung gegenüber. 


pi D 


Iay 
sul 


irt 


Von den anſtoßenden Holzhäuſern 
wurden drei ebenfalls ein Raub der 
Flammen, und zwar die Olſon'ſche 
Schankwirthſchaft, Nr. 130 Linycoln 
Straße, ſowie die von B. G. Gill und 
Paul Hammer bewohnten Häufer, Nr 
612 und 614 Yuftin pe. Hammer der 
fein ganzes Hab und Gut einbühte, 


! 

war nicht verfichert. 
Das Feuer Selbft fol im —— n 

des ie sum Wusbruch ae 

fommen fein, das Wie? bleibt 

fig noch aufzuflären. 


— 


vor rläu— 


Im Arreſt. 

ußer Harry Keſſinger, welcher vor— 
eſtern in Verbindung mit dem zu An 

och, Ill. verübten Bankraub feſtge 
nommen worden iſt, hat die Polizei 
jetzt auch noch drei Spießgeſellen des 
ielben beim Schlafittchen, namlid 9. 
oe Meners und Cha 


rk 
U 


| 
| 
FB 
In 





Id m 
Ma 


M tuldoon, 


| 
| ſter Die Vier ſind geſtändig, ſeit Ju 
| ni Die eſes Jahres Einbruch sdiebſtähle in 
einer ganzen Anzahl von Poſtämtern in 
| der Nähe Ehicanos ausgeführt zu ha 
ben, jo in Winnetfa, Moraan art, 
Hammond, \nD,., Weit Shicaao, Welt 
Rullman u.f.w. Die Beute, welche bie 


Burfchen in Briefmarken und in Dbaa 

rem Gelde gemacht haben, beziffert fich 

im Ganzen auf 6—8000 Dollars. 
Blutig verlaufen. 

Im Verlaufe eines Glreites, welcher 
heute zu Früher Morgenttunde in ber 
Wirlhſchaft Nr. 90 Clinton Be 
zwiſchen einem gewiſſen John Lebloch 
uͤnd einem nur unter dem Namen „Al 
bert“ bekannten Mann * Austrag 
kam, griff der Letztere zum Meſſer und 
brachie damit ſeinem Gegner ſchmerz— 
hafte Verletzungen am Kopfe und der 
rechten Hand bei. Der Meſſerheld 
entfloh und konnte bis jetzi noch nicht 
feſtgenommen werden. 


— —— — 


Tod unter den Rädern. 





Bei dem Verſuche, an der 24. Straße 
die Geleiſe der Pittsburg & Fort 
Wayne-Bahn zu überſchreiten, wurde 
geſtern Abend der 72 Jahre alte, Nr. 
139 24. Place wohnhafie Joſef Fitz 
patrick durch eine Lokomotive über den 
Haufen gerannt. Der Unglückliche er— 
litt dabei jo ſchwere Verletzungen, daß 
er nach furger 2 jeit feinen Geiſt aufgab. 


— — 


* Kapt. Wheeler von ver Polizeiſta— 


tion an der Maxwell Straße fahndet 
eifrig auf einen Pfandleiher an der 
Clark Straße, der vier zehnjährige 


Knaben, die kürzlich beim Debflahl er⸗ 
wiſcht und verhaftet worden ſind, zum 
Stehlen abgerichtet und angehalten ha— 
ben ſoll. 

* Als die Nr. 5025 Calumet Ave. 
wohnhafte Elizabeth Avoney während 
der lebten Nacht erwachte, bemerkte ſie, 
daß in einem anſtoßenden Zimmer 
Feuer ausgebrochen war. Sie verſuch— 

| te, die Flammen zu eritiden und trug 
dabei Ichwere Brandmwunden an den 
Händen Dabon. Der angerichtete 
—— beläuft ſich auf etwa *850. 
* Zwiſchen den einzelnen Waggons 
der Nordſeite Kabelbahnlinien werden 
neuerdings ſtählerne Federbvorkehrun— 
gen angebradt, durch welche 
| Perfonen, die aufs oder abfpringen, 
| während die Waggons in Bewegung 
| find, davor bewahrt werben follen, in 
| Tolge eines Fehltrittes unter die Rä- 
ber au fommen, 


| Beſte 


Deutſche Zeitung 








Man | 





| 
| 
| 
| 


ge Aeußerung Alanaagans beleidigt Zu 
fühlen; er behauptete num, Flanagam 
jet engetrunten gemejen, als er ihn ver 
haficte. Der Boliziit feinerfeit3 bes 
ſtritt dieſe Angabe und erklärte jetzt, 
daß Mandelbaum ſich wie ein Tob ſun 
| tiger benommen hätte, als er ihn nach 
ſeinem Hauſirſchein fragte. Der Kadl 
| zog die Stirne — und * den 
e, JGBeiden, daß ſie ſich vorl meineidig ge⸗ 
| macht hätten, falls fie jegt die Wahr 
heit ſprächen. Flanagan ſagte dann 
kleinlaut, der Alderman Bennett hatte 
verfucht, ion für Mandelbaum günftigg 
zu Himmen. Der Richter meinte, &8 
merde Die Angelegenheit unterſuchen, 
und falls es ſich herausſtelle, daß Fla— 
nagan im Dienſ beraufcht geweſen,/ 
könne derſelbe ſich auf ſeine Entlaſ— 
ſung aefaßt Mandelbaum 
habe für ſein | Die übliche: 
Strafe zu erivarten. 
Das Zuchthaus ſeine Heimath. 
Blaurock Mulcahy von der 
Station rraſchte während 
einen ſo elfoch ften Men— 
ſchen, im Haywood Rat Jebäude an 
Wabaſh Abe. und nahm ihn feſt. Lenng 
der erit 32 Jahre alt iſt, hat'ni icht we⸗ 
niger als ce feines Lebens i 
chthaus in Joliet zugebracht. 3 
(Fr wiirde zuerft im \ahre 188 
—— ichs zu zehnjähriger Zucht⸗ 
hausſtrafe urtheilt, erhielt im Jah⸗ 
re 1893 wegen :sjelben Verbrechen 
wiederum 4 * Zuchthaus und Hab 
erft vor Kurzem die über ihn im vorige 
Nahre versängte Gtrafe von eine 
Sahr in Xoliet verbüßt. 3 
— — — 
In Damenbegleitung. 


Ir 
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| 















—tür-— 


Anzeigen. 
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No. 297 










Werden ſie Wort halten? 





Die Gemeinderäthe von Cicero geben ein 
Verſprechen. 

Jene Ackerbürger von Oak Park, 
welche bei Richter Dunne um einen Ein⸗ 
haltsbefehl nachgeſucht haben, welcher 
den Gemeinderathd von Cicero daran“ 
verh indern jollte, ver Cicero & Proviſo 







Straßenbahn = Gelelichaft  5Oiährige 7 
Wegerechts Brivilegten zu verleihen, = 
en n ihr Seluch jept zurüdgezogen.@ 


Die betreffenden Herren haben nämlid), 
dem Verneymen nach von den Mitglie= 
bern oes Geineinderathes die feite Zus 
ficherung erlangt, daß fie unter feiner 
— eine Wegerechts-Vorlage 


tie 


annehmen würden, welche nicht die Bes 
timmung enibält, daß Die genannte 
Shra ßenbahn-Geſellſchaft Paſſagiere 





gegen ein einmaliges Fahrgeld von nur 
5 Cents von ven Snoftalionen Ihrer 
Linien aus bis in das Geſchäftsviertel 















von Chicago zu befördern hat. 

Gegen die Gewährleiſtung dieſer 
Vergünſtigung ſcheint man in DOak 
Barf und den anitopenden Landbezir— 
fen aljo jeden Widerſtand gegen die 
Verleihung der Privilegien auf 50jäh— 





rige Dauer aufgeben zu wollen. Es 







fragt ſich aber immerhin, ob die Herren 
Gemeinderäthe, wenn's drauf aud dran 
kommt, ihr abgegebenes Verſprechen 






ven 
— — 


auch halt en wer 







Wollten einander aushelfen. 















































































































ii jerid n Des⸗ 

lai in Haufierer Nas 

en rium war von dem Poli—⸗ 

ſt n verhaftet worden, wei 

 anı ot im Belite eine! Haus 
jirfcheines geweien war. Merimürbia 
ger Weiſé ſagte der Poliziſt vor den 
kichter zu Gunſten des Angeklagten 
aus, wie auch Mandelbaum das Ver— 
halten des Poliziſten bei ſeiner Ver— 
haftung als muſtergidig pries. Dann 
aler nadm die Verhandlung pl lötzlich 
eine ganz andere Wendung M andel⸗ 


baum ſchien ſich durch eine unvorſichti— 









Bei dem hieſigen Departements— 
Kommando in nunmehr aus Wafhings 
ton der Bejehl einaetroffen, das . uni 
bes 17. Inſante rie-Regiment marſch 
fertig für die Reife nach den PHilippig 
nen —— &3 heißt in dem Be 
fehle, daß es den —— geſtalle ef 
werden mird, ihre Frauen und Kinbei 
mitzunehmen. Die er Regimenteg 


u 





werben wahrscheinlich nicht über SA 
Arancisco, fondern über Nem a” ; 


und durch den Suez-Kanal nad M 
nila geichiet werben. 


— — — 


in die Grandjury. 


in gewiffer George Kimpfler murk je 
heute auf Die UAntlage des Beiruges Hi 
bon WBolizeirichter Mahoneyg uni 
$2400 Bürgſchaft an's Kriminadk 
gericht verwiefen. Die nachbenanntck 
Wirthichaftsbefiger befchtooren, daß TR 
von Kimpfler mit mwerthlofen Chedid 
hereingelegt worden find. John Erik 
Ar. 1990 Aſhland Avenue.; John R 
ter, Nr. 512 Lincoln Avenue; Guſic 
Gieſing, Nr. 1052 Wellington Avenue 
—* Adam J. Amberg, Nr. 915 Lin 

n Avenue 


— —— 


* Weil er fich bemühte, bie Alma 
foßäre: in KadiMarting Rolizeigerich 3 
jaal an der Harrifon Straße Dur 
Jaud einer gar nicht üblen Zigarre 
verbeifern, mußte Herr U. D. We 
bon Ar. 122 Flournoy Straße. Hei 
eine Orbnunasitrafe von $2.00 zahlen 

* Unter der Anklage, einen gemiffe 
Charles Wolff an Armour Ave, n 
52. Straße angefallen und beraubf® 
haben, find heute drei Burfhen, W 
mens Douglas Simon, Fred Palm 
und James Steating, von Polizeirich 
ze zum Prozeß Tefigehalten 
en. 


Sm a 

















Unjer fchöner importirter 


Zinlender für 1899|; 


Einkauf umſonſt weg— 
gegeben. 


Unfer fchöner importirter 


Kalender für 1899 


Einkauf umſonſt weg. | 
gegeben. | 


EineUhrfrei 


mit allen Einfäufen von S5.00 oder mehr in unjerem 


j Männer: und nabenkleider: Dept. | 
| : ON diefen Samfiag und 4 


„angekommen Sanntan Morgen. 


Bitte zu beachten ! Cine hübiche Uhr, die nad) 
einmaligen Aufziehen 30 Stunden läuft, mit J 

— in — 
A 


mit jedem mit jedem 


EST EEE EEE 


— MAIN "STORE, 


van Bwuren und Halsted Str. 


— — ————— — 


Das Motto unſeres Geſchäfts iſ: „Worwärts immer vorwärts!“ 
Vernünftige und nützliche 


Feiertags-Geschenkeô! 


die Sorte, die Nützlichkeit mit Schönheit verbindet — ſolche Geſchenke ſind immer doppelt angenehm — das iſt die Sorte, 
N welde wir jet offeriren — und und unſer Cager iſt größer wie #3 zuvor. 


| 
$ 


nnnNTND 


ET — 


— 


ſtaubdichtem Gehäuſe und ſchwerem geſchliffenen R 
(las — geht Forreft und wird von und als eine ® 

3) Uhr eriter Klaiie im jeder Beziehung garantirt, J 
H&R Frei mit jeden leider = Ginfauf von #5 oder ü 
mehr. Ueber 1500 diejer Uhren find bereits an f 
Känfer, die fie jegr ſchätzen, weggegeben, und J 
hr habt dieie Gelegenheit wieder diejen Sams- : 
tag und ebenfalls Sonntag Vormittag. Wi 
Verſäumt ſie nicht! 


K. SıDDEr, 


SIERT 


ö——————— —— — — 


Männer— Anzüge und Aeberzieher. 


heinwollene Männer Anzüge! Schöne Htänner: Anzüge, Seine REN 


| I 
I 
MM. * n | | 
J Männer-NUeberzieher sapie engliſche Kerſeys, in ſchwarz blau u. J JDie Worſted Serges und Cheviot Herbſt-Anzüge ſin | d 
| braun, volle Yange od. Bor Schnitt, allerbeiter Beat, perfect pa‘ a3 für befferen Gebrauh — in fhiwarzen und blauen | re oe ene Männer. en a Bi REN - 2 OR 
e ;. 5 BI | uno Saffiı — i N en neuen — al 2 — — ds —— 
ſend u. gef.—in jeder Dem icht qleic ) Kumden Kleidungsſtücen. die 8 8 ° | a —— für — Winter einfache a | dung ieh n -— fie fommen du umgefhnittenen Ser | pel- ot nfachtnöpfin Geihankuren oder einfach 
— J nt | a in 
| 
! 
| | 
| 


WM Männer-Ueberzieber aus garantirt reinmwollenem Peaver,mit 

Donble Warp Italian Body Kutter ausgeitattei, Keiden- 

ASammet Kragen, durchwegs beſte Arbeit, perfelt paſſende 

J und kleidſame Ueberz MR: die pojitiv $10.00 werth ind — 

J Spezieller Feiertagẽ 5 reis Basen ee Een 
Uhr frei. 


das Doppelte (Seid forten, werth $12, jpezieller Keiertags- Preis... Doppeltnöpfige Facons die Arbeit ift ehrtich | des — ſchwarzen und blauen Chepiots dop die Ahr haben 


Uhr frei. J — genau bis auf's Seinfte — jeder Werth völlig | DDr einjastuönfie Facons rien A Ra x un Ans hastung find die beften - 
3 - | 810.09 — anfer Feiertags Rertaufspreis ist erfter Kaffe Y es find pofitiv S15.00 Wertbe er würde Euch 825 dafür abverlangen — 
7 Al zerkaufsprei aufs reis 


57.50 | >10. v9 513.00 
Unjere Auswahl von feinen Mäuner- Aeberziehern 


iſt noch prachtvoll. Der ſich elegant Kleidende wünſcht die richtige Sache und VYondorſ's Main Store iſt das einzige Geſchäft an der Weitſeite, wo eine vollſtändige 
Auswahl don neuen eleganten modernen Röcken vorhanden iſt — ſie repräſentiren die Erz zeugniſſe von Amerikas berühmten Webereten und find ın jeder Hinsicht 
eber nfo m als die 825.00 und 835.00 auf Beitellung gemachten Röcke, die Preiſe rangiren ſo daß ſie im Bereich eines Jeden liegen — während unſeres großen Feiertags— 


g7,50, $10, $12. $15 und $18, 


ö— — —————————— ————————————————— ——— 


In unſeren Knaben-Departement — 


* A 5 ige 
oo ein Paar von Barney K& Ber Schlittichube mit jeden 82.50 Anzug oder Meer 


für Knaben. 
Keefers für Kinder und Knaben — 


Senaben = Schul = Anzüge in 2 Stück-Anzügen, gemacht von ſchwerem Caſſi 
4— — 1 J = turn * * — 1 
81 90 ) Fir groben Sturntftragen—gut gemadt—mit Fancy Maid 
ID | zu 


mere und Cheviots, abſolut i3 Wolle, für Jungen 
Fancy Beſtee-Anzüge, für Knaben im Alter von 3 * 8 Jahren, hübſche fancy 


Zithern. 


2 i — —— Anzüge—durchaus reinwollene Cheviots und Caſſime — — unfer Feiertag: 
Bi. I@ön Tadirter Rahmen, res, einfach und doppelteibig hübiche Miuitev—gut gearbeitet . ) 
a gut aus zgeſtattet und perfekt paſſend, poſitiv ( 


5 Strings, feınite Cualität Fither fabrizirt 38.550 werth Spesieller Feiertags 


ſJenholz finiſhed und lackirt, Muſit-Draht 
Strings, für 


tr Strings und fpezielle Mut, arrangirt_ für diejes | 14 nr frei, = 

dubrumnt und | —* au ipie fen x Ss | J Männer-Anzüge. —Neueſte Muſter von Plaids und Checks, Sail: m ( ) 
K I meres, Gheviots u. Domeipuns, gefü en mit beſtem italieniſchem “ 

Audere Zittern und —X 'W Rutter, Konts Freuch Faced md durchweg mit Seide genäht, ( 

s bis zu....8 86.78 | M werth $12.00, ipesieller ei iertags ‘Kreis 

‘ ihr frei. 


Weberzieber für Knaben, 14 bis 19 Nahre, aus feinen Yeavers und ertra jchiveren 
Bafjimeres gemacht, büpjch bejekt und ——— BEN: idert, wertb 87.50 


£ 


BIER ———— 


54.98 
Er 
nchilfas und Meltons, twollenes Körper: 


rMöcke tm richtigen & 3 08 
a a a EEE 
t5 und Homeſpuns. 112, @ 4 
Di ie t, te arrirungen * ebenfalls 8 +. & 
I blau, wenn gewi t, fiir u von | } Nadre, w; et) 33.50. mM 


gut bee m 
2 Goats für Kal Alter 3 bis 8, ſchwere blaue und ſchiwarge ingillas, hi 
tra großen brait { ſen-Kraçen, elegant gemacht und beſetzt, ſchwarz > 5 
Ip * er —2 + r. 
e 


ER E 


Ta 


‘r 


— 


— 


im Alter von 7 bis 15 Jabhrer 
wirtlihe $2.56 Wertbe . 2 2 00. 


Ken. 


a Gammollene Beefers für Knaben — 


Mifchungen, hübſch beſeßt und braided, unſere 8.5 m { 
Anzüge für unjeren gropen Feiertags — Vertauf offeriren 82. J tben Art it au Sutteritoff ail — 


wir für nur 


Military K 


giohe — kauf von —* Beil m d Co, Cili. 


‚San; —J — für 3000 neue Jackets und Capes zu halbem Preiſe und ein 


Gelbft-Inting Druder-Brefic, wie ſchönes — nebent bei. 


I bung: Rolers, Typen, 50 weiße Kat Fit “a Ba En ie 5 38 u ER $ it hübih 
a ei °® arte u inder, AU auic ıtaf on Ü l varmıı ne ti DK » 
FR ee 434 J A mand mittie arben, Gre bis 1 816 


fanch mi Iungen gemacht, mi — vom 4! 
wi R — * s ie BI. j 8* d 
je : 4 


or 
aa SE TEE 


En 


E Sruger⸗Preſſen. 


Boltändig, nt zu gebrauchen, 
Größe, f 


— 


Anzüge für große Knaben, Größen 14 bis 20, duntle und mitt 
lere Schattirungen, einfache oder Doppeltnöpfige Rode, jchwere, 
dauerbafte Sheviot?, gut gemacht, iwerth 36.50, unfer großer 
Feiertags — Berlaufzpteiß nur RE 


—— 


54.98 | ve mine 


rangirend im reif 


TEEN 


» 


** 
SS 


—— 


* 


Es giebt kein Knaben-Departement in Chicago, das in den beſſeren Sorten eine vollſtän— 
digere Auswahl der allermodernſten Knaben— Kleider aufweiſt, als hier zu finden iſt. 


ö— ——— ⸗ —â———— —ñ—â— ——————————————— — ö— — —— — 


Sandſchuhe Kappen gr ger % ww. 
z, Seine Männer Gandichuhe — sine Hulstranilen für Müner — Bee 


alle Kacons u. Macharten— tür Glacehand AN Vie allerneneften Kacons md Seidenitoiie in 


ſchuhe u. Mittens, gef. 50e—f zu 750 N Tecks — Puffs—Bows und Imperials — 
$1.00-81.50 u. aufw. zu den beiten, zu Kt beſte Qualität 


* * 2* * > . * ’ £ ‘ 7 
Feine Halslüchet ſür Männer — Seiden? Regenſchirme — 
Seide und Caſhemere — in endloſer Aus Kir für Damen und Herren — mit feinem Natı irholz — Elfen 
wahl — zu 82.00, 81.50, 81.00, 756 und ſo an bein= und mit Silber beichlagene Sriite 


u ofenträner für Männer ae >> 4 
—— —* Seine Tafhentücher — 


Seine feidene und import. ſranzöſiſche Ge— 
Seidene oder Leinene—faney oder einfach — that 


webe—mit Sterlingiilder- Schnallen zu $1.50 
tachlich zeigen wir irgend etwas, was 
Ihr wünſcht—Preiſe abwärts von 81 bis GC» 


— andere in fancy Schachtel zit a EN 
* a m 
Hnbiche fetdene Veils |. Männer — h Feinene — 1. Manſchellen 


alle neuen Muſter—alle Größen—ſi alle die neueſten Faço 
— Ule nelleſte Façons 
rangiren im Preiſe von 83.50 Man'chetten zu 13e u 104 —— 
che c 1D tragen 
BOIWORIR BIS ee ji 

NENNEN LINDEN NEL NEL TEL TEL NL EL NL NL NL NEL NA NL NS GAS DT GL NWS GL DL DL WEL LEN NL DI LI I GL LS LS WS DL LS SNSLN — - — 


Beſte Satin Calf, einfache und doppelte Sonn, 
alle Kacons—durhansgarantirt—-Grören 6- 


Er E 


* 


EEE EBEN NETT 


un 
pn 5 


Ki erſey Vea ber KovertFloth gem.ee m. Borfront, 
et, einige ſe ei je einige gefüttert mit Seide, 


el ( — — — —— 
blau und loblarbig, X. Q eifeld & 60.5 Brei? 5 


ea 


ver Govert Gloty gemacht 


Zr EZ 
EEE 


E 
er 


wi 

3 

* 
4 
| 


BR 


Albums. 


mloid Border = Dedel, lithographirtes „M heine! , 
id, feiner jeidener Wirich Si rg D de 5" m. 
wendig Gold gedrudte Seiten, 98 J 
wie bbildung, für 52. IR 


e Größe, Gellufoid - Dedel, feiner Wüich- | WE 
den, inwendig mit feinen Almen bemalt, ver 


Holdete Eden und Zchlor, in 8 A“. & 
Serihiedenen Muitern, für. . . *81.45 
— Celluloid, mit erhöhten, ſchattirten und gemal —3 
ten Blumen feiner ſeidener Plüſch-Rücken, für 
Vilder in verſchiedenen 8 — 
EMuicen, für 1.98 | 
J Muſit⸗Albums. | 


mloid = Dedel, fein ſchattirt und lithographirt, 
ke Seiden-Plüjh-Stand mit dergoldeten Fü 


n, jpielt zwei Stüde, 4,95 | Großes Brandunglüt. als bi ’ r J 
en — fehner Colluleid-Deget, ſeine far- | SER als die Löſchn annſchaften in Thätig— 


fer to R Dr 
len, "wergeitete Fühe, Hattirt intvendig | Zwei ‚Kenerwehrlente todt und men zum | it fraten. Cine Leiter wurde an das 
Füitbographirte Hlnwen vn 5.08 Theil ſchwer derlehzt. — Gebäude ange legt und Lieu 
| hielt zwei Stüde, fiir dee tenani Meyer ſtieg dieſelbe als Erſter 
J Andere bis zu $7.00, = bi x — EN u ( 
ynauf, asfolgt bon dem TFeue erwehr 
mann on D’H:rn, mährend eine 
Anzahl weiterer Mannschaften fih an- 
ſchickte, — zu thun. Kaum ma 
ren die Beiden einige yuß in die Höhe 
gelitegen, To ſtürz te plötzlich Die Mauer 
ein und begrub unter ihren Trümmern 
die Eenannien und neun ihrer Kame 
raden. Richt das gerinajte Warnungs- 


* 


ge 


— 
— 


Begeht f keinen Irrthum; ſeht, or Ihr in den richtigen Yadın 
fommt; adytet auf Das — Klein Bros. 


— 


— — — 


& Fnaben- — 
82 .8o —* 4 Aus Satin Galf, md ales fejtes Veder, Größen 12 bis 


Unſer Zprzielles. Tür unſere beſſere Sorte, 


Vox Calf Wi ans zeſte 18 — 7 #1 : ’ J 
Box Calf Winter Tans und beſte Calf, Schuhe für Knaben, auf leichten und ſchwe 


einfache u. doppelte Sohle alle Facons I H 3 > — G 
—— * —— hlen — 8 — Bl N ten Sohlen, alle Mister, und garantirt, Q 
nd Xi eiten fur Jedermann. fur ein Paar — BR D AEER volle Befriedigung zu gewähren, Größen 12 ”| 
das nicht zufriedenfteltend ift, erhaltet Ahr es BE bis 5 — ee —— e = 
: nn F De ID 03 
Er N — 


ein neues Paar 
— 724 24* 3 
Zeierlags-Slippers für Männer, Selle Sorle von —* a 
Gemacdht von guten Klump Soblen und 
Oberleder, die Corte, die Knaben für das 
foinmende najje Wetter haben jollten, ga .5 


Wir ſtellen ein großes Lager von Feiertags-Slippers 69 

zur Schau, und die Preile variiren von $1.50 herumter 

BR c rantirt in jeder Hinficht, Sröpme, Re 5%. 

KR f v v x e “ 5 Br 52 / ß 
setzt il die Zeil, Eure Einkäufe zu machen, 
da das Sager noch vollitändig ift, und die Derfäufer 
genügend Heit haben, Euch richtig zu bedienen. 
—— jeden Abend bis 10 Alle. 


gotalberiät. : Das iyeuer entjtand in dem hinteren 
Iherle Des unteren Stodmerfs und 


' hatte bereits gropefgortichritie aemacht, 


NE ge N ET RT TEN FETTE STE er 
BEL IE 


| Unter den Trümmern einer einftürzender 
Miauer begraben. 

Bei einem Feuer, nr geitern 
| Ybend in dem zmweiltödigen Gebäude 
| ver „Bal norRiverh Stable So. ‚an 32 

Str. und Kottage Grove Ave, zum 
| Ausbruch kam, fürzte plößlih, nadj> 
| dem gerade mit den Löjcharbeiten bes | 
i r? rt e⸗ 
gonnen war, * M auer ein und be zeichen hatte den Einfturz angekündigt, 

grub unter ihren Trümmern elf euer“ ſodaß die unglücklichen Feuerwehrleute 


Hardivood Finijhed 29€ | wehrleute. Die Berkuftli ſte jteilt ich feine Reit fanden, ſich in Sicherheit zu 
mn bemalt, ichedig, wie folgt: 


eeerſchweif, für ER | Sr 
* gepolftert, Todt: 


— 


Br 


EISEN EURER 
EEE TR TEE, A 


7 * 7 


Lern 


Shoofiy-Shaufel-Bierd. 


; ofly⸗Schaulelpfed — 
drtholz⸗SEchaukeln 


7 


5 
| 
| 
| 
| 


u 


fi LANE R, Mathias Z. Meyer, Lieutenant in | — 
t I i-Sitz. mit Plüſe * 
—S I gen u TEUER | Sprigen-Sompagnie Nr. 9, im Haufe | fi} 
Andere bis zu FL. Kr. 3510 Wentworid Anenue wohn: |) 

' haft gewefen; Feuermehrmann PBatrid | f 

; O’Hern, von Nr. 3748 Wabafh Ave. | 

Lebensgefährlich verleht: 

Edward Crimioux, 27 Yahre alt, 
Nr. 1368 33. Straße, erlitt einen | 
| Bruch der Wirbeljäule und ſchwere⸗ Ver⸗ 


——J — — 


Res STORE, | 
Van Buren und Halsted Str. 


FEEEIESTTICERETT 


a ron 9 
iv Van Beni und Halsted sd Str. 


— — 


gemacht in verſchiedenen Muſtern, 18 
e in einer Schatel, um Stein-Häu⸗ 
zu bauen, für 


Ue in einer Schatchel, größere Steine, 


— —— 
erüde, Bet und bemalt, im einer 
lachte, i ür 
ug einer —— 


ide, „son — — architekto⸗ 


üde, Beraten architeltoniſch, 


zu Se 


ãhlerner Expreß⸗Wagen. 
e Expreßzwagen — 918 Zoll lang, 
Räder. De bemalt, für“ A 63€ 
Bol lang, TX10 Stahl-Nüder, für... PSe 
4 Zoll lang,’ IX12 Stabl:Räder, für . 81.28 
F U lang, 10X14 Stabl:Räder, für . 81.45 
8 ol lang, 12X16 Stapi-Rüder, für. $1.78 


| fomwie im Geficht. 


| (egungen an den Armen und Füßen, | 
Er fand im Michael 

| Reefe-Hofpital Aufnahme. — Omen $. | 
Sheplin, Bruch) der Wirbeljäule und | 


des Iinten Fußes, fowie [here Brand- 
mwunden am ganzen Körper. Er wurde 


nah dem Mercy-Hofpital gebradi. | 


Ihomas Dillon erliit einen Bruch ber 
Schädeldede, der Wirvelfäule und Des 
rechten Fußes. Der Berlegte — 
in Lebensgefahr. — Thomas Giliman 

Bruch des linken Beines und des were 


Armes an zwei Stellen, jowie jyiwere 


Kontufionen am ganzen Körper (hat ' 


aud wahrfcheinlich innere ——— 
davongetragen); Albert T. Rinkenber— 
ger, Lieutenant in Spritzen-Kompag 
nie Nr. 4, 36 Jahre alt, erlitt einen 
Schädelbruch und erhebliche Brand— 
wunden. — Edward Morgan, trug 
ſchwere Vrandwunden an Armen und 


Händen davon und erlitt auch durch 
Einaihmen von heißer Luft und Rauch 
noch innere Verletzungen. 


Leicht berletzt: 
Thomas O'Hara, Nr. 1927 Archer 
Avenue, Brandwunden im Geſicht und 


| an den Händen; Dito Miller, Lieute- 
ınant in Spri ihen-ompagnie Nr. 29, 


25 Jahre alt, Nr. 9234 Cottage Grove 
Upenue mohnhafl, ungefährliche Wun- 
de am Kopfe und Verlegungen an den 
Händen; Michael Prendergaft, Schnitt- 
munden am Sopfe. 


(5 if des Teichtefte Ding 


von der Welt, fi 


Rückenſchmerzen 
und Hüftenweh 


zuzuziehen. 


Es iſt ebenſo leicht, beide loszu⸗ 
werden. Kein Heilmittel hat je 
fiherer und raicher furirt als 


St. Jakobs Dit. 


E83 erwärmt, lindert und Enrirt, 





'# | DasStallaebäude brannte faft gänzlich 
4 | ad, modurd) ein Schaden von ungefähr | 
'E | 830,000 angerichtet wurde. Oberhalb | Str., Chicago. 
'# | der Gtallräumlichkeiten wohnten fünf 
3 | Familien, welche jih ſämmtlich recht— 
1 » zeitiq in Sicherheit Bringen fonnten. 


|| welcher unmittelbar nach ber Sataftro- | Ton ein Gejpann geftohlen zu haben. 


/d | te, daß Niemand für das Unglüd ver- 
4 | antmwortlich gehalten werden fünne, da | 


| erfolgt fei. Der umgelommene Lieute- 
I nant Mathiad Meyer gehörte feit dem 


N ahre 1885 der Feuerwehr an. € au; ! z ‚99 
| ar bie Beförderung ne Dasselbe Was Ihr Frueher gekauft Habt till mir Aftien der Löwenbrauerei kau⸗ — Aber das Nadte allein machet da3 


' nant feinem tapferen Verhalten bei dem ünt die „Dummes Zeug; Du möchtejt ja nur 
‚ verhängnißoollen Brande des Kühl- | we kn ; Dlkr Grund haben, die Dividenden mit in — Mader vergibt, wa3 
i 


bringen. Die Verunglüdten lagen zum | plate. Der Mann binterläßt eine | SEITE er 
Iheil unter großen Mengen von Zie- | Wittwe mit acht, no) unmündigen Zeden Adend bis 9 Ihr offen. 
geln, Holz und Brandtrümmern begras | ' Kindern. 
ben, aber das Petiungämwerf, an mwels | 

chem fich auch die nach Hunderten zäh: | | Wehbats nicht Weinnanten und 

{enden Zufchauer betheiligten, ging 10 | Neujahr Daheim verleden. 

Ichnell von GStatten, daß binnen 15 | Die Nidel ‘Plate Bahn verkauft Ticfets 


Minuten auch ver Iehte Mann heraus- ı nad) jedem Ort an ihren Yinien zum Preiſe FÜRN: s upE‘ G O 
Ki @ K 


— — — 


von ein- und ein Drittel Fahrpreis für die 
geholt worden war. Ein Theil der ein- Rundfahrt wegen der Weihnachts und Neu: | 
ſtürzenden Mauer fiel auf das benach- jahr-Feiertage, am 23. 24., 25., 26., 30. 1. | 
barte Wohnhaus von &. d5. Mebfter | 31, Terember LEDS, und 1. umd 2. Suuuct, 
Fre »_ I giltig für die Rückfahrt bis und einichlier- 
und jehlug das Dach ein, ohne daß 1° 1 ich En 3. Januar 1899, Studenten, die 
voch der im Beite frank liegende Bes | ji als jolche ausweiien, fönnen Tickets zu | 


Ecke Blue Island Ave., Harrison und Halsted Str. 
jiger irgend welche VBerleßungen erlitt. | demielben Rreife erhalten, gültig für Die 
0 Rüdfahrt bis zum Schulanfang. 


5 
⸗ — 
credil. 
Wegen Einelhei⸗ en wende man jich an ı I 


3.2). Salaban, Generals Agent, 111 Adams | WE 355 < Ginfauf— 8100 Einkauf— 
de312,16,19,23,26 | 9.* 


— I 32.50 Anzah⸗ Hr #10 Anzah⸗ 
* Charles Cominsty, alias Charles |} tung. J. lung, 
| MeGarthy, wurde gejtern vor einer Xu- #2 per Monat. „R pn s6 per Monat. 
ı ry Schuldig befunden, dem Nr. 981 Di- Größere Beträ 
| bifion Str. wohnhaften ©. W. Ander- | Srößere Beträge— 
Muſham, viſion Str. wohn 2 | j * — 
Gaben ferne merke euo 


feit, Facon und Tanerhaftigteit, 200 Meiiing 5 PBaflende Be: 
verzierte verichiedene Muiter u. Entwürfe— ) r 
die Sorte die 88.0, 87.09 u. 26.0 4 650) dingungen, 


werth ijt, in einer Partie 


Hilfs = euermarfhall MW 85 Yinzan: 
Urtheil Tautete auf Ruchthaus | tung. 


phe auf der Branditelle eintraf är- | Das 
— —— 84 per Monat. 


50 Ginfauf— | 
| Strafe bon unbeftimmter Dauer. 


vasjelde ohne jedes Warnungszeichen 


„Wahrheit fordert die Kunft! 
| Wir jagen, die Wahrheit, die nadte“; 





CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. — Durchſchaut. — Mann: „Ich 


2 
fen; wie denkſt Du darüber?“ —Frau: Wahre nicht aus. 


ſpeichers auf dem Weltausſtellungs⸗ die Höhe ſaufen zu helfen!“ 














Auftraäge per Bolt werden prompt audge: 
Tuhrt. SKorreipondenz erbeten. 





itag, Den 10. Derember 1898. 



















Shatfadden für Männer, 


Z’ir verkaufen Hari, Schaffner & Marz 


Kleider. 


Ueberzieher für Männer, ge 


auem Merjeg, m. Sei 








8.50 Wtih. 


Männer-Ueberzieher, gem. 
* feinſtem import. blauen, 
ſchwarzen u. barunen Kerſey, 


woll. Italian CEloth, tadel 


Männer Ueberzieher, 
v. allerbeſten import. bra 
nen Kerſey — l 





Wir verfa ıfen ' Bart, ! 
Ulſters = ma wer, gem. d. ( 
* « 
Frieze, efutt { 
ECloth 
vom u 
werden, u zu 13. 
vertauft, unfer reis J 


* ö 














fe "1.98 
re a E17. 
Winfe für Mütter. 













2-Stüd- Anzüge für Knaben, gem 
v Yu nem aid c amt; 


5822 


Reefers für — gem. 
woll. ſchwar zem BR rt. 
ori hen Satlorfrageı 
Berlinöpfen, Gr 


Jahren 
vegul. Werth $4.00, 8* 
zu 








Iricot Mittens für Rn aben, fließe 


füttert, ſehr gute Lı "jür 


Koin. 





— Fi * 
ee =1.25 
Stop 


Große —XV— in 
Capes und * 


Seal Bi ic, 
gefüttert um 

‚je ee Serae 
24 8. lang, 110 
Soll — be 
ſet mit Thibet 
Pelz, braided 
und jetted, wie 
Abbildung, 
wirklicher Werth 
. 00, in dieſem 
Verkauf 

V 


83. 75 
r 
83. 4 
Doppelte Capes 
für Damen, ge— 
macht aus ſeid. 
Seal Plürd,. 
aefüttert mit 

feidener Eerrge, oberer Gape und fr 
Kragen beiegt mit Ibibet Velʒ 286. 00 
ertb 809.50, zu... .. 5 


Doppelte Tamen-Gapes, ge m acht aus ganzwo ve tem 
Beaver, Silk-faced, ol 


berer und uns 
terer Gape breided uud j tteg, wie = > 
Abbildung, wertb &.W, = +e 


Damen Nadets aus bla Hfarbigen u. Haar 
zem Kerſey und lo bfarbi 


Kloth überall unit eide ae füt — 88 50 
Werth $10 bis 815, Ans wahl zu.. +.) 
Da 


Damen-Jackets, gemacht aus ganzwollenem ſchwar— 


zem Bouele, mit Halbſeide gefüt— 
tert, wirflider Wertb $0.00 — = 50 


Sadet3 für junge Damen, gemacht aus ganzwollenem 
Reriey und Govert Glotb, balb mit 


Seide gefüttert, mit Soutahe Braid 82 
beſegt, Werth 85.00, Größen 14 bis 
ET 


Kinder: \adet3, gemacht aus Novelty S 3.55 
ſchön beſetzt, aſſortirte Facons, 


werth $4.00, 2.3) 


Lion TORE 


Vor wiggoL)T8 CS 
—L— 






















Wir räumen alle unfere feinen garnir- 
ten Fißz- und Sammet- Hüte für Damen 
und Mäddien, ind Parti:n. 


Wandichrant Nr. 1, 
vequl. Werth $1.85 bis 
2.50 — Eure 


wahl s1. 45 


Bandfsront Ar. 2, 
vegul, Werth $2.05 bis 


8.00 — Eure 
Mus: 1 95 
— s . e 


Wandidrant Nr. 3, 
eat, * 33.00 biz 
4.00 — Cure 


= 52.45 


Mandkaften Mr. 
tegul. Werth $4.25 si 


KM — Eure 82 
Auswahl 8* 95 
Br —— ” 5 
a Er 5, we ıth von 81. 95 bis 


BERR N BEI: 
Gute — billig, 


Schepp's fjeinfte fhredded Gofosnuß, per Pd. . 12e 
Gitconen-, Lemon: und Orangen:Scdhaalen, b 12e 
Feinste feedlek Sultana NRofinen, Pfd...... Te 
Pefte Dnalität Walnüffe und inylberts, Pfr. . 120 
Faney New Orleans Molafled, die Gall. zu... 30e 
Learl und Flafe Tapioca, 3 Pd. für... 10e 
Handgepflüdte Navy Bohnen, 4 Pd. für... Be 
Ertra gefiebte frühe Auni-Erbfen, 3 Kannen . 25e 
Eprzieller Yava Kaffee, Samftag das Pfr. zu. 19e 
Micboldt’S beite Familien-Seife, 7 Stüde für 25e 
American Mat) Co.'8 beite — — — 





der Dutzend Schachteln. 100 
Glaftic Eöärke, das Padet zu . . . ».. de 
Kijen Vine Co.’3 ausgefuchter feiner Port: 

wein, per Gal.2Brug .- 2. 2.220000 850 
R. W. Jones Monogahela Nye Whisky, 

per Gall. Krug $1.R, per Flaide . . . 50€ 


Eine volle Auswahl von Naucher:Artikel gu be: 
deutend weniger ald „Domwnstomwn“:Preifen. 


Candies. 


Beſter gemiſchter Candy, das Pfd. zu... Se 
auch Chocolate Greams, das Pd. au.... Im» 


olafies Gream Rolls, per Pfr. 15 
E uch Satinettes (aflortizte lavors) per Bi. 11 
efter Cream Gandy, das Bid. zu . . . 1de 


nacht v ganzwoll. ſchwarzem 


nettragen u. wollen. 


—* unſ. 86.00 


geſütt. m. doppeltem Warp 


lojes Rafjen garant. requl. 


58.00 







EEE 























in Schachteln, 










pen, Handſchuhe, 


Wir geben ein 







Telegtuphiſche —R 


Inland. 


- Bei Madifon, Fla., engleifte ein 
Ber rſonenzug ber Florida-Central & 
n 


y 


Po ular Bahn, wobei 2 Ungeftellte 
und 4 Bafjagiere getödtet wurde. 


— Bei Barlea, Eol., entgleijte infol= 


ge einer zerbrochenen Schiene ein Ber 


jonenzug der Golf-Bahn, und 9 Per- 


onen wurden jchwer verlett. 


— Der Weißblech-,Truſt“ hat ſich 


Trenton, N. J. inkorporiren laſſen. 
Sein — ıpital ift mit 50 Millio- 
nen Dollars angegeben. 

Billtam McDonald Geſchäfts 
führer der * Fruit. arm“ in 

Sprinafield, Mo., und früherer Zei- 
tunasherausgeber undBantier in Kan— 
jas City hat mit 168,000 Berbindlich- 
feiten Banferott gemadht. 

— Aus Winneapolis wird gemeldet, 
dap der geplante internationale Mehl- 
mühlen-,Truſt“ porläufig todt ſei, ſo— 
weit Minneapolis in Betracht komme, 


und ohne Minneapolis ſei kein wirkſa— 


mer Truſt dieſer Art möglich. 
— In Abilene, Kans. hat der Ei— 
ſenwaaren-Händler J. W. Gillett, ein 


Bruder des verdufteten „Hornvieh— 
Königs“ Grant Gillett, Bankerott ge— 


macht, nachdem ſein Bruder ihn mit 


werthloſen Werthpapieren im Betrag 
von $190,000 'reingelegt hatte. 


— In Baltimore tagt die nationale 
Konvention der Zivildienſt-Reformli— 


ga. Karl Schurz ſagte in ſeinem Jah— 


resbericht, die Bundesverwaltung habe 


die Verſprechungen nicht gehalten, nr 
che in der Platform der rep. Partei be- 


treffs Sipildienft gemacht worden jeien. 
‘m Uebrigen fei es erfreulich, zu mil- 
fen, dat die Gegner der Zivildienſt-Re— 
form ihr Arjenal von Argumenten er= 
Ichöpft hätten. 

— Der amerifanifche Konful Boyle 
in Liverpool fandte an unſer Staats— 
departement einen überaus günjtigen 
Bericht über die Ergebniffe der Ber 
ſtadtlichung von Verkehrs-, Beleuch- 
tungs- und anderer Betriebe in einer 
Anzahl engliſcher Städte. In mehre— 
ren dieſer Städte bauen die Behörden 
auch Wohnhäuſer, Hotels und Bäder 
für die arbeitende Bevölkerung, und 
in Liverpool wird ſogar ein Theil der 
Rente für die Arbeiterwohnungen aus 
den Steuerfonds genommen. 


Ausland. 


— Meldungen aus Ditafien yufolae 
folfen die Engländer beabfichtigen, eine 
angloschinefiiche Armee zu organifiren. 

— Hr. Müller, der neue Präfident 
der Schweizer Eidgenofjenichaft, fo- 
wie der Vizepräfident Haufer find Ra= 
difale. Müller ift ein Berner. 

— Die franzöliihe Abgeordneten— 
fommer nahm beinahe einjtimmig eine 
Vorlage an, welche eine Anleihe von 
200,000 Franken zum Bau von Gijen- 
bahnen in Indifch-China qutheißt. 

— In der ſüdamerikaniſchen Repu— 
blik Bolivia iſt auch wieder eine Revo— 
lution ausgebrochen, und eine proviſo— 
riſche Gegenregierung iſt gebildet wor— 
den. 

— Die ſtädtiſchen Behörden in Köln 
haben einen Wettbewerb für Automo— 


bile-Gefährte ausgeſchrieben. Künftig 


ſoll es dieſen Wagen geſtattet ſein, in 
Köln auf den Straßen zu fahren. 

— Yu3 Australien mird gemeldet, 
daß diesmal wahrfcheinlich fein Wei- 
zen für den Erport übrig bleiben wer— 
de. 3 ijt dies eine Folge der anhal= 
tenden Irodenbeit. 

— Prinzeflin Heinrich von Preußen 
ift in Hongfong, China, eingetroffen. 
Sie wird mit ihrem Gemahl dajelbit 
das Weihnashtsfeit verbringen und im 
Februar mit nad Kiao-Tjehau gehen. 

— Die Bedeutung des geftern gemel- 
deten Streif3 der Seidenmeber in 
Rheinpreußen laßt fih u. U. daran er- 
mefien, dak der jährliche Werth der 
Krefelder Seiden|nduftrie 374 Mil- 
lionen Dollars beträgt. 

— Aus Rom mwirb gemeldet: Die 


farliftifihe Bewegung in Spanien 
fcheint wieder an Boden zu verlieren, 


Souvenirs * * Jedermann! 


Unſer Laden hat einen prächtigen 
Feiertagsſchmuck angelegt und iſt ge— 
pfropft voll mit hübſchen und nütz— 
lichen Geſchenken zum Warmhalten 
4 Tür Männer und Knaben und an— 
EL J— deren Ausſtattungsgegenſtänden, die 
x als Gejchent hochwillfommen find. 
Die Rreiie garantiren wir als 25 
bis 50 Proz ent weniger, als die in 
irgend einem andern Laden in Ghi- 
cago. Hier find nur einige Sacıen 
aufgeführt, die wir haben und die 
ih zu paſſenden 
Männer eignen: Seidene Halstücher, 
Halstracdhten, Fancy Strümpfe, Uıt- 
terzeug, Regenſchirme, Hoſenträger 
Kragen, Schmuck— 
ſachen, Cardigan Jackets, Rauch— 
Jackets, Kappen, Geſellſchafts-Hand— 
ſchuhe, Handſchuhe, Mufflers, 
Spazierſtöcke, Sweaters ete. 

Saſſende Geſchenke ſür Knaben: 
Reefers, Ulſters, Anzüge, Sweaters, Kap 
Leggings, Unter 
zeug, Hemden, Strümpfe, Kragen ꝛc. ꝛc. 
Sounvenir-Präſent frei an 
jeden Mann, Frau od. 
ſern artiſtiſch ausgeſtatteten Kalender für 
1899 an jeden, der danach fragt. 
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Geſchenken für 








Knaben, ſowie un 













und die ſpaniſche ieru iſt daher 
aggreſſiver geworden. Letztere möchte 
jetzt gern den derzeitigen Aufenthalt 
von Don Karlos genau ermitteln und 
hat die italieniſche Re gierung erſucht, 
ihre Freundſchaft für Spanien dadurch 
zu beweiſen, daß ſie Don Karlos ſo 
weit wie möglich überwache. 
Dampfernachrichten. 
Angefonmten. 

New York: Kaifer Wilhelm IT. von 
Genua u. |. w.; Moradta von Ham- 
bura, über Habre, 

Bremen: Willehad von New York. 

Abgegangen. 

Genua: Aller nach New York. 

Neapel: Bicloria nach New Vorf. 

Boul one: Spaarndam, von Rotter: 
dam nad) New Morf. 

— Manit tou nah New Vort. 

Queenstomwn: Ahynland, von Liver— 
pool nach Philadelphia. 


Lokalbericht. 


Lokalpolitiſches. 


Eine intereſſante Debatte im,Sunſet Club.“ 











Allerlei aus dem Freibrief-Kampf. 


Im „Sunſet Club“ fand — 
Abend eine recht lebhafte Debatte zwi— 
ſchen den Freunden und Öegnern ® 
Allen-Gefeges jtatt, die umfo interef 
fanter war, als fich auch die drei Stra- 
Bendahn-Magnaten Merfes, Bonney 
und Bowen an derjelben beiheiligien. 
Diefelden vertheidigten natürlich das 
vicigehaßte Geſetz, während Anwalt 
John M. Hamline der vornehmlichſte 
Bekampfer desſelben war. Eine fleine 
Blüthenleſe aus den gehaltenen Reden 
ſpiegelt ſchon genügend deren Geiſt 
wieder. 

John H. Hamline: — „Politiſch ge— 
höre ich nicht zu ver Gefolaichaft des 
gegenwärtigen Mayors von Chicago, 
aber ich erfenne freudig an, daß er jp- 
weit der einzige Bürgermeijter ift, der 
den Muth bejeilen, beharrlich gegen bie 
Pläne der Straßenbahngejellfchaften 
Front zu machen. &3 ift ihre Pflicht, 
meine Herren, treu zu ihm au halten. 
Beiteht auf dem Widerruf 3 Allen 
Gefetes. Die Bahnen Tea fein 
Eubftitut für dasielbe, was immer 
auh Die Zeitungen Tagen möaen. 
Smwinat die GStraßenbahnmagnaten, 
euch eine angemelfene Miethe zu zah— 
len oder aber den Fahrpreis zu ernie- 
drigen, und überlaßt die Lölfung ver 
Frage, ob die Stadt Eigenthümerin ver 
Straßenbahnen werden Joll, der näch- 
jten Generation.“ 

Charles T. Vertes: — „Man wirft 
uns vor, daß wir einen gigantifchen 
Iruft bilden wollten. Wenn diefes 
überhaupt möglich fein fünnte, jo wür- 
de das Volf den größten Nuten hier- 
von haben, den die Straßenbahngejell- 
ichaften ihm jemals zuzumenden im 
Stande find. Wir find es herzlich mü- 
de, eimig angezapft zu werden.“ 

M. KR. Bowen: — „Ich babe immer 
noch volles Vertrauen zu Chicagos 
Bürgerfchaft und glaube beitimmt, daß 
die Freibrieffrage nach Recht und Bil- 
liafeit erlediat wird.“ 

GE. 2. Bonney: — „Den Mann möch- 
te ich feben, der ung nachmweijen fann, 
daß mir jemals den Verfuch gemacht, 
den Stabtrath für unfere Zivede zu 
kaufen.“ 


Wenn man die Reden der drei Stra— 
ßenbal hnmagnaten genauer jondirt, fo 
lautet das Fazit etiwa wie folgt: „Die 
Straßenbahngefellfchaften aeben Sich 
nur mit Freibriefen zufrieden, die auf 
50 Sabre lauten, und mweifen jede Ordi- 
nanz zurüd, melche eine Ermäßiaung 
des Fahrgeldes verfügt. Der Entfchei- 
dunasfampf fol nicht im GStadtrath, 
fondern in der Staatölegislatur aus— 
gefochten werben.“ 

sn Bezug auf eine etwaige Ermäßi- 
gung bes Fahrgeldes während der frü⸗ 
hen Morgen- und Ab endſtunden inter⸗ 
pellirt, antwortete Nerles mie folgt: 

„Ich habe dieſen Punkt wohl in Er- 
wägung gezogen und meine Berechnun— 
gen hiernach gemacht. Dabei habe ich 
nun ermittelt, daß volle 50 Prozent 
aller Baffagiere in ben Stunden bon 
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die bisher für *820 bis zu den allerf 


bon jetzt bis zum J. Januar. Dieſe feinen 





















die je von einem Kleiderladen in Amerika ofſerirt wurden. Mit dieſem Rabatt erhaltet 


Beiſpiel: 820 Ueberzieher für 316 





Einfachen 
durchaus ganz 


füttert und geſch 





zeichnete N 
einem ungeh 









graue, 
ſie wur 


Jackets für Raucher und faucy 


Waaren. 


ON ac Hafer für morgen — Eure Auswahl vor 


aid Jackets — ne} 


braune und blaue ertra gut g 


4 95 





Unſere Ansſtellung von Hüten, Kappen und Ausſtattungswaaren für Knaben und Kind 
einem Kleiderhaus in Chicago gezeigt wurde, und garantiren wir eine Erſparniß von 25 — 
an jeden Artikel, den Ihr hier kauft. 


Weihnachts-Slippers und Schuhe. 


Weihnachts 


Slippers für Männer—was wäre paſſender und willkom— 


mener? Wir offerieren eine Spezial-Partie ſchwarzer 


* “ ® 
und lohfarbiger Herren-Shppers— Si .00 


für 


werth $1.50— 


Eine ſpezielle Hübfche Partie von Nultifiers für Mäns 


a tra * 
ner—ſchön gemacht, in ſchwarz lohfarbig, werth 8* 1 .50 


82. 00-Eure Auswahl morgen für nur ...... ....... 








Macht Eurem Bruder, Vater oder Gatten ein Weihnachtsgeſchenk mit einem Paar der be— 
rühmten The Hubs Cornell Schuhe — ſie ſind in ſchwarz und lohfarbigem Bor Galz 
Mar GCalf und Miei Kid gemacht — Galf und Drill gefüttert und 5 leichte oder 
ihwere Soblen, wie Abr fie eben verlangt— fie find in allen den neuen modijcden Yei= 
jten — und im jeder Wezichung fo gut wie Die Schuhe, ki 
die anderswo für S1.00 verfauft Werden 33. * A 
unfer Standard Preis 8 

Beflere Sorten Männerjhuhe, bi? zu den feiniten die gemacht werden, für $5.00, 
Franz. Vici Kid Mromenaden Root: Ir Damen—eine ungewöhnliche Tfferte fie 
find in all den neueiten Moden gemacd leichten und jchiveren 
biegfamen Sohlen Größen 3 bi$ 7 - siten A bis &E — 8 1. ed 
ein reaul. 82.50 Schub, weldhen hir morgen offeriren für 2. oo. 
Pine Gum Gummi-Stiefeln für Knabe feinite J * * 

ä ; he > 48 5 Aulärer Rreis 9 95 
Qualitäten — Größen 13 bis 5 — tequlürer reis 92.29 81.65 

RI De 


Unjer Weihnahts- Preis nur . 


— — — ——— — — — 


Ga Mn 1 Ci 


6 Uhr 30 bis 8 Uhr 30 Morgens und | 
bon 4 Uhr 30 bis 6 Uhr 30 Abends | 


die Straßenbahnen benußen. Bei eis 
ner Ermäßigung des Fahrgelds auf 4 
Cents während befagter Stunden wür- 
den beifpielsweife die Aktionäre der 
Weit Chicago-Straßenbahnlinien nur 
3 Prozent auf ihr Geld belommen, 
denn in Folge der Ermäßigung des 
Preifes würde die Zahl der Pallagiere 
dach nicht ſteigen.“ 

Anwalt Hamline ſchloß die ganze 
Debatte mit folgenden Worten: „Ge— 
währen wir den Straßenbahngeſell— 
ſchaften fünfzigjährige Freibriefge— 
rechtſame, ſo ſind hierdurch der nächſten 
Generation die Hände gebunden. Das 
Alien-Gefet ertlärt, daß die reibriefe 
verlängert werden fünnen, benimmt 
aber der Stadt das Recht, ein niedri= 
geres Fahrgeld z zu ſtipulieren, wenn die 
Gerechtſame im Jahre 1903 erlöſchen. 
Wenn Sie ermäßigte Fahrpreiſe haben 
wollen, dann müſſen Sie das Allen— 
Geſetz widerruſen. So lange unſere 
Bolizei- Force und unſer W aſſeramt 
nicht ehrlich im Sinne des Zivildienſt— 
geſetzes verwaltet werden können, ſo 
lange bin ich gegen die Verſtadtlichung 
der Straßenbahnen. In zwanzig Jah— 
ren mag ſich aber Vieles geändert ha— 
ben, dann iſt das Volk vielleicht ge— 
willt, die Straßenbahnen zu überneh— 
men, und weshalb ſollten wir ihm heute 
ſchon einen Riegel vor die Thür ſchie— 
ben, indem wir die Freibriefe derBahn— 
gejellichaften auf mweitere fünfzig Jahre 
verlängern. Wenn die Straßenbahnen 
in den lebten zwanzig Jahren einen 
recht hübichen Profit für die Aktionäre 
abgeworfen und etliche derjelben zu 
mehrfachen Millionären gemacht haben, 
jo liegt wahrlich für diefe fein Grund 
zu der Befürchtung vor, daß das ganze 


wird, nur weil man ihnen nicht aleich 
ihre Gerechtfame auf ein halbes Jahr- 
hundert hinaus ausdehnen will. Un- 
fere * bleibe nach mir vor: „Wis 
berruf des Allen⸗Geſehes!“ 


Unternehmen jeßt in die Brüche geben | 











HENRY C. LYTON. 
Offen Samftag Abenvgbis 10 Uhr. 


übliche Weihnachts I 


offerirt zu durchgreifenden Preis-Herabſetzungen, 
braucht. Können die Qualität und die Preiſe irgendwo ſonſt in Amerika gefunden 
werden? Tretet morgen hier ein und holt Euch Eure eigene 
Wartet nicht bis nächſte Woche-dann hat der Maſſen-Andrang eingeſetzt. Morgen 
wird ein wunderbarer Tag ſein in dem großen Emporium. 


jetzt wo Ihr ſie am meiſten 
Antwort auf die Frage. 


Werdet Ihr hier ſein? 


Extra Weihnachts-Kleider-Offerte. 


Unſer berühmter 810 Anzug-Verkauf 
erwieſen, obgleich er erſt drei Tage im Gange 
liche 315, 518 und 820 Anzüge von einem hieſigen Fabr 
tet, er mächt bie beſten Kleider im Lande. 
von dem ganzen Lager zu dem außergewöhnlichen Preiſe von 


als ein rieſiger Erſolg 
Wir fauften 2000 wirt= 
rifanten, der behaup- 
ir bieten Euch die Austvahl 


bat Jich bereits 


10. 


20 ro zent ab von unjeren feiniten Neberzichern * Ulſters, 
einſten, die bis zu 540 verkauft wurden— > bi 
Node waren zu den Preiien, die wir während dei 


umd in anderen 
e größten Bargaiıa 


° dafiir Desahft haben — wie zum 


25 Veberzicher für 520-830 Heberzieher für 824— uud fo aufwärts. 


Ertra Spezial:Berfauf von Bein: Fancy Waarena 
fleidern für 


Die berühmten veinwollenen Duches 
8 2.50 Beinkleider morgen 


Samitag. 


9 1 0 bis $3,00 aufwärts) 
Handgemalte Dresden 
u Puff⸗Schachleln f. Damen 49e 
Nobby — 


für Männer, 


1. 88 Beintleider 


‚ Importirt, morgen 





Deilnaditen in den — en Knaben-Departenenl der wil 


fige lange Hoſen-Anzüge für Knaben — Alter 14 bis 19 














le, Die von 1raeıd 9* 


Weihnaqchi⸗ — betze — — 


zahl ver b ten nor 85 Süte für $1.50 wenige 





Feinste Sorten Negenichi 


iffe, werth 851 ie 3.0 





Seal» Kappen für M 





Pelz:Handichube f 





tet, von $25 herunter bı3 





6 ke ctri cSeal:Gollarettes für 
da in Zub: :Eifeften — S 








Der Deutich Dem ofratifche Zentral- 


Verband der Norvfeite hält heute, Frei⸗ 


tag Abend, in ſeinem Hauptquartier, 
r. 354 North Avbenue, die Beamten— 


ma * für das nächſte Jahr ab. In der 


Solide, 


Verſammlung ſollen gleichzeitig Pro— 
teſtbeſchlü ſſe gegen die „50 Jahre— Frei⸗ 
briefe“ gefaßt werden. Zu dem Zen— 
tral?Verband gehören die Klubs der 
deutſchen Demokraten in den ſieben 
Wards der — mit etwa 2400 
Mit lie der 


Adermen Ziehn vertheidigte geſtern 
Abend vor dem „Humboldt Park Im— 
provement Club“ ſeine Yerkes-freund— 
liches Haltung in dem Freibrief-Kam— 
pfe, doch fanden ſeine Worte ſtarke Op— 
poſition. Dagegen ſtattete die Ver— 
ſammlung dem Alderman Deilfuß ein 
Danfespotum ob feines mwacderen Ein= 
tretens fiir des Volkes Rechte ab. 


In Aldine Halle, Nr. 169 Eenter 
Straße, findet heute eine Anti-TFrei- 
briefverſammlung des demokratischen 
Glubs der 20. Ward Statt, zu der auch) 
Ylderman Bromn, welcher mit dem 
„Bang“ geitimmt, eingeladen worden 
iſt. 





Wenn Sie ein Auregungs- oder Stärkungs⸗ | — 


wittel, oder ein Heilmittel für Die Lebes 
braudyen, — und wer thut Das 
nidıt? — jo nehmen Sie 


Arend’s 
Phosphatie 
Beef, Iron and Wine. 


Bints 70c, Duarts 81.25. 
G8 ftcht bo ifber den viel angezeiaten Cuadjalbers 
Milhungen. 3 ift die neuefte ärztliche Willenichaft 
in der Nubichale. Eine Flaiche bat bereits gute Ers 
gebniffe. Sie fönnen fid darauf ver ir ga> 
rantiren dafür. Es verbe en etit und Die 
Verdauung, bejeitigt et u j st er irn, 
Nerven und Muskeln und aaubert die Roien wieder 
auf Abre Wangen. Dan büte fih vor Nahahınungen 
und glaube nit den Warktidreiern, wein fie bes 
baupten, fie hätten etivas eben jo Gutes. CS gibt 
nichts eben jo Butes. Wenn es nicht in Ihrer Apos 
thefe vorrätbig ift, wird eb fi lohnen, Ihre Arz⸗ 
neien zu faufen in Tip,miiemolj 


AREND’S DRUG STORE, 


Madison Str., Ecke Fitth Ave. 























aan ng } Ts Co, 


134 Washington Str., Chamber of Commerce Eidg. 


zuverläflige und be »währte 


Deutiche Bant, | 


verleiht Geld fomohl auf Grundeigenthum, « a 
Eicherheiten, zahlt Zinjen auf Depofiten und ift ihren Kunden jo entgegemi 
fommend, wie e3 fich überhaupt mit ben Prinzipien einer vorjihtig geleiteten Bank 1 
Einklang bringen läßt. 


übernimmt Kontos von Geſchäftsleuten, 
auch auf ſonſtige S 


Beamte: 
James H. Gilbert, Präſident. 
John W. Buehler, vVice⸗Präſident und Kaſſirer. 
C. Herman Plautz, ꝛier Vice⸗Präſident. 


Direhtoren: 
Jeſſe Spalding, 
Martin B. Madden, 
Charles S. Petrie, 


John Buehler, 
James H. Gilbert, 
Fritz Goetz, 


Keil & Hettich, 


> ür die arößte Auswahl in Serbit: und Winters 
Kleidern und Schuhen geht zu 


94 State Str 





847, 949 & 951 | MILWAUKEE AVE. 


BOARTHSIDE-CLYGOUAN AVE. & DIVISION ST- 
i der arökten Up:-Tomwns$tleider» 


Weihnachts⸗ 


Se) hälfte der Stadt. 
ECHO niedriger als © 


U ıfere Drei ie — wenigſtens 





Zur Bequemlichkeit unſerer geehrten Kunden 
unſer Laden von jegt biß Weihnachten jeden 
bis 9 Uhr offen. 


Oenirai Wisconsin 
ift unübertrefflich fiir Meierei-Vetrieb, Biehzuht und 
allgemeine Landwirthichait. 

47,000 Acer find uocd übrig in diejer Hübichen Ge» 
gend id zu ſehr niedrigen Preiſen und günſtigen Bedin— 
Erturfionen gehen hier jeden Dienjtag 

Ungefähr 100 deutſche Familien haben ſich in die⸗ 
Nachbarſchaft ihre —— in * letzten drei 
——— ausgefucht. 


188 A ae Gla:t — a gu 


Böhne koftenfrei tollettirt; era 




































s10 mehr — 















Departement. 


Damen Arbeits-⸗Schachteln — volle 


Landıq (jet 

























































































yanch Dresden Kragen u. me 


.s1.25 


Toilet Sets file 
e Sorte & se 23.48, 


—— ts >46 


G. Hauſſer, Hilfs⸗Uaſſirer. 


C. Herman Plau 
George G. White, 
John W. Suehles 


Auweliere, 


Nordweit@de Waihington Str. 


Große Auswahl 


von paffenden und gefchmadvolles 


Geſchenken 


Treies Auskunfts-Burenn.ä 


Wirt prompt audgetühst, 
92 Sagale Str., Zimmer die 





täglich, ausgenommen Sonntags. 
* THE ABENDPOST COMPANY. 


ft"-Gebäude 203 Fifth Ave, 
Bwifhen Dionroe und Adams Str. 
CHICAGO 
Zelephon No. 1498 und 4046. 


2 Ceuts 


nad dem —— portofrei.. 
Zönende Schellen. 


zu den Patriotenpflichten gehört e3 
fenerdings auch, daS Geld der Steuer- 
abler ohne jeve Prüfung oder Erörte- 
ung millioneniweije zu verichwenden. 
d bat denn auch der unmwiderlegliche 
abel, ven Senator Veſt an den bejte- 
enben Penfionsgejegen geübt hat, im 
bgeorbnetenhaus jo wenig Beachtung 
funden, daß die ganze Penfionsbemil- 


igungsbil in weniger als zwanzig | 


ten angenommen murde. Die 

il wirft mehr als *145,000, 000 aus, 
eine Summe, weldje die Ausgaben 
5 deutjchen Reiches für alle Mili- 
arzivete noch bedeutend überfteigt. 


noch) wurde von feinem einzigen | 


Boltäpertreter Einwand erhoben, oder 
fe Frage geſtellt, warum die Penſions— 
iSgaben ſchon wieder um vier Millio— 
ven Dollars gewachlen find, obwohl 
in jedem Jahre viele Penſionäre 
ben. Dagegen that ſich das Haus 
ungeheuer viel darauf zugute, daß 
mal die übliche 
zlich wegfiele. Hötte der Penſions— 
mmiſſär 200 Millionen gefordert, ſo 
jaren jie ihm mwahrjcheinlich ebenfalls 
anitandslos“ bewilligt worden. 
- An die Stelle der ruhigen und jad- 
ichen Erwägung, auf welche die „An 
Aſachſen“ jonft jo viel Gewicht legten, 
F feit dem Kriege gegen Spanien die 
ngende Redensart getreten. Der 
Brafident der Ver. Staaten, dem die 
faflung eine jo großartige Verant— 
Sortlichkeit überträgt, dak er nur mit 
tube und Bejonnenheit die Pflichten 
ines Amtes berjehen fann, beraufcht 
& förmlich an feinen Bhrafen und er 
Rift jebe bernünftige Crörterung. „Un 
e Flagge“, rief er geitern in Atlanta 
B, „it in zwei Hemifpheren aufge 
Hanzt worden, und da bleibt fie, das 
ahrzeichen der Freiheit und des Gefe 
des Friedens und Fortſchrittes. 
r will dem Volke, über dem ſie weht, 
ſchützenden Falten rauben? Wer 
I jie herunterziehen?“ — Das iſt 
ern Mekinleys einzige Antwort auf 
vielen triftigen Einwände, die ge— 
en bie Ausdehnungspolitik geltend ge— 
acht werden, und darum iſt es wahr 
kein Wunder, daß der Kongreß 
feichfalls auf die „nublofen Debatten“ 
Haichten zu dürfen glaubt. 
Durch die Phrafenmacherei find alle 
maniſchen Völker heruntergekommen. 
ihre Geſchichte kennt, kann nur 
At Betrübnif wahrnehmen, dah das 
erifanifche Volk in ihre Fußitapfen 
treten beginnt. 


„Frauenarbeit.“ 


In anjcheinender U Vebereinftimmung 
# einer in feiner Kahresbotjchaft ge= 
ten Torderung Des 
mper3 befindet ſich der auf demJah— 
fonvent der „American Federation 
Mabor“ von dem Verbande der Stra- 
Mbahnangeftellten eingebrachte An- 
a, welcher verlangt, daf die „zraus= 
Arbeit“ der männlichen Arbeit völlig 


€ Be und „geachtet werde. Herr | 
mpers jagt: gleiche Arbeit, aleichen | ) : DD 
— tinetlei, ob fie bon Männern | ferrüben-Sultur ſeitens 
derartig weitergeführt werde, um 


Farmern guten Samen liefern zu kön— 


don frauenhand ausgeführt wird 
a2 ift ein billiges Verlangen und 
int ganz befonders „Srauenarbeit“- 
undich, wie ja Herr Gompers aud) 
ı —5 erklärte, er ſei immer ein 
und derFrauenarbeit geweſen. Aber 


ein trügt und die Frauenrecht- 
Annen, welhetine Ausdehnung des | 


t itsfeldes der Frau verlangen, wer— 
bei näheremZuſehen gut thun, nicht 


onbers heftig für die allgemeine An- 


ennung und Befolgung jener yorde- 
ng einzutreten. Denn dieje Yorbe- 
\ 3 würde in ihrer Befolgung »vor= 
ti das Arbeitsfeld der Frau 


htänten ftatt es auszudehnen, wenn | 
| und „Dippe’s 


it gejagt jein foll, daß der Lohn, 


Fein Mann in irgend einer Arbeits | 
‚erhält, immer auch für die Frau | 
foll, jobald fie an einen Plab ge— 
einnehmen | 
Denn dann würden in all’ den | 
Beitögebieten, die fi) die Frau er= | 


ft toird, den ein Mnan 


m joll uͤnd in vielen derjenigen, in 

ein der neueren Zeit eingedrungen 

ie grauen feinen Plab finden, 

a5 gleicher Rohn bezahlt werden, 

a wird in den weitaus meijten yal- 

die männliche Arbeitskraft borge- 
werden, denn die Leiftungsfähig 

"des Mannes ift im Durfchnitt 

er ala die der Frau, was unſere 


zipirten“ und ihr Anhang aud) | 

ı nen Zuder produgzirt. 

; ten der Rüben in Yuder nimmt 24—30 

| Stunden in Uniprud). 

genarbeit vorzuziehen ift, aber da3 | 
zumeiſt gerade diejenigen, die ſie 


Sen einwenden mögen. Ausnahmen 
igen die Regel und es gibt aller- 
; einige Arbeitsgebiete in denen 


je inne hatte und die ihr fein 
ih ftreitig machen will. 
gleichen Lohn“ in dem jirengeren 
ichtigeren Sinne, daß dabei bie 
ftaleiftung und nicht die Arbeite- 
 aagebend ift, jo wird man bei ehr- 
unparteiifichen Abmwägen ber 
gen Zuftände im Arbeitsmarkt 
mol zu dem Schluß gelangen, daß 
Eber Erfüllung der Forderung in 
nm Sinne jhon ziemlich nahe ge— 
men find. Wir finden heute die 
den zumeist bei folcher Arbeit, mel- 
€ Arbeitäfraft der Männer nicht 
üben würde und fehen vielfach 


an die Stelle von Frauen tre= 


enn größere Arbeitzleijtung ver— 
wird. 
f Hingt ungalant und ben 
inzipirten“ teperifh, bleibt aber 


— — 


AS TORIA Fürsäuginge und Kinder, 
Was Ihr Fruahar Gekauft Haht. 


Penſionsdebatte 


Präſidenten 


| amölfftündiger 


—— 


** daß in den meiften Arbeits: 
gebieten die meibliche Arbeitsfraft bie 
minderwerthige iſt, und biefe Ungleich⸗ 
heit läßt ſich durch keine Befſchlüſſe oder 
Geſetze ausgleichen. Der tleine Ge- 
Ihäftsmann wird fich eine Buchhalte- 
| rin nehmen, denn er braucht feinen 
' Buchhalter, das heißt, eine geringere 
‚ Arbeitöfraft genügt für die Bewäl- 
‚ tigung jeiner Arbeit. Dabei zahlt er 
ı aber für die geleiftete Arbeit im er- 
hältniß wahrjcheinlich eben fo viel mie 
der Großfaufmann, der feinem Buch- 
führer den doppelten und breifachen 
ı Lohn zahlt. Es ijt allerdings Ihat- 
' fache, daß in manchen Arbeitägebieten 
ı die weibliche Arbeitsfraft auch bei Be- 
rücfichtigung der Arbeitzleiftung einen 
geringeren Lohn erhält, als die männ- 
liche, wo das aber der Fall ilt, da ift 
das eine Folge der Neuheit der mweibli- 
hen Arbeit auf dem betreffenden el: 
be, einer Urjache, bie aber ganz bon 
felbft Schiwindet und in der natürlichen 
Entmidelung einer bejjeren Regelung 
der Arbeitsperhältniffie Nlab machen 
muß. Dazu bedarf es feiner Beichlüffe, 
; gefchweige denn Gefehe, und es wäre 
ı ganz unmöglich, hier durch Vorfchrif- 
ten einzugreifen. 
| Sin jenem anderen Sinne (in dem fie 
| wohl gemacht murde, mwenigitens bon 


| 
l 
} 
' 
| 


Forderung, gleicher Zohn für aleiche 
Arbeit, ein Unfinn. Ebenfo gut könnte 
‚ man beifpielsweife für jeden Jnbuftrie- 
zweig die Mindeftftärfe der zu be- 
nugenden Dampf» oder Gasmafchine 
oder des eleftrifhen Motors feitfegen 
und einen Yabrifanien zwingen, eine 
Dampfmafchine von zwanzia Pferde: 
fräflen aufjuftellen, während er nur 
zehn Pferdefräfte braucht. 
Siadten mit geringen 
weibliche Straßenbahn: Kondufteure 
genügen. Hier in Chicago wird fein 
Menih daran denken, stonbukten tin 
nen anzuftellen. 

Das limfichareifen der Sta! venarbeit 
it bedauerlich, aber der Siaat fann 
ER dagegen thun, 

izeigewalt ven Frauen und Kindern 
—* Arbeit und Arbeitsweiſe 
Dauer verbieten, die ihnen geſund— 
heitswidrig ſind. 

Die Zuckerrübe in New Yorf. 

— Staate New Vork ift die Zu— 

ferrübden = Satfon zu Ende und die 


Farmer ſind geſpan nt betreff3 des Er= | ee Bar J 
———— ten tſchechiſch, ſondern auch im Prager 


Konſkriptionsamte werden den deutſchen I 
»Barteien die Veftätigungen ihrer An- | 

| meldungen feit dem Herbite diefes Jah- | I Ries. 
tichechifcher | & 
Sprade troß erhobenen Widerfpruchz | 

ı ausgefüllt. 
| ger Wtaaiitrat 
: tragenen MWirkungstreife”, 
Pflichten 


—* und des allgemeine n — 
s iſt dieſes das zweite Jahr des Ver 
* die Zuderrübenfultur im Em- 
pire Staate einzubürgern und ber 
„Seuntrhy Gentleman“, eines der leiten- 
| den Aderbau-Journale desYandes faßt 
ı das Ecgebniß ſeiner Ermittelungen 
über den Stand der Induſtrie in einem 
Artikel zuſammen, dem Folgendes ent— 
nommen iſt. 
„Amtliche Berichte von 
—— — des New Yorker 
ultur-Departements la ſſen erſehen, 
daß der Zur ckerrüben⸗E Srirag in Diejer 
Saifon überall ein ungünftiger war, 
ein unbefannter Käfer viele der Riben- 
Kulturen zerjtörte und eine neue Aus 
jaat abjolut nöthig mar. ITroßdem 
werden quite Erträge berichtet und be= 
treffs der Erperimente mag man Jagen, 
daß Tte infofern ein Erfolg waren, als 
jie den Nachweis lieferten, dat jich der 
Boden des Staates New Hort für Die 


Nari⸗ 
Agri— 


Zuckerrüben-Kultur eignet, was zu er— 
mitteln der eigentliche Zweck der Expe— 
rimente war. 
richt an die Legislatur will der Acker— 
bau-Kommiſſärd 


In ſeinem nächſten Be— 


die Einſtellung der be 
züglichen Experimente empfehlen, zu— 
gleich aber befürworten, daß die Zu 
des Staates 
den 


nen. 


Die zweite im 


Station zu ſchließen. 
die Tonne Rüben zuſchläglich 
Fracht, lieferte auch den Samen an die 
Farmer fait zum Koſtenpreiſe, nämlich 
einen Schilling das Pfund. Da vier— 
zehn Pfund Samen zur Beſtellung ei— 


nes Acre nothwendig ſind, ſo koſtete der 
Samen dem Farmer 81.75 
Acker. 


für den 
Der benutzte Samen war „Vil— 
morin ı improbed“, „stleinwanzlebener” 
Elite Kleinwanzlebener“; 
welcher im Nuslande getauft wurde, 

Gegen 1100 Farmer verpflichteten 
fih unter Kontrakt in dieſem Jahre 
Zucderrüben zu bauen und lieferten 
12,000 Tonnenftüben ab. Man glaubt, 

daß ziwifchen 15,000—-17,000 Tonnen 

Rüben vor Schluß der Saifon verar- 
beitet werden und der Ertrag 1500-— 
1700 Tonnen Zuder fein wird. 

N der Fabrik wird Tag und Nacht 
gearbeitet und werden dafelbft 100 
Mann in Mbtheilungen zu je 50 bei 
Tagesarbeit beſchäftigt. 
Bei voller Thätigkeit könnte die Fabrik 


täglich 250 Tonnen Rüben verarbeiten. 


Gegenwärtig werden täglich 15 Ton— 
Das Umarbei— 


Das Produkt der Fabrik zu Bing— 
hamton wird hauptſächlich im Staate 
New York abgejeßt werden und es find 


' auch Ihon Ladungen nad) Elmira und 
fmmt man aber das „aleiche Arz | 


Sthaca abgegangen, denen foldhe nad) 
Rochefter, Buffalo und GShracuje fol 
gen follen. Der Zuder wird als „Er- 
tra Fine Granulated“ berfauft. 

Die Erfahrungen in den Fabrifen zu 
ome und Binghamton haben gelehrt, 

dat es 10 Tonnen Rüben nimmt, um 
eine Tonne Zuder berzuftellen. Der 
PVrozentjat des Zudergehaltes in den 
Rüben des Staates Nem NMorf ift dem- 
jenigen der Rüben anderer Staaten, 
twie der meitlicden und in California 
nicht nur gleich, ſondern übertrifft den 
felben auch noch. 

Man Tchäßt, dak der Farmer unge- 
fähr fünf Dollars Profit aus der Ton: 
ne Rüben erzielt. Ein fFarmer beftell- 
te 20 Uder und erzielte 14 Tonnen per 
Acer. Biß zur Zeit der Ernte betru- 


— — — — — 


CEAAC 


Tragt die 
Unterschrift 


* die Ausgaben $11. 17 per der, * 


den Straßenbahn-Angeſtellten) iſt die 


bei jedoch Samen und Kunſtdünger 
nicht eingeſchloſſen ſind. Die Koſten 
der Ernie berechnete er auf 8310 per 
Acker. Ein unter Kontrakt ſtehender 
Farmer beſtellte 5 Acker mit Rüben 
und erzielte 20 Tonnen per Acker, bei 
anderen Farmern belief ſich der Ertrag 
auf 8—20 Tonnen per Uder. 

Die Lofalität, wo fich eine Zuderfa- 
brif befindet, wird dadurky erheblich 
finanziell begünftiat. In diefem Jabh- 
re wird die Fabrit zu Binahamton 
$100,000 an die in einem lUmfreife 
bon 100 Meilen mohnenden Farmer 
bezahlen. Eine Fabrif fann jedoch 
ohne die Mithilfe der Farmer wenig 
ausrichten. Autoritäten erklären, dat 
wir im Staate New NYork imftande 


find, Rüben zu produziren, welche den= | 
Zudergehalt befigen mie folche, | | 
Theile ver | 


jelben > 
die in irgend einem anderen ( 
Welt geerntet werden. 

Die 


gerathen find, Die Saifons vem‘ahre 
1897 —1898 waren ehr 
und daß mir überhaupt imftande wa— 


ren, eine Ernte zu erzielen, läßt aus- | 


aezeichnete Refultate in einer günſtigen 
Saifon erwarten. Die Farmer foll- 
ten die lebte Ernte vom geichäftsmä- 
Bigen Standpunkt aus betrachten und 


Tpäter, ehe fie ihr Land mit Nüben be= | 


ftellen, eine Garantie von der Fabrif 
zu erlangen fuchen, daß fie $5 die Ton= 


I ne erhalten. 


In kleinen 
i Verkehr mögen 


| Ifchechen 


| aefchloffenen 
als Straft feiner | 


Die Bertihehung Böhmens. 


Die Ifcheyen haben in letter Zeit 


eine ganze Reihe Erfolge in jprachlicher | 


Hinſicht ſowohl im geſchloſſenen tſche— 


chiſchen Sprachgebiete als auch in den 


„germaniſirten“ Bezirken, wie die 
Deutſchböhmen nennen, auf 
zuweiſen. Zunächſt 


Verhandlungsſprache bei Gericht zuzu 


und | 


laffen jei, durchbrochen und 


Paragraph 13 ver allgemeinen Ge 


ı richtsordnung in Wirklichkeit aufgeho 


| hoben worden. 


Auf Verlangen mus 


| auch in ganz deutjchen Gerichtöbezir 


i tet 
ı Aber 


res 


den Vers I 


VPrager Magiſtrate 


ſers geſtiftete Erinnerungsmünze 


tſchechiſch verhandelt 
nicht nur die Gerichte am— 
tiren in den deutſchen Sprachgebie— 


ausſchließlich in 
Desgleichen hat der Pra 
neuerdings „im über 


einer K. K. Bezirkshaupt 
mannſchaft ausübt, 
ls ausſchließliche Umtsſprache 

fiihrt, merden gegenwärtig 


einge— 


So 
von ehemaligen — — 
ein Recht auf die anläßlich des 50jjäh— 
rigen — — — des Kai— 
ha 
ben, nur tſchechiſch entgegengenommen. 


Dabei erhalten auch die Deutſchen, die 


ſich melden, nach erfolgter Hinterlegung 
ihrer mi ilitäriſchen Ausweiſe 
ausſchl ießlich 
und eine ausſchließlich tſchechiſche 
nachrichtigung, 
ſpäter zurückzugeben iſt. 
hat das utraquiſtiſche 
Kreisgericht ſämmtlichen Beamten 
Mittheilung über 
Ben ausfchlie 
Sprache zugeftelt. 

Sm Lande —— geht der na 
Sleintrieg weiter. Die 


Be: 
Desaleihen 


die neue Gehalts 
lich in tichechifcher 


Verzeichniß aller Schüler 
Schülerinnen, welche die 
Schulen befuchen, und fiigen 


und 
deutichen 
überall 


alles na- 


| türlich aus fehr durchfichtigen Grün 


ı den 


| den. Syn den tfchechifchen Blättern wer- ! 
deutſche 


fortwährend für Das 
Sprachgebiet „aufrichtige 

die Väter einer zahlreichen 
fein mülfen“, gefucht. Der Eingemeihte 
mei natürlich, 


Ifchechen, 


gründende tichechifche Schulen beichafft 
merden Joll. Tſchechiſche Dienſtmäd— 
chen, 
dern in das deuifche Sprachgebiet ein. 
Shnen folgen tichechifche Gefellen, 
Handwerker, Lehrer, und zum Schluife 
fommen ber tſchechiſ ſche Rechtsanwalt, 
der tſchechiſche Arzt und bisweilen noch 
der tſchechiſche Apotheker, und dann iſt 
die gewünſchte Minderheit im deutſchen 
Sprachgebiete fertig, die nach und nach 
in wirthſchaftlich günſtige Verhältniſſe 
ſich hineinarbeitet, da Fleiß und Spar— 


ſamkeit den Tſchechen nicht abzufpre= | 


hen find. \m gefchloffenen tfchechifchen | un aiel- 


BR fieht es aber augenblid- 
(ich für die Tfchechen in wirthichaftli- 
her Hinficht gar nicht Jo aünftig au2. 


an den tſchechiſchen Vorſchußkaſſen und | 


Sparvereinen (den fogenannten Zaloz— 
nas), die zumeilt die Hauptorgane der 


* 
gegen Wer ’ 


—— 


BALGIA und aehnliche Leiden 7 
* F —— Erfolg dar unter den strengen 


MÄDEUTSCHEN GESETZEN, A 


praeparirte, beruehmte, 


DR. RICHTER’S 


„ANKER? 


„angewendet, Es giebt nichts Besseres! ® 
N Nurecht mit Schutzmarke ‚Anker.’# 
‘, Ad, Richter & (o., 215 Pearl St., New York. 


st GOLD zı.. MEDRILLEN. 


ilialbaeuser., Eigene Glashuetten, F 
Bam Indossirt u. recommandirt von 8% 
Lord. Owen & Co., 7? Wabaih Ave.; Peier 5 

Van Schxack & Sons, 133-—140 Late 
€t.; Robert Stevenson& Co. #2 Yafe & 


& 6. ‚Chicago. Il.  S 
** Le 

—* 708 Denggieten 1-° fü 
DR. RICHTER’S 


„ANKER? STOMAKAL vorzüglich] 
gegen Koliks und Magenbeschwerden. 


armer follten fich deshalb | B 
niet entmuthigen laffen, weil die Zu= | J— 
derrüben in diefer Satfon nicht fo aut | Gi 


ungünftige | R 


ijt der bisher von | 
' den ftaatlichen Behörden jtreng feitge- | 
; haltene Grundfaß, daß innerhalb des 
deutijchen Sprachgebietes | 
in Böhmen ausfchließlich die deutjche | 


fomit der | 


Herr 
— 


werden. | ii 


das Tichechifche I & 
vom ! 


die Anmeldungen J 
die | 


nur eine | 
tſchechiſche Beſtätigung 


daß dieſe Beſtätigung 


Budweiſer 
die 


EEE 


tionale 
tſchechiſchen 
| Wrobinziafblätter dringen regelmäßig | 
2 Staate errichtete Ri | CM 
| benzuder-Fadrit befindet ich zu Bing- 

bamton, und jteht jegt im Begriffe die | 


| den Namen, Beruf, den Wohnor 


m: it t dag | ® 
Sie bezahlte $5 | t, Das || 


der | Glaubensbefenntniß und die Nationa 
x I 18 2 RD 2 x; ni, 
tat des Vaters hinzu, dies 


Hamilie | 
ı tichechifchen Partei-Mgitationen find, 


daß dadurch möglichft | Fracht es ganz bedenklich, und am tiche- 


viel Schülermaterial für neu zu be= | 


r : | gebrannten Sparfaffenfaifirer 
D ſa — a a sr . ze 


| fen, der Melniter jungtfchehifche Za= 


' väter folaerichtta, 
| nicht der beite. 


| nimum 


| wollen nicht 
| „berfrachen“ recht häufig. Die Ifche- 


16. —— 1898. 


— — Rn 


für Weihnachten. 
Barney & Berry, Union Sarbmare * a — & Snyder's. 


Barned & Berry Schlittiube Be 
© Männer u, Knaben — 


* J Grucible Sthl, Schlittſchuhe 


Hardivare 


I 2 elplattirte Lock Lever 


47e 


MNe.17, Union Hardiware Go, 
pol 250 Schlittſchuhe gehärtete Läu— 


F N, —— Stahl, 
voll nidelpfattirt . 55€ 
Nr. 8 
aebärtet 
Nr. 3%, jolide Stabllänfer, 
voll nidelplattirt .. Bi 
Ar. 3:0, Wet & Suyder's 
AmericanGlub Sclittihubt, 
Stablläufer, gehärt. 81.00 


Stahlplatten 


folide 


Stabtläufe, für Damen 


RU, 
iv halten 


fer, blaue Stahl: eben und 


side 


Rarnen & —— — 


NRidel 
die 
lannten Johnſon Racers, m. 
oder ohne Schuhe. 

— 


wohlbe⸗ 


Strumpfwaaren, Unterzeug. 
Praͤltiſche, nützliche, ſaiſongemäße und wünſchenswerthe 


Schwarze 
ante 
Eayın arze 


les ſchwer, warm und dauerhaft — * 

emenſtrümpfe in Schachteln, 3 

»e, feine Tuafität 
Zebe —— 

Lis sle 

‚portirte Herns 

3 rar in der Schadtel 

Grearr feidenplaited Yeibchen für Damen, 

weiber Torhonfpige an Hals 


uno 
Schwrarz 
tät, ii 


> Scwiht und Dualität — per Naar...) 


Feiertags-Geſchente. 
Gajhmereftrümpfe f. Damen, 


15€ f 
ER 
rze air ro 


6: € 
"s1.60 
81.00 


voll nahtlos, 


fliebgefütterte Damenftrümpfe, voll naht: 


otton ſpliced 

Schachtel en 
Thread Damenftriimpfe, feine 
dorf Te, 


die 


nit 
und Arm 


3 in Echadtel 


Kleider find ein nükliches und pafiendes Geidhent ! 
—Und die Sterling Werthe, welde wir offeriren, find wohl des Heberlegens werth. 
Schöne Anzüge und Weberzieher für Männer— 


Diefe Anzüge find aus durchaus 
nacht und gefüttert, 


schweren Futter 


wirflicher Werth 


riren — aus 


Alle Größen, 
iots 
ſpeziell 


Sie wünſchen nichts Feineres, 
den feinſten ausländiſchen und einheimiſchen 
Kleidungsſtücke ‚die fabrizirt wurden , um für 818 und 820 verlauft zu w 


Wollene Hoſen für Männer — 
30 bis 
und niedliche 


danzwoll. Cheviots und Caſſimeres ger 
Die Ueberzieher ſind aus 


wirklicher Werth 8. 00 


nac 


jpezieller reis 


Faney Worſteds, Meltons, Tweeds 


s12 


ipezieller Preis 


wie dieje eleganten Anzüge, 1leb 


44 Maift, einfache Schwarze Chev: 
Bikhungen en, wertb $2.00— 


‚51.00 


ht, 


feine m Schwarzen Beaver g 


Ertra feine Anzüge md Ueberz zieher für Männer — 
Schwarze Cheviots, 
der neueſten Mode, die Ueberzieher find auchergetwöhntich ua un ot aus 


und fchottifche Gheviots 
feinen ‚genzmollene en fümar zen und blauen vun 


Allerfeinſte Anzüge und Ueberzieher für Winner — 


zieher und Ulſters, 
Mor (itoffen gemacht — 
erden — ſpezieller Preis 


in niedlichen und modiſchen 
macht, mit Sammet-Kragen 


Muſtern, aut ge 
und guten, 


fümmelich zugejchnitten und genracht nad 


welche wir jetzt zu dieſem Preis offe⸗ 
fein geſchneidert ünd el egar — — ter t⸗ 


J 


+ 55.00 
86.90 
510% 


Ganzw ollene —— Hoſen für Männer — 


Faney Hairline 9 und 6 — 


rar weniger wi 


ſim teres 
perfelt paſſend ur ten % 
le Mreis. — 


.50 we 


ä jäm nıtlich 


erth 


*81.95 


Verkauf des ganzen Bagers von Levy, Price & 6». s feinen Kleidern 
für Nunben. 


seine ganzwollene Anzüge und Neefers für 


Knaben — 


elle Größen, 3 bi3 15, fabrizirt, um für $3,.83.50 und 
$14.00 vertauft zu Werden 


.$1.95 


— geben für nur . 


Elegaut kleine Box-Röcke, Reefers und 
Winter-Auzüge für Knaben — 


alle Größen, 3 bis 15, werth 83.50, *54 und 44.50 — 


gehen für nur 


— — — 


Wählt Cuch etwas das den 
Männern gefällt. 

Männer = Halstradten — 
aus jchweren Seiden= und 
Atlas Sto tien gemacht, 
mit Seide⸗ Serge gefüttert, 
Tecks, Four-in-Hands 
duff⸗ und Jinperiats, 
in den neueiten geftreiften 


und figurirten 
9% 
2 25: 


Muſtern, 
zu 
Männer-Socken faney 
geſtreift und in Plaids, 
importirtem deutſchem 
Balbriggan gemacht 

in 100 ver 
ſchiedenen 


ER EEE 


—* 


aus 


— 
SE 


Se 


Muftern . 


Sa 
—* — — — 


a 


eforirtes Wlbunn, 
werth $2.50 . 


ulvid fancy d 
und Aarien baltend- 
Album, abnehmbares doppeltes 
en Entwürfen, — unten, 
x m Scite, 
füttert, 

Preis 


| jüittert, 
MFittinos 


70 fititert, 


wo er Die if 


Andere 


Toilet Cafes, 


3 rirt, mit 
® Kamm, 


‚25 
Eine große * — Auswahl in Albums, Arbeits: 
Käſtchen, Portemonngies ꝛc. 


aſſortirte Entwürfe, 


Cabiuet, auf Meſſing⸗ Eaſei volle 
15 Zeiten enthalt end, 
regul. 
J Combination 
in verſchi edenen Farben, entha Iten Kar In, 
Spiegel und 3 Stüde 


JVolle Celluloid fanch emboſſed Wor efbor, 
enthaltend ein vollitändiges 

‚ regulär $2.090, Preis 

Hübſch dekorirtes Gelluloid N! 
verſehen 
a n paſſendes 8 


ürſt 
82.00 Gaie, 
Samftag | Di 


82.95 


————ô — — 
Feſttags-Hoſenträger für Männer, 
reiner Seide gewoben, mit 
Glaceleder-Enden und Sterling 
Silber-Schnallen 
umſonſt 95 
Noravirt . . .* c 
BR länner Weittags: 
Hojenträger, aus 
ſchwerer Seide ge 
woben, mit Ster— 
ling Silber 
Schnallen und 
Glaceleder-Enden, 
| jedes Paar in einer 1251 
Schachtel verpadt, > f Dr 
| mi jonft qravitt . . RB we 
I 
I 
| 


. 


Bade-Roben für Männer aus ch=  , 
tem Terry Tuch gemacht, echtfar-⸗ß 
larrirt, ertra 


‚81.950 


ö— — — — 


j bie geitreift und 
volFund lang 
| oemadt . 2.2... 


Innenſeite tinted, 


*81.48 


Deckel in fancy 


*4. 93 


Sati n ge 

Bürfte uud 
"4 
ganz mit Satin ae 


Set von weil 48 


ganz mit 
mit Mug, Bürſte und Raſirmeſſer 
! sehn... 


er GSeltmloid Front 
 tite jede 
ug s 

Sct, 


zwei Gabir 
fiir 
Manier 


*810. 00 Album, 


Toiletten- und mit 


Spez 


Manieure Fittin 


Satin ge 


52,25 


f 
ittert, mit Dem Wort 
 &ı det, 420 
bis zu *5.00. 


ſchön in Farben defo 
Y aeütte rt, gntha R 
reg 


"89: 


— — 


——— 


Wollt hr d die größte — von 


„SEyvielſachen 


und Puvppen 


gezeigt wurden, ſo müßt Ihr den großen Laden 


1ʒöll. 
que⸗-Kopf, 
ne, Perrücke 
Haar 


Glaͤsaugen, 


au tpden 
ed, 1ede 
von lockigem Haar, 
u und Strümpfen 
Puppe, Leder 
feiner Bis 
Perrücke v. lochk 


roll, 
jointed, 
die Augen 
gem Saat 


que 


Schuhe u 


ıtt fed. 
te ie zu, 


243öll .Pup 
macht die 


— ——— 
= EEE > 


Puppen: Filzbüte Er 
und Farl be 

Puppen Toilet Sets 
vier Stüden, regul. Preis 
ik, fpeziel! zu — 


Fae 


⸗ 


chiſchen Parteihimmel zieht ein ſchwe— 
res Panamagewitter herauf. Die durch— 
haben 


losna-Kaſſirer ſogar 700,000 Gulden. 


Außerdem haben natürlich die flüchti— 


gen Patrioten noch erhebliche Beträge 


auf dieſe Reiſe mitgenommen. In der 


Prager Stadtverwaltung herrſcht ſelbſt 
nach tſchechiſchen Blättern „kein Sy— 
ſtem, keine Ordnung.“ Die ganze 
Wirthſchaft iſt nur eine äußerſt man— 
gelhafte, die großen kommunalen Pro— 
jekte werden falſch, viel zu koſtſpielig 
und planlos durchgeführt. 
Innerhalb der letzten zwei Jahre ſind 
die Schulden der Stadtgemeinde Prag 
um 21 Millionen Gulden geſtiegen. 
Nur in einem ſind die Prager Stadt— 
in der Gegnerſchaft 
gegen alles Deutſche. In Prag ſelber 
it der ———— gegenwärtig 
Der Fremdenverkehr iſt 

dahr und Tag auf ein Mi— 
zufammengefchmolzen, und 
auch die tſchechiſchen Glas-, Tuch- und 


ſchon ſeit J 


ſonſtigen Fabriken, die mit den Kapi-— 


talien der Prager Banken arbeiten, 
hochkommen, ſondern 


chen lernen übrigens immer mehr nach 


Art der galiziſchen Schlachzitzen ar— 
beiten, 
Leute zu mäſten. Jetzt ſoll nun auch 
das Land für die tſchechiſche Architek— 
tenausſtellung bluten, 
Iſchechen Landesmittel für dieſe Aus— 


d. h. ſich auf Koſten anderer 


indem von den 


ſtellung verlangt werden. 


— Ballgeſpräch. — „Meine Gnädi— 


| ge, darf ich Ihnen eine Erfrifchung an- 


bieten?” — „Bitte, ja — mollen Sie 
mich einmal zehn Minuten allein laj- 
ſen!“ 


Puppen mit Tuch-Balg, Bis- 
zeigt die 
von lockiger n 


voller xt 
L Joint vernietet, 
opf, schlicht die Augen Ber 
nit 
ala, 
; — apfe 


Ralg, Doppelt jointed, gr Eu 
aetlohtene Perrücke 


— Ausſtattungen. 


ſtehend 


—————— — 


beſuchen. 


Puppen. 


143011. Puppe, Leder-Bolg, Bisque 
Kopf, zeigt Zähne, hat Schuhe 

Strümpfe, Perrücke von 

lockigem Haar 


Pupvbe 


„äh: 

12c 
der Balg, Yever-Palg 

Visque-Kopf, 

| e \ u. d« 

25C | Hei ſchl ° ug 95e 

2«6 on, Vur Leder Valg, doppelt 
t vernietet, großer 

ſchließt 
aus 


17301 Doppel 


gewo 


doppelt | 
7, ſchließt 


Sue! 


die Augen, 
“1.98 
Ron “2 9% 


ie 


que Ke pf, 
genähte Perr 
locigem 3 


ice 


Pig 
Bisqu 


' 10e | AB 


he enthalte ıd, bis 
aus 
8 
50 Hübſche P 
hält 5 


Ioe, ſpezie 


regul. Preis 
— 
Fan ww Puppen-Koffer, aus 
chlen beſtehend, regul, Preis 
*81.00 ——— BE 5 


Lutſch-Flaſchen für Puppen 


— Seine Gedanken. — 
Junge, nun hab' ich mich 
Stunde mit Dir geärgert und 
zankt. 
Junge: Wenn das 


ſo fortgeht, 


nen. 


Todes⸗Angeige. 
Freunden und Bekan nten Die traurige Nachricht, 
daß umjer gelicbter Gatte und Water 
* Schievelbein 
anft im Herrn entſchlafen iſt. Die 
g, den 18. Deze uber 


am 14. Dezember 

Beerdigung findet am Se 

um 11:39 Uhr vom — Nr. 868 B. Str. 

und um 12:30 von Der ebangelijchen lutheriſchen 

St. Stephans-Kirche 25. Straße und Wentworth 

Ave. (VPaſtor G. Fandrey) nach dem Bethania-Fried— 

bof ſtatt. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Sohanna Schievelbein, Hattin. 
Auguft und Therefia galt, Ferdinand und 

Albertine Sihicvelbein, Theodore und 
Auguſt Schievelbein, Julius und 
Anua Scevelbein, Rovert u Emma 
Schievelbein, nebſt Enkeln. 

Dort oben ijt Rub, 

DO wanften dem tröftenden Ziele 

ze r Leidenden viele nur muthig zu, 

Gas meinst denn du ? 

xo trage nun mutbiea mein Yeiden 

Und rufe mit frreuden: 

Dort oben ift Hub! 


Todes⸗Anzeige. 
Court Humboldt No. 164 J. O. F. 

Tie Beamten und Brüder der obigen Voge ſind 
hiermit eingeladen, am Sonntag, den 18. Dey., um 
12:30 in der Yoaenhalle zu erjcheinen, mn Dem ver 
jtorbenen Bruder 

Johann F. Kod 
He rmitage Ave. die letzte Ehre zu er— 
B. C. 

W. F. Gerſtner, Sekretär. 


Nr. 2162 N. 
weiſen. X. 
ii 


Danfjagung. 

Allen Freunden fowie den Brüdern und Schwer: 
ftern der Yinden Yoge für die mir beim Tode mei= 
nes Mannes beiwicjene Theilnahme, insbejondere 
Herrn Vaſtor Dieß ſür die troſtreichen Worte am 
Sarge und in der Kirche, ſpreche ich hiermit meinen 
tiefgefühlten Dank aus 

Friederide Noth nebit Kindern. 
303 Warjam Ave. 


d. GOLDBOHM, . ; 
Zeichenbeltatter, 


1686 West I2. Strasse, 
Zel. Weit 1069. 
Elegante Autfhen. Alle Aufträge pünktlich und zus 
friedenfteliend bejorgt. 26jp,ınmfr,1j 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


INN ——————— U 


Meifter: | 
eine halbe | ; 
augges | DUB Me 
Was dentit Du denn nun? — | 
da | 
fönnt’3 am Ende heut’ noch Hiebe reg= | 


„ bene 


| 


t —— ſich dem 


öö——————— —— — 


Ertra ſeine Dreß und Novelty Anzüge und 


Reefers für Knaben — 


fabrizirt, um für 4, 9, & 
werden — gehen für nur 


Allerfein ſte 
für Knaben — 
neueſte Moden, werth 85, 85.50, 80, 87 und *7. 50 - 


gehen für nur 


——e — 


Des Großen Ladens 8 


.50 und $6 verfauft zu 83 50 
— 


Dreß Auzüge und Reeſers 


83.93 
Schuh-Empfehlungen 


Werden ſich ſür Euch als don Jalereſſe und Prolil er: 


weiſen in BZezug auf Eure Feierlugs-Einkäulſe. 


MN. Padards exelnſive 33.50 
Schuhe f. Män- 
vier, 51.95. 


Winter Willor 
d — 


v Han 
W et! mit ln 
ESoblen, alle Größen; 
dieſe Schuhe ſind im 
Oſten durchweg ange 

die Stand 
3.50 Schuhe für 


d in 


mnnnnnN 


per Schachtel 
rer Flitter 


Beladener 


— — 
— a 


ER 


Pohrarbige und Ichwarze Slip 
pers für Knaben und \ünge 


| linge, alle GwoRen, om f 
20 


Opera Cut 
Seidene und Chenille Alliga 
tor = für Männer, 
Operan. Cverett Cut, 6 w 

! die 81.00 Zualitat.. 6 
82.50 Boſtonian Slippers für 
Männer, lohfarbige, ſchwarze 
und weinfarbige, Viei Kideu. 
Galf, Fancy uud jchöne ein 


ſache Muſter, — mw 9 
; 5.9 


\uilets fiir Damen, 


E77 


— 


Slippers 


EN} 


Filz 
Pelz 
eben 


Filz 

Filz Slippers 
handgewendet 
Kid 


Schuhe, 
beſetzt, 
falls 82.5 Schnür 


2.00 


0 Vieci 
für Damen 


lippers für 


Schuhe 

Strap S 
| in weiß, 

und Pateni 


= 
y 


amen, 


roth ſchwarz, Kid 


de 
zeL ei 


— — ——————————— c 


vanwe 


mit Plüſchpferd 


cauläre r eg is 
An dere bis 
en 


Todes: tinzeige, 


R 


Bekan 


bter Gatte 


nten die traurige Nachricht, 
und unſer lieber Vater 
George Seyemeier 
int Wlter von 42 Nahren, 9 Monaten 
janft entichlaien it. Die Beerdigung 
von Trauerhauſe, Nr. 826 Diveriy S 
Sonntaa um 12 UÜbr nah der evangeliichen 

Rirhe und don da nah dem Eden-Gott 

Katherine Sciremeyer, acb. Kriege, 

Gattin. 


anti 
ir 


und 2 Tagen 
findet statt 
Ste, aus am 
Bethle 


Charlotte, Louiſe, George, Karoline, 


Franuzista und Nari, Kinder. 


HERMAN WEBER 


Publikum die Eröffnung 


ſeines neuen 


| 
* 
| 


| bezahlt; 


Union-Hotels u. 


Reſtaurauts 


anzuzeigen, am 
Samſtag, 17. Dezember. 


Meine deutſchen Freunde ſind herzlichſt 
eingeladen. 


Ehrfiche Leule gewünſchl! 


um ſich die beliebteſte Attraction für den Familieukreis 


anzuſchaffen. Wir verkaufen 


Olympia und ſchweizer 


Spieldoſen 


aller Art avf Abzahlung. 50 Ceuts die Woche. 
Wir übervortheilen Euch nicht, weil Ihr nicht Baar 
unſere Preiſe ſind als die niedrigſten 


! befannt und blerben genan diejelben, ob Sr auf Mb 


zahlııng oder genen Baar fauft. 


| Spieldofe wird auf zwei Jahre garantirt. 


| 
| 
| 
| 


| 


50 618. die Wode! 50 Eis. die Woche!! 


MERMOD BROS,, 


240 Wabash Ave. 


bez 16, fr,mo,mi, IM 


KINSLEY’S, 
Table d’Hote Dinner : 


En n Doller-LAER, 


Jeden Adend 5:30 bis 8 Aeolıan 
Biano und Orgel. 


"106-107 
Adams Str. 
Hand’s 

Orchester 

Abends 6 bid 12 im 


Deutiden 
Reftaurant. 
unm friabw 


Leſet die Sonntagsbeilage der Abendpoſt. 


sader, 


— 


Jede von uns gekaufte 


Puppenhaus Parlor-Set, 


Gehen 


Hier iſt ein 


Rüßliches geſchenß 


für die Knaben, 


die Sorte, die ihn warm hält, 
| ibm gut jteht. 


| 
| 


und 


| Requläre 85 Chindiil 
für Anaben.......- 
) Aitracheı 


a Reefers 


Mech ers 


‚83.45 
( ? 3 C 5 
„Ni Anater 1.95 


zeſtee-Anzüge für Knaben, reguläre $3.50 1. 95 
alle Farben..-- 
Spielſachen werden frei an ndie Knaben ver: 


—— aaa 
Sweaters tür Auakeı it, 69 e 
| . u 
Le eggings für 
Knaben ic 
theilt, Sehhenfe für die Damen, Kalender für 
Jedermann. 


North Ave. und — Str. 


Deutfches Theater 


POWERS’ (10518 
Hoöoley's) 
Tireftion.. Welb Wachsner. 
Seſchaftsführer. Sigmund Selig. 
Sountag, den 18. Dezember 1898: 
| 14. Abonnentents-Boritellung. 
 Baula 
ı Wirth 
in 
| der 
| Zitels 
| rolle 
} 


(Neu einſtudirt) 


EVA! 


Schauſpiel in 5Akten von Richard Voß. 
(Mit ſenſationellem Beifall am Pabit- 
Theater in Milwaukee aufgeführt. 
ee 


&iße jegt zu haben. 


THE RIENZI, 


Ede Diveriey, Elarf und Evanfton nn, 
Ehrcago’s populärfter und feinfler Sommer: 
und Jamilien- Pavillon. 

EMIL CASCH. 


momifr” 








drei für jedes Mind, das von feinem Bater oder feiner mon begleitet ift: Eine Bor Mired Candy — Jeden Samitag und Sonntag 
s nach Weihnadten. 


> 















— * i 
eut iſt die Zeit, Offen | —— 
— * ( ’ 
einzukaufen. | „j „aeden Abend, | 5 wenn Bhrin 
| BR, $ | F uuſerem Laden 
Wartet tnicht, bis Der lan) J Offen Einmnen Eiunkauſ 
N THE west a 5 $ madht und wir 
“3 > > * J — E 
rieſige Andrang Der } — —— — bezahlen Euer 
lenten Tage einſetzt. —— bis 12:230. Zaͤhrgetd. 2 
a ) J COR CHICAGO & MILWAUREE AvES. CHICAGO. ' | t ! x Ar 5 




































ù wu wu ll ul ul ul ml MR ul SALE EEE EEE ⏑ öçç- 

63 it tranrig, Dat mand)e Seihästslente jo jelbitfüdtig und kleinlich ſind. So neidiſch, wenn Andere ein ehrliches Geſchäft machen. 

Aber es iſt die alte Geſchichte — wenn es das Publikum bemerkt und da nicht mehr kauft, erheben ſie ein Geſchrei, Sie veriuchen, das Publikum irre 
zu führen durch ihren Ruf: Schwindel! — Aber die verr igen Leute keunen ihre Freunde. Unſere 27-jährige Geſchäftslaufbahn in dieſer 
Stadt iſt eine Garantie dafür, daß wir genau thun, was wir anzeigen. — Wir garantiren alle unſere Waaren als die beſten Fabritate 
md abjolut zufriedenitellend oder Das Geld zurüd. 
: Wir haben dad Reit, unter unieren Freunden und Aunden Zurfens, Gänje, Enten 2c. frei zu veriheilen it jedem Einfauf und werden damit 
fortfehren bis nah Weihnaßpten. -Wir behaupten die beiten Waaren in der Stadt für Männer, Anaben uud Winder zu führen und erjuchen Euch, nur vorzu« 
iprecdhen und End zu überzeugen. Vergleicht uniere Breite mit denen Anderer und hr werdet fehen, Day unjer Kaden der Plag iii, wo Ihr taufen ſollt. 


















rei: 
Ein großer 
fetter Turkey 


mit jedem Einfauf 
über 


35.00 





Fine — — Ente 
frei mit jedem Eintauf 53.00 


von 


Eine gut gefütterte Gans 
nah: frei mit jedem Eintauf *5. 90 


BR. ser son: 
Zurteys frei! Gänie frei! Enten treit Spielfagen jreit Kandy irei! Et Euer Weihnadts- Dinner auf unjere Untoiten! 


u "Sanzwolene Kniehojen-Anzüge für Knaben. Schuh:Spezialitäten- Zturm-Galf:Schuhe 


3 feinen fehottiichen Cheviots gemacht, jur Männer, 


prachivoll 
Muster und Fntwürfe — Kar ie Ta — ee 
die $4 werth find — unjer Preis zt it jhweren Soblen, Die 


s1.90 
| Schen, zum Sıhnüren und Congreß Yacon, 


| Öröhen vorrätbig, Dies ift Die beine Yuswahl don 








Speziell für diefen Berfauf: 


1000 Männer-Unzüge und MHcherzicher, 
812 und Si5 werth, für 86.98, 
unbedingt die großartigften Werthe, die noch je 






in Winter Tans Engliſche Pad 
allerneneiten 


alle 


von einen SHleidergefhäft in Chicago offerirt * a x 2 s & Herbit: und Winterjchuben für Männer, Die noeh 
borden find. Vollkommenes Paſſen garau—⸗ Beſte Kuiehoſen für Sinaben in Chicago. ie zu Diejem reife offerirt wurde _Netail 
tirt. (alle Größen von 4 bis ic) aus ftrift reinmwollenen | Werth 83.0 — unfer =2, 00 
ES m Se nn — — Gheviot und Caſſimere Stofien gemocht, in Plaides Preis 


| u Schul-Schuhe für Knaben, JZünglinge und 


Madden. 





— — 
unſer 


Die mies 


Nähte - wirklicher 
find aus hübichen ganzivollenen Gheviots i — 


A 4öc 


und 








Kaifimeres (in Blaids, Cheds und FJanıy Wir — — 7— 777 | Cine Spezial:Partie don guten Schuhen, aus 
tures) gemacht, find auf das “Werpefteite ge MäanncerzHoien. ; Jolidem Yeder gemacht. Alle Größen— ‘dc 
id D und an State Straße für $1Y Ze 2 ae ı Gure Muswahl zu se *4 
— nes ai — a : ae * Feine ganzwollene Hoſen für Geſchäftzwecke und — — 
— 56.98 j SemisTreß, in beiten und vunflen Muftern, Sojen | Männersiinterzeng. 

— eg Kammgarn: und Fancy Kajlimere-Stofien, Die ) Natur: und Kammıeelbear-wollene Unterbemden 
— Er — EUER 2.50 amd 83.09 wer th iind ud Nie Hlich ü 5 3 

j 1.50 | ud u mit gefliehten Rüden © Ye 


Die Meberzicher unjer . 


1 

| 

| 

| 

% das Garment zu 

find aus jtrift reinwollenen blauen und jehwarse | — 

! 

| 

! 


zen Keriey- Stoffen gemacht, French Faced, mit ‚Stelle und — Hüuͤte fur Manner. Herren Taſchenmcher a tn Beige ke 








ſchwerem Zeug gefüttert jo gut iwie irgend ein | | Rabtloſe Herren Strümpfe „se 
lleberrof, der andersiwo für Sin bis SI2 ver: | Weodiiche Site für vente die fi gut zu Heiden ; Nuaben- ZSiweaters PR" 750 
fauft wird — i | che eguläre 832.0 * Arbeits-Handſchuhe für R iner 23 
fauft wird unjer — un 6 98 wünſchen, alle Farben ——— 82. 1 > id e 

J nur * —8 — Werthe unſer Preis 8 + 5 i Männer Plüichlappen, Die The Sualität zu ne 


Wenn Ihren wicht auf rieden ſeid mit dieſem was Ihr von uns 3 gefauft habt, brin gt es zurück und erhaltet Euer Geld zurück. 


MAAS, BAER AND COMPANY, 


Männer-, Knaben- und Kinder: a Schuhe, Hüte, Ecke Milwaukee und Damen Ave 
s 


Ausſtattungswaaren ꝛc. 


—— 












— ——0 —— 


Banditen-Unweſen. 








Große Bargains 


— 


Samſtag, den 17. Dez. 
Mit ſind daus Haupuarlier ſür Jeſſlags-Wagren. 


Erfra Spezial= Verkauf an Feierlags⸗ ' * u rer Bier 
Wanren von allen Sorten am Samllay. er un Bee“ 


Waid-Sets 
Bergleihht unjere Preiie mit denen von 
Andern. 















J Drei Perſonen das Opfer von Raubgeſellen. 


In das Geſchäftslokal der „Pike 
Goal &o.“, Nr. 52—56 Curtis Straße, 
fam geltern Abend gegen jehs Uhr ein 
junger Mann umd erftand dort ein 
Bündel Brennholz. WS Zahlung reich- 
te er der Kaffirerin, Frl. Minna Mur- 
top, einen Fünf Doller-Schein, und 





’ 1000 10028100 









beitehend aus au ub 


Bügelbrett und 15 > — 





ar en n 
— a ra 


























io 
10% 


Afortment von Pb 


250 





graphie 











eſtickte Taſchentücher jür Damen, 


> 


te ajchentüichet 3 * 
für Kinder, & der, 2 für. P* 






nit Farbic 





435 
3.60 


irze Meltoen und Chin 










































05 gan ai llene ble ie 





Ihe Fönnt unsere Schuhe und Gummi: 
ihuhe zu weniger als die Whole: 
ſale⸗ 







Männer- 


99 


alle beitidte 
onzled er Onarter, 


Velvet, Seide und 
Slipnpers, mit BI 


mit frlanelf gefüttert, werth $2.00, 


- 
das Bear zu... 1 25 


2.50 Fancy Glotb Top "oder ganzie derne Schnür⸗ 


ſchube für Männer, neueſte Facon, 2 
das Paar zu a: 1.69 
mit fancy 


1.00 Strap Slippers für Damen, 
Schnalle, Hand turned Das Paaı 
En TI 
w und x. NW D amen Rnöpf- Schul Je, bei Hand 
genäht, lauter Nerdle Toes und hochfeine 
A 


für junge Mädchen von 10 bis 16 
Jahren, das Paar zu su «80 








* Louis Williams, der vorgeftern, — — Ihr fordert Beweiſe für den „lee— 


wie an dieſer Stelle berichtet, die Nr. 
4231 Wabaſh Avenue wohnhafte Frau 
L. Hamilton am hellen Tage an 42. 


—** 6.50 | 


———— — — ———— — — 


Jeden Abend ofen.bis Weihnachten, 


| 








cn angeitrichene 
Holzibadtel . . . 


49 


Maſchine 


35e 



















— * 49 













-Yortieren mit acfuo= 83 


wu. 1.98% 


e ichwere 6 


Franien 


und fanc y Bo 


ät 
TE 
% 











werth $2.50, 





Ger 
Stück 


200 große Fußſchemel, mit feinem 
pet überzogen, werth Me, das 


A49e 
12:c 


Pfund-Sack ... 
Allerbeiter: Wis sconfin. Schweizertä ie, 






Velte gemischte Gales, per Pfund ..... Ge 
Gerupites Geflügel unterm Marktpreis. 
Speziell v. 8:30 bis 9:30 Samitag Borm. 


1000 Yards 36 a breiter ungebleichter Mus 
lin, die ertra fchwere 5c Qualität, 3 
— — 

Speziell v. 7 7230 bis 3 so Gentes Mbend. 


SO ne Mefing = Stangen, 
von 24 bis zu 44 Zoll, wertb loc, 
JJ— 








ausziehbar 


5e 








ren Raum?“ Geht in's philoſophiſche 
Kolleg! 


— —— — — 


J verſetzte ihr, als ſie ſich anſchickte, ihm 


das Kleingeld herauszugeben, mit dem 


bunts von &6 bis... — ——— Fa — * * 2 A 
Arbeitstähhen von % 100 Spiel, vollkändig, — Inc Bi | gefauften Holzbündel einen ſo wuchti⸗ 
Feines M * ea Nerigsiffen, , Fanc it baos, IE gg | gen Schlag üder den Kopf— daß ſie be— 

Nädelf Ki fnet U, in iin, Srid OR AR | 

rn Bee — — „ni rg ee | täubt zu Boden fiel. Der Bandit ent- 


nahm baı nn dem Kaflenapparat das in 


3 gu Neslien, von ie 23 ne: u EIER demfelben befindliche Stleingeld und 
2 ai kei, usiität @larchanbibnie für Da 2 SoldateneUniformen, vollftändig 15 8 | mar gerade im Begriff, Das mehrere 

—— alie Gröben und Farben, 65 De | Hundert — t5 beiragenbe ‘ sapiergeld 
1a we — 10e 10: aan fich zu nebmen, als er Durch das 
en ce al DE ki, Eintreten ziveier Angejtellten in feinem 


Vorhaben aeftört und zu eiliger Flucht 


Mein hinten gg | Drndatrcen fi es ba" pe | Bezamloht murte. Der Räuber eni- 
interhojen —— z 39 — — ir Sand u. 49 | kam. Sl. Murrah, welche eine ſchwere 
on ® füich — heine au uk oilft R ee Kin e | Aontufion * * BR * — 
F a hen, Sr Dritter: zloor. 4 mußte mittels U: mbulanz nach der elter— 
om Yaros Loc Weiher India Gaon’ iu Reftern b Bittine un Japan I | lien Wohnung, Nr. 170 Urtefian 

vo 10 Yards 4 —— 0O Bi | Aipe., gebracht werben. 
Beer Mid Sriniih Gamhric, ver Yard. — . Be | mit jene: A Koch furzer Unterbrechung ift von 
Siothing:? Dept. Zweiter Sloor 1.2, 809e —3 Räubern wieder die bekannte Eis— 
ı blaue Kerjey Ueber: ben 84, 10-4 Su! Ichrant-Mietbode aufgenommen mworben. 


Diefelbe wurde geftern Wbend von fünf 
Dandiien angewendet, ivelche ben lei: 
ſcherladen von Joſef Chwalosky, Nr. 


ud ſchwarze Mel Ba Q Mm 54 se 
X 1.0 Mer [A Surf mM or 
a ae tt | 889 In. 21. Place, Beimjuchten. Der 
(ce 


Gigenthiimer machte Wlicre, Widerftand 
zu leitten, murbe ober ducch mehrere 
ihm vor den Kopf gehaltene Revolver 








ne | | eines Beileren belehrt, und er, Jomie der 
. we de | in dem Laden gen Front Hari: 
en | iwig, von Wr. 885 W. 21. Place, mar- 
Frag 325, | Ichirien, dem Kommando der Raubae: 
2 0 ie ann blaue Abeviot m | ſellen Folge leiſtend, in ben Eisſchrank 
vüne, 1.95 | hinein. Nachdem Die Eindringlinge die 
ns oz | Thüre hinter ihren Gefangenen ge 
aeltreifte Sajcn ge | fchloffen und noch zur Borlicht einen 
— ganzwollene jchma 150 Baar Iciik So —— Tiſch vor dieſelbe geſchoben Hatten, 
— ie Enndürſe werth 85.50 2 ftahlen jte $40 aus der Kaffe und ent- 
#20 Wartied Gardigan Ya | Garpets- Bierter Floor. flohen. 
Mi ner. in Or un dran 1.401: Bifſell's Cyele Vearing Standard An Waſhing gton Blod. und Mah 
gut gemacht, Alter 4 bis Da eg ur —— —— * Str. fie lo ei ern Aber end der 68 Jahre 
— F Hai unterhemden], und J — ect 83. dar Sid, | alte Buchhänd bler Eb ————— a 
Münne t Porlın — z 290 500 ganzwollene Art Sauares, Gröhen: er ſich auf dem Wege nach ſeiner Woh⸗ 
—— —— Er BE 0 uxr7K I nung, Nr. 318 Fulton Straße, befand, 
Schuhe⸗ Zweiter Floor. 85.75 84.98 84.758 i Siraßenräubern in bie Hände und 


büßte daber feine Baarichaft in Höhe 


J von ß5 ein. 


VPreiſe kaufen. N. 
Feine Ieriy Flotb Sto 3, mit Frick Groccries. Eder mans ee au 
gefüttert, alle & mw J. C. Lutß's beſtes * Minneſota * 
werth 81.50, das ‘dt Patenturehl, per Faß ON, per 24 “ Deutiches Theater im Town of 


Laie. 


werth &1.00 das Raar zu per Pu en MDR Re 2 54 a 

a in 10€ Swift's Wincheſter Schinken, per Pfund sie Auch das zweite Gaſtſpiel der Jean 
J l Aummerr 0 Q u Swift's mh er Pfund ie - a b 

Schwarze Biegenleder-Slippers für Männer — | Seine Eommenmuet Der Mile ı I 7 we MWormfer’fchen Truppe, welches am Ich- 
Bee kant Vr en | Garantirt abjolut frifce MFier, ver DB. . 173e ten Sonntag in der AfhlandHalle jtatt- 
Be en sa Tür $ e Figin Yuderforn, 4 Xüchjen für... .. 250 > 

— — en FRE, u. Gereinigte Korintben, ver 9 Mund... .. Ne fand, hatt eg ein ausperfauftes Haus zu 
Bin 9 2 s Saiter Ford's fancn Datteln, per fund . Tie S * 
Schuhe file Männer, mit drei doppelten Sob- Kon Zon oder Yenor Eeite, 11 Städt jüt She verzeichnen. Die Aufführung ber amü- 
—— — ———— — 2.00 Aumbo Katjup, per Cuart ajde... . 10€ ſanten Geſangspoſſe „Der Stabs⸗ 
Feine Toilettenſeife, 3Z Stücke für .. ... 100 sau ce er .. e = 

j — — ——— trompeter“ ging flolt über die Bühne, 

il — u: oa 1 fie r fıınmdh z 
men, feine weiche tederne Foring und —— Te em und der ben Darftellern gefpenbete Ap- 


plaus darf ein wohlverdienter genannt 
werden. Am nächiten Sonntag fommt 


ı das bereit3 in allenStadtheilen wieder: 


holt mit großem Kaflenerfolge gegebene 
MWormfer’fhe Räuberdrama „Schin= 
verhannes, der berühmte Räuber des 
Rheins“ zur Aufführung, imozu Die 
Iruppe Gebentend verſtärkt worden ift. 
Um die, während der 5Alfte und in dem 
Nachlpiele „Werurtheilt und auf dem 
Schaffott*” vorfommenden 28 Ber- 
mandlungen flott und ohne Störung 
bewältigen zu füönnen, mußten viele 
neue Szenerien hergejtellt werden. An- 
fang der Vorjtellung 7 Uhr 30 Minus 
ten. In den Zmifchenpaufen fonzertirt 


de — 5 | Hourevitch's Theaterkapelle, welche 
Straße und Wabaſh Avbenue überfiel Seimfahrende Studenten au nach der Vorftellung in T 


und um ihre Geldbörſe beraubte, iſt ge— 
ſtern von Polizeirichter Quinn dem 
Kriminalgericht überwieſen worden. 
Der Angeklagte gab als Entſchul— 
digungsgrund an, daß er durch Hunger 
zu der That veranlaßt worden ſei. 


Leſet die Sountagsbeilage der Abeudpoſt. 





in den Feiertags-Ferien können, durch Vor— 
zeigung richtiger Beglaubigungsſchreiben, 
Tickets via der Nickel Plate Bahn erhalten, 
zu ein- und ein Drittel des Fahrpreiſes für 
die Rundfahrt. Tickets werden verkauft am 
Tage des Schulſchlufſes und am folgenden, 
giltig für die Rückfahrt bis zum, einſchließ 
lich dem „wage, wo die Schule wieder eröfinet 
wird. Wolle Einzelheiten bereitwilligit gege- 
ben in m Adams Str., Chicago. 

Seins, 16,19,23,26 


Stärke die Tanzmujif liefert. 


— en — 


— Ein Renommijt. — Wirth: „Wa- 
rum haft Du Deine frühere Stellung 
verlaſſen?“ — Piccolo: „Die Dienft- 
mädchen, die des Abends Bier holten, 
Be bon mir immer einen Kuf ha= 

u; 

















— — — — — — — 


| 
| 


I neral m 


Laden offen 
jeden Abend bis 
| Weihnadjten. 


4 Bringt die Jänder, um den Beihnadsmnun zu fen wu der freien muhafihen — ung hetgi wohn I. Zur. 


ELIA ANA ANNNnNNNnNnNnNNNNnNnn 


Das Heidelberg In 


J Alle noch übrigen Anzüge, Ueberzieher und Ulfters, ber: geitellt von der wohlbetannten Firma 9. Heidelberg & Eo., Lafavette Place, New York, und von i 
uns angetauft zu fünfzig Gents am Dollar. Zwei riejige Partien umichliehen alles — zwi Breife deden alles. Die großartigite beinahe ein Winder zu | 
: nennende Hleidergelegenheit des Jahrzehnts. 2. Floor— Nördlich. 
Partie 1 — Männer-Anzüge, -Veberzieher und-Ulſters — Ans e a8 
züge in fancy Eheviots, Caſſimeres und Tweeds — 


rer Reefers für Knaben — Größen 3 bis * Fy nichoien Anzüge für Knaben— Erößen 7 bis 16 
- 16 Jahre — Sturm: oder Tatlornragen Sn ar Jahre gemacht von ſchwarzem import. Elay 
J viele enede he een ER Worited, \ndigo blauen Iricot und eine qrofe 
J 325 J 94 Ausſtellung von rancn 6 
J. 82. 50 — höchſt ſpezieller Preis 9 

⸗ 




















J für Sanıftag alle Façons und 
J werth 84.50 
* feine Reefers für Knaben — Sirößen 3—16 
a Nahre—gemacht von&hindhillas und —— Peinſte weiße Blouſen-Waiſts für Knaben — Grö 
M —in blau, braun und grau — j S ßen ßen 3 bis 10 Jahre—aus indiſchem Leinen 
* — * = . = 
J Matroſen- oder Sturm-Kra— 9/ reich mit Stickerei beſetzt —werth bis zu 
A gen—jchiweres Plaid Futter— 85 a 3.90, aber etwas beichinußt, werden 
4 werth 54.50— morgen ofierirt zu 
3 ö— — — — NN. NIIT INN —— — ö— —— —— — 
3 r f j F 
ſſe 9’ inner Main-Floor Seier Ians 2 Nain-Floor 
* 34 431666 

—P nördlich. dle nördlich. 
ar l 
h Seidene Tiford Männer—nit quilted 65 Johnſon & 60.5 ati.) Yoger von Manne 
N tert — ausae sichnete Nniter—ausgeive N € in feinem yırmichen Salt (Noa 
N i ; R zip treınem vu ce alt, vat 
x andersivo für 81 verlauft - ed t . ' 
MI 2 und Viei Kid, Kid gefüttert eintach oder MW 
3 Halzbinden für Männer— das größt t ind! bie pw. | y getrimmt ur tem, ſchwarz, braun, 
u he Be 0 ne i N 250e m, orbiood u. hocolate- -uusaezeichnet 
ö eff Werthe für $L., Toc une 
—* umübertrefftiäe Wertbe für 4 * gemacht Everethu. andere Faeon außer 
— 3 Znrton Dip \ { lich 
N Fancy Spenden f. Männer freuzieije geftreift ue modiſch & Srordentlich bequem re gewohnlich 
— Farben—mit ſeparaten Lint Manſchetten ausgezeichnet c z 82 bringen — Die grogte Manner⸗ \ 
R demacht — werth *1.30 Offſerie n hente 
ir Sanzfeidente Taschentücher fir Männer — mit feidenbeftidten In 24 ‘ 2 
(Kö tialen 3 Zoll groß boblgejäumt L c ( f be * arm olf 

— Rn ı Wanrenpen 
i % Kali Apheftr Schuß Eos Chitugoer Wanrennorraih — 
© Feiertans Nachtroben für Männer aus dem feinſten geköper ( S : * * — Aka 
2 ten Sateen gemacht in weiß, tola und blau elegant bejegt e L beitehbend aus hohen Schuhen fir Auen und Vradeben und Oxſford-Tes und Slippers 
8 twerth 1,5 * u ia « an — 
ji IRRE BR ! Fir Rraneir--aebt immer noch zu Breiten, die faum die Nolten des Nob- Materials de 
Re Weinere, Macht — — von beſter Zugtität Sateen 81 d den. Modiſche Schuhwaaren, verfertigt von einer Firma, deren Superiorität in der 
* mit ſeide Buſen eine großartige Auswäahl ) * * ach z EN 
BI vanpirend & im Peeiſe von .25 , der nabrıifation von Schuhen wohlbekannt iſt die Perichiedenbeit der Sorten und 
= 5 : ; sacons potter jeder Nerchreibung die $2, 85, Stu. 85 Torten Preiſe wie folgt: 
Türtiſche Bade Robes und Mauchröcke für Männer — Eiderdan tüirfiid Kiot ia A ( 
Pr ausgezeichnet geu t elegant beivht volle Broßei — id l Te 8 * 6 { 
2 für 83.75, 52. td " { 
BO Scidene Hojenträger für Männer - Sterling Silber Schnallen ich 632 — 
ein gr tiges Aſſortment beſtehend aus vielen Sorten Wo, ‚ an 2 N ® 
9 und Moden \ it 
h — 
Ganzſeid. Hoſenträger j. Mä tet in ſchwarz un > 
Enden jedes Paar in ein Es Ä ve h dir 
it Slasdedel — werth sl. 3 er I et 


—— —————— — 











Die Ratiount Guard Yfjerctation, 


Der Konvent höherer Miliz-Dffi- 
ziere, welcher bier in den lehten ai 
in Sibung war, hat zur ( & ründung D 

„National BOvard Xflociation‘ = 
führt, welche fich durch die Ermählung 
des folgenden Borjtandes tonitituirt 
hat: Een. © en tal 3. R. —* 2 
von SMinois, Vize = PBrälidenten, 6 
neral B. H. Bar F von Nebraska, 
. Henry von Miſſiſſippi und 
General J. W. M. Uppieton von U Weit 


= = 


Virginia; Gefretär und Schatzmei 
ſter, Colonel C. E. Beyer von Illi— 
nois. — Die nächſte Konvention ſoll 
om 15. November 1899 in Indianapo— 
[18 zufammentreten. 

Um vom Bundesfongreß die Er- 


böhung der Miliz = Verwilliaung von 
400,000 auf $1,400,000 zu erlangen, 


wird eine Bewilligung von $2,000,000 ! 


verlangt werden, damit der Finanz 
Ausfhuß des Abgeordnnetenhaufes die 
Genugthuung erhält, eine Abitreichung 
pornehmen zu fünnen. — in der gqe- 
Itrigen Schlußfigung des Sonpents 
wies Col. Turner die Anſchuldigung 
zurüd, daß die Maflen - Erfrantungen 
in den Feldlagern der Freiwilligen auf 


die Unfähigkeit der Miliz - Dffiziere 
zurüdzuführen geweſen fei. Der 


aräßliche Zopf im Krieasminifterium, 
fagte er, habe die meitaus meisten 
Uebelftände verfchulbet. 


— Höhere Kochkunft. — Er (furz 
verheirathet): „Mein Gott, Elife, mas 
hat denn die Suppe heute für einen ab- 
ſcheulichen Geſchmack? Du ſcheinſt 
ſchlechtes Salz hineingethan zu ha— 
ben!“ — Sie (entrüſtet): „Schlechtes 
Salz! Wo denkſt Du hin? Echtes 
Karlsbaderſalz!“ 


— — — 


85,000,000 bei Wettrennen verloren. 
Aus zuverläſſiger Quelle verlautet, daß ein einzi— 








musktel, der Magen 


überzeugt, daß die ſo vielfach vorkom 
menden hier genannten 


| fettragen zurüdguführen feien. 


ı machen Sie denn mit der Yeile am Ra: 


ger Mann in umferem Lande bei Wettremmen 
$5,000,000 gewann umd verlor. „Zwanzig Nabre 
lang blieb er dabei und meiftens war er Gewinner. 
Schließlich aber wendete ſich das Glück gegen ibn 
und beute befigt er feinen rotben Se ller. Spielen 
gleicht in vieler Beziehung einem Vernachläſſigen 
der Gejundbeit. Es tann eine danze Zeit lang 
fortaqejegt werden, jchliehlich aber fommt das Güde | 


mit Schreden 
erwerben, als Gejundbeit. Der erite Schritt, 
verlorene Gejundheit wieder zu gewinnen, 

darin, die Verdaunngsorgane wieder in einen nor— 
malen Zuftand zu verjegen. Für diefen Ziwvedt über: 
trifft Doftetter's Magenbitters jedes andere Mittel 
bei Weitem. 65 macht die Nerven ftarf und das 
Alut rein. 3 führt erfrifchenden Schlaf berbei. 
Diejes Heilmittel ift ein Spezifitum für Verdau— 
ungsleiden, Dospepfie, Fieber, Schüttelfroft, er: 
vofttät und Schlaflofigkeit. CS fest den Magen in 
den Stand, feine Arbeit richtig zu thun. Es ift ein 
wundervolles Mittel den Körper zu befeben und 
den Fleifhanjag zu erhöhen, In allen Apotheten 
3% baben. 


eine 


. Vermögen find ſchwerer wieder zu 


— — — ——— ⸗—— 





einfach und doppelbrüitig— 


fach Jhwarz; Weberzieher in Goverts, B 


sacons—lohfarbige, braune, blaue un 


Uliters in ichweren Meltons — Orford 
graue und Ihivarze—ganzwollene Aut- 
große Etuemfragen— Brtras 
Klei— 


dungsſtücken iſt gewöhnlich 310.00 — 


terſtoffe 


Länge — der Preis von dieſen 


unſer Partie-Preis 
en 


Partie 2 — 


morgen nur 





brüſtigen Sack⸗ und Cutaway 


ſeys Coverts, Mel tons und Frieze 


genähte und rauhe Rander; Ulſters ge⸗ 


macht aus importirtem Frize—braun, 


Orford grau und Ihwary— Eturiniras 


gen, rauber Nand— der gemwöhntiche 


Preis diefer Kleidungsſtücke iſt 818— 


unſer Spezial— Partie Preis für mor— 


gen nur 


Muſter 





neue Plaids, 


Feinſte Männer-Anzüge, 
Anzüge aus elegantem indigo-blauem Serge, fancy 
Cheviots und den viel begehrten Novelty Worſted 


Frock Muſtern; 


— — — — 


er 





9 


Checks, dunkle Miſchungen und ein— 


eavers und Meltons alle Längen und 


d ſchwarze Plüſch aefütterte Iafchen ; 








Veberzieher und Uliters— 


— in einfachen und doppel— 
Ueberzieher gemacht von Ker— 


alle begehrten Farben und Mufter— 













— — — — 


nen aflortir und in zwei groß 
Bartien eingetheilt. 
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yeit, Euch 


Gegen Das Korfeitragen. 
Der neue ruffiiche Unte 
ter Bogoliepom hat, nachdem er die 
hir er ie en infptzirt hatte, fürzlich | - 
verfügt, Daß da8 Korfetiragen zu uns | 8 
Tagen fei, weil dadurch Schäden für | su ız 
Gefundheit und Entwidelung der I 
Mäde entſtehen. Jetzt veröffentlicht 
Profeſſor B. Gerſon in Wien ſeine 
langjährigen linterfuhungen über die 
Wi cm naen des Korfets und richtet an 


alfe Unterricht ‚ Schufleiterin= | 
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zu machen. 














nen und Bolfa gi ngäbereine die Yuf- 

f no an I Gefohren des ar a le a e 

er —* —— hren des Kor⸗ Wegen des rieſigen Vorraths von ertra— 

18 + { » I - . . . . 
ſe trag gens a ee n zu machen und; feinen Ueberziehern, die wir an Hand 
x 5 54 52 ah y - J 
deſſen Gebrauch möali ich abzufaffen. | haben von dem H. W. King & Co.'s 
1 daß dasKor — * 

— eſſor Gerſon — — daß dasKor- Lager, ſind wir gezwungen, eine große 

et nur ein flaches Athmen erm öglicht, Verſchleuderung zu veranſtalter 

— a0 Der erung zu deramftalten. Ei ii hi ( ß. 
infolge deſſen dieLungenwege nicht hin * ui ei um } 5: dr en 
reichend von der Luft dirrchgogen wer- | ir offeriven unfere fünmtlihen 825 | +-Gromn befist „viele Tonarten“. Ant die Tons 
den. MW sgen Die ſes mangelh aften Gas atlas— gefütterten Ker⸗ | ee a eg A = 
— s iſt aber die Lufammenſetz-⸗ ſey- u. Beaver— | braudte. KBOO aufwärts für Neue. Schon— 
ung de Blutes un vollkommen, wo EN I en an —— Mae: — — 
* “MA 7. für Er 2 ugelus ſpielt jei Infif auf jeden Piano, E3 i 
durch? Bluta ımuth und Bleichfucht mit | | ein Wunder, Scht es! 14d31j 
ihren mannicpfachen Folge-Srfcheinune | 2 u 5 
gen eniftegen. Da aber alle anderen,  Tentt darüber nah! Cie find ele- GEO. P. BEHT, Mir, 

9 a 8 gant gemacht von den feinſten Stoſſen 209 UWabash ave. — 
Organe nur durch das Blut ernährt uw * u eh en nn 
. ne - \ t or 
werden, erleiden fie, wenn die Beichaf- | Und Suthaten. ur 
kommt in den Laden ‚und jebt fie 


fenheil bes Blutes ungenügend iſt, Er— 
nährungsſtörungen. Dies äußert ſich 
beſonders im Gehirn durch nerböſen 
Kopfichmerz, Trärbeit, Benommenbeit | 
und Unluftgefühl. Aber auch der Herz- 
und die Leber wer— | 
den auffallend in Mitleivenfchaft ae= | 


Euch an. 


— — 8 






zogen. Profeſſor Gerſon behauptet, er 
habe experimentellem Wege 


— Fe a7 7 
58 ne Lid 3 


fich auf North Ave. a Lamas Str. 








Leidenszuftände | — Man muß oft durch „reqalieren“ 
"gend auf das Korz | feine Freundfchaften requlieren. 

— Mancher, der mitfucht, hat ven 
Fund fchon in der Tafche. 


bei der weiblichen 


— Beim Dorfbader. — Herr: „Was 


Ran — * 


ſiermeſſer?“ — Dorfbader: „Die — Unter Studenten. — Erſter Stu⸗ Indiana Nut .............. — 2.59 

Schneid’ tal? dent: „Laß’ uns 'mal hier im diefe | Andiana Kump. neuerer ae 82.35 

ee Weinfneipe gehen.” — Zweiter Stu— Firginia Pump. ouuessenees u... 83.00 

En un. [bent: „Nee, Du, da müfjen wir gleich | PIFing oder D. & D. Sump........ ee 

— Draftiih gegeben. — Gaft: | pezahlen, und das fann ih nicht, ih | yo ı —*— m a. 85. 37 

„Tarbenblind 2" — Rellner: „Wer? . | ſitze jetzt ſehr i in der Tinte. Aber, wenn | . ir ; a" ee - 

Sch ER Saft: — Sie!“ | y: \ it zun a ' 1 Sendet Aufträge an 

J u willſt, gehen wir mal heute in den E, PUTTKAMMER, 


‚ Kellner: „Durcaus nicht. Wiefo, mein 


beitebt | 


„Weißen Schwan“.“ — Erſter Stu: ans si ifdi 
Herr?” — alt: „Nun, hatte ich nicht bent: „Da mag ic) wieder nicht hinge- | —4 3immer 304 Schiller Building, 








| 
J 
| 103 E. Randolph Str. 
ı Braumeberger —— Kellner: hen, denn beim Wirth zum „Weißen Alle Orders werden €. 0. D. ausgeführt. 
„„Geris und ...? Gajt: „Sie brin= | Schwan“ fie ich zu fehr in der Arei- TELEPHONMAIN 8l:. 
gen mir Gtiineberger.“ | de.” ee 


| 
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| Celet die Sonntags-deilage der 


CASTORIA !irsäuglinge undKinde, _Trägt die 
Basselbe Was Ihr Frueher Gekauft Habt, "van AC ABENDPOST 
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behauptet, 


AOELLER BROS. 


828--930--932 Milwaukea Ave,, swiichen Afhland Ave. 


und Bauline Str. 
Bargains für Samitag, 17. Dezbr.: 


Begenihirme jür Herren und Damen, 
mit — Serge 29 
c 


— große Bartie Fancy Schirme für | 
Weihnachts-Geichente. Dies it wirklich eine jeltene 
Gelegenheit. Schirme mit Perlmutter-Griffen, mit 
filberbejchlagenen Griffen, mit Neben-Griffen, extra 
Den Stahljtöden, in 2 großen Bolten. w 
Co lange der Vorrath reicht, 1.48 und.. 1.25 
4860 


Männer: sHojenträger, ertra * mit —— 
Noch eine Bartie Sofenträger, welche wir 


jedes Paar in einer Shadtel, nur. 
gewöhnlich mit 50c verfauften, Rn Auge 9 
250 


utzend 


eder, 


LE TEE er 


..., 1 oe .. 


. oe, | ee.“ 


.. 0.0000. 


.n nn, 00 rettete“ 


.... 10€ 


wahl, Paar — —* 
Herren-Kravatten, alles ı neue Jaconsz, 25e 
für das Weihnachtsgeſchäft beſtellt. 
Fanch Kravatten in — 4de 
wunderschöne Mufter, Wert) $1.00, nur... > 
Herren Mauſchettenknöpfe, gold— ze 
plattirt, großer Bargain, Paar 9 
Imitation Diamanten Studds, in 19 
goldplattirtem Metall gefaßt c 
Portemonnaies, jolides Leder, ein D { 0e 
verſchiedene Fagons, wert) 25c. F 
Chatelaiue ⸗ Taſchen, —“ 8 29e 
unſere 80c Qualität für... — * 
Feine Damen-Batiſt-Taſchentücher, mit 
Hohlſaum und an den Ecken mit Valenciennes— 10e 
Epigen bejeßt, nur........ +. 
Seidene, japanefifche Taisentäger, (Y1- 
große Auswahl, Jon an von 
Herren: TZeihentüdher, mit jeidenem 
DRIRBSKEM, BUL-400 00 044% 0. i 
Seidene Halstücher, volle Größe, in unend— 
licher Auswahl, weiß, farbig und ſchwarz, Ihr bezahlt 
8*1.00 für dieſelbe Sorte in anderen wid. 
Geihäften, nur. en .dIe 
Damenftrümpie, echt ſchwarz, —— 6 
tert, das Baar.. x 
Gaihmere: Strampie, unſere — 1Ae 
256 Sorte — 
Gerippte wollene inderftrümpie 12! 
in allen Größen, feltene Gelegenheit, Baar. Lw2 
— — — extra PORN, 10 
5 Baar. ; c 
—— geftricte Männer —S— 15 c 
warm gefüttert, das Paar. 9) 
Damen:Schuhe, feine Bici Kid zum Schnüren, 
fancy Silk VBeiting Foring, turned Sohlen, neuejte 
Facons, regulärer $4.00 Werth, 
A 2.98 
Damen Biber-Slippers, 4 Cut, mit Pelz 
A\ bejeßt, Yederfohleu, ſehr dauerhaft, 
alle Größen, das 6 
; Baar. 1.39 
Großes Afortimen von SHerren-Stippers, jehr pallend für 
Weihnachtsgeichente! Fancy geitidte Belvet-Slipper, alle Farben; feine 
Ziegenleder- und Alligator-C Slippers, jhwarz und tan, — 1.39 39 
1.19, 98c und jo niedrig wie Paar Ü 
Unfere wohldefante Gandy-Sorte, — Datteln 
für Pfd RER REKEN 


Bergnuyungs-!Begweifer. 


Theater: 


Bowers. — Ihe Boftonians in „Ihe Serenader. 

MeBiders. — The Prijoner of Zenda, 

Columbia. — The Lelle of New Vor. 

Grand Opera Houje — Mansfield als 
„Gyrano de Bergerac“, 

GreatNortbhern — Heney Lee ald „Gyrano 
de Bergerac“. 

G 

Qu 
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Snterefje, die unzähligen Wirkungen 
des Waflers nach diefen beiden Seiten 
hin zu ftudiren. Leben und Tod in al- 
len Naturreichen ftehen damit in in= 
nigjterBerbindung. Nun bedürfen aud) 
die Bakterien, deren e3 ungeheuer biele 
an und in den Zähnen gibt, einer ge= 
mwilfen Menge Wafler. Meiner Anficht 
nah dringen die Bakterien in ähnli- 
cher Weife in Körpertheile ein, mie 
Wurzeln in den Boden, und Alles, was 
fie für ihre Nahrung im fidh aufneh- 
men fönnen, muß erft durch eine Lö- 
Jung in Waffer hindurchgegangen fein. 
(Das nämliche Prinzip, glaube ich, 
gilt für alle Stoffe, welche unferen ei- 
genen Körper ernähren.) Enthalten die 
Helen, von denen die Bakterien leben 
müffen, gewiſſe Subftanzen, die eine 
ftärfere Wahlvermandtfchaft für das 
Waffer haben und dasfelbe den Bafte- 
rien entziehen, fo werben Iektere ent- 
tmeder getödtet, oder ihre Meiterent- 
mwiclung ijt menigjtens unmöglich. Da=- 
5 bängt es u.%X. auch zufammen, dafı 
Nahrungsmittel, um fie vor der Mir- 
tung der Bakterien zu fchüten, abge- 
focht, gefalzen, zum Gefrieren gebracht, 
mit AUlfohol, Säuren u. f. w. behandelt 
werben! Das Alles läuft auf dauernde 
oder (mie beim Gefrieren) geitweilige 
Entziehung von Waffer hinaus. 


sch bin zu der Ueberzeugung ge= 

| —“ daß ſich dieſes Prinzip auch auf 
die Erhaltung derZähne nach beſtimm— 
ter Methode mit großem Erfolge an- 
wenden läßt. Salze, Zuder und Alfo- 
bol 3. 8. find quite Mittel zur Waffer- 
Entziehung und laffen fich daher gegen 
die Zahnfäulniß⸗ Bakterien in's Tref⸗ 
fen führen. (Bisher war gerade der 
Zucker in allen Geſtalten arg verrufen 
in Bezug auf die Erhaltung der 
Zähne!) Auch das Rauchen wirkt waſ— 
ſerentziehend, folglich als Zähneſchutz. 


Seit drei Jahren experimentire ich 
mit verſchiedenen Säure- und Alkali— 
Löſungen zu dieſem Zweck; als geeig— 
netſten Stoff aber zur Verhinderung 
des Verfalls der Zähne durch Bakte— 
rien-Einwirkung habe ich Formalin 
oder Formaldehyd gefunden. Selbſt in 
ganz verzweifelten Fällen hat die An— 
wendung dieſes Stoffes wenigſtens 
dem weiteren Fortgang der Zerſtörung 
Einhalt gethan und die Zähne wirk— 
ſam gehärtet; beſonders zeigte ſich dieſe 
Verhärtung an jenen weißen, kalkigen 
Stellen, welche ſo charakteriſtiſch für 
den Beginn des Verfalles ſind. 

Soweit Dr. Hart, der übrigens er— 
klärt, daß ſeine Studien hierüber noch 
lange nicht abgeſchloſſen ſeien, und 
noch weitere Mittheilungen über ſeine 
Erfahrungen in Ausſicht ſtellt. Be— 
merkt ſei nur noch, daß der Doktor 
nicht blos von fäulnißerregenden, ſon— 
dern auch von anderen Gattungen Baf- 
terien |pricht, welche gleichfalls maffen- 
haft vorflommen und geradezu zur Er- 
Haltung ber Bahn Dberfläge beitra= 


aiety. — Blad Patti Troubadours, 
lbhambra. — MeFadden's Row of Flats. 
cadem y. — Under Scaled Orders. 
Domwards. — Step It Dark. 

ijo M — MeSorley's Twins, 
Dearborn. — Men and Women. 
Haymarket. — Vaudeville. 

Chicago Opexra Houſfe. — Vaudeville. 
vmpic. — BVaudeville. 
eimaurertempel— 

Vaudeville. 


I 
gr Dachgarten. — 


Kongertern 
Nordfjeite: Turnhalle — Reden Sonntag 
Nahmittag Konzert vom Bumge-Orgeiter. 
Südjeite:- Turnhalle — Zeven Sonntag 
Nahmittag Konzert. 


Ein Better der Zähne? 


Erjt fürzlih war wieder ein Klages 
lied über den ungeheuren Zerfall der 
Zähne, bei uns und anderwärts in der 
Kulturwelt, Durch die amerikanische 
Brejje gegangen, in Verbindung mit 
piüifteren Brophezeiungen bezüglich einer 
vollfommen zahnlojen Zufunft. Da 
taucht am meitlichen Horizont ein Ret= 
ter auf— menigjitens einer, der eg iver= 
den möchte — in der Perjon des Areb 
E. Hart in San Francisco. Dr. Hart 
bat vor dem californifchen Staatsver=- 
band der Zahnärzte eine, menigjtenz 
auf diefem fpeziellen Gebiet neue und 
vielleicht epochemachende Theorie über 
den Zerfall der Zähne und ihren etwai= 
gen Schuß entwidelt. Er mag bei vie- 
Ien feiner Kollegen auf heftigen Wibder- 
ftand ftoßen, und melches Urtheil ihm 
der thatfächliche Erfolg |prechen wird, 
fteht dahin; jedenfalls ift die Sache an 
und für fich einiger Beachtung auch in 
weiteren Kreifen mwerth, zumal an der 
ichließlichen Entfheidung das ganze 
Publikum ftark intereffirt ift. 

Um e3 fogleich zu jagen: Dr. Hart 
wendet die Batterien-Theorie an und 
daß gemille Stoffperbin- 
dungen das Wachsthum der Zahnfaul- 
niß-Balterien verhinderte, indem fie 
das, zur Entwidelung der Balterien 
nothmendige Waffer felber auflaugten 
oder eö doch in einen Zuftand verfeh- 
ten, dah diefe böfen Bakterien feinen 
Gebrauch mehr von ihm machen fünn= 
ten; durch die Anwendung Tolcher 
Stoffverbindungen follen fich daher die 
»ähne auf unbeftimmte Zeit erhalten 
Iaffen. Die Mehrheit der Zahnärzte 
hätte natürlich tmenig Urfache, fich 
darüber zu freuen; mürde doch die 
Hauptarbeit der Zahnärzte dann blos 
nochdarin beitehen, gemiffe Droquen 
zur Erhaltung der Zähne anzumenden. 

Ohne dem Doktor durch feinen gan 
zen langen Bortrag hindurch zu fol- 
gen, jei weniaftens fein mejentlicher 
Gedantengang hiermit vorgeführt. 

Das Wafler ift eines der gemaltig- 
ften Zerfegungs- und PVerbindungs- 
mittel der Natur, und e8 hat für den 
Forjeher ein geradezu bezaubern des 


gen ſollen. Momentlich da, wo der 
Schmelz der Zähne durch Zermalmen 
harter Subſtanzen zerſtört iſt. Würde 
eine beharrliche Waſſer-Entziehung 
nicht auch die Entwickelung dieſer 
Bakterien zum Einhalt bringen und 
«fomit die Zähne miederum indirekt 
Ihädigen? Diefe Frage hat der Doktor 
bis jet noch nicht — 

Der ameritanifde Soldat in Deut 

iher Beleuchtung. 

Ein Augenzeuge der Kämpfe bei 
Manila, vermuthlich ein deutjcher Of- 
fizier, gibt jn einer deutjchländifchen 
Zeitung über die ameritanifchen Trup- 
pen folgendes Urtheil ab: 

„Der amerifanifhe Goldat vor 
Manila, Freiwilliger wie Bundesjol- 
dat, war —“ körperlich und 
geiſtig gut entwickelt, die große 
Mehrzahl zwiſchen 25 und 40 Jahre 
alt, alſo phyſiſch und geiſtig reif; 
junge Leute von 18 bis 20 Jahren 
waren nur ſehr ſpärlich vertreten. Es 
iſt aber zu beachten, daß man offen— 
bar nur die kräftigſten der durch ho— 
hen Sold (?) Angeworbenen eingeſtellt 
hat. 

Der unleugbare Mangel der ameri— 
kaniſchen Soldaten an Disziplin in 
unſerm Sinne, das heißt an wider— 
ſpruchsloſem, unbedingtem Gehorſam, 
ſirenger Ordnung, ſtraffem Auf— 
treten, macht ihn zur Verwendung im 
M daſſenkampf, wo die Anſtrengung 
vieler auf ein Ziel gerichtet iſt, wenig 
brauchbar. Soldaten wie Offizieren 
fehlt für einen ſolchen Kampf die 
Schulung und zum großen Theil wohl 
auch das richtige Verſtändniß. Eini— 
germaßen iſt letzteres wohl in der lei— 
der recht großen Zahl von ehemaligen 
Angehörigen des deutſchen Heeres vor— 
handen. Aber dieſen fehlt zum Theil 
der Einfluß, zum Theil haben ſie ſich 
von amerikaniſchen Freiheitsideen ihr 
Urtheil trüben laſſen. 

Für den Buſchkampf kann man 
ſich aber kein beſſeres Material wün— 
ſchen. Dieſe Leute, die in den verſchie⸗ 
denſten Koſtümen auftreten, ſo wie es 
ihre Phantaſie oder zufällige Verluſte 
ihnen aufgeben, ſind wahrhafte Typen 
aus Bret Hartes Californiſ ſchen Erzäh— 
lungen; jeder Mann in ſeiner Eigenart 
ein kräftiges ſelbſtbewußtes Indivi— 
duum, tapfer mit einem gewiſſen Ehr— 
gefühl und hart, aber kein Soldat. Sie 
fahen nach der kurzen Kampagne bei— 
nahe aus wie die Räuber. Auf den 
Anzug ſcheint ſehr wenig Sorgfalt 
verwendet zu werden. Man ſieht Po— 
ſten in Hemden mit aufgeſchlagenen 
Aermeln; in marſchirenden kleinen Ab— 
theilungen bemerkt man die erſtaun— 
lichſte Verſchiedenheit in Art und Tra— 
gen der einzelnen Stücke; ſo tragen 
viele die Zahnbürſte als Hutſchmuck. 
Die Waffen wurden wenig geſchont, 
aber leidlich in Stand gehalten. Mit 
ſolchem Material konnten die Führer, 
ſelbſt wenig geübt in der Leitung von 
größeren Truppenkörpern und bedeu— 
tenden Aufgaben ungewohnt, nur mit 
großer Behutſamkeit operiren, wollten 
ſie den loſen Zuſammenhang nicht 
noch mehr lockern. 

Es ſcheint danach, daß zur Zeit we— 
der die Führer noch der Soldat des 
amerikaniſchen Heeres europäiſchen 
Gegnern gewachſen ſind. Anderſeits 
ſteht aber auch ganz außerZweifel, daß 
die Amerikaner militäriſch ſehr ent— 
wicklungsfähig ſind. Ihre berufsmä— 
ßigen Offiziere ſind ſehr gut vorgebil— 
det. Aber die Amerikaner werden 
Zeit, viel Zeit nöthig haben, ſich zu ei— 
ner achtunggebietenden Militärmacht 
heranzubilden.“ 


— Steitenpferd und Bettelftab ſte⸗ 
hen nicht weit von einander. 

— Die Dichter der Noth ſind ge— 
wöhnlich Villenbeſitzer. 

— Theorie und Praxis. — „Ihre 
Frau hat geſtern in unſerem Verein ei— 
nen ſehr intereſſanten Vortrag über 
moderne Kochkunſt gehalten. Warum 
ſind Sie nicht auch mitgekommen?“ — 

„Ich konnte nicht, ich mußte wegen 
meines verdorbenen Magens zu Hauſe 
bleiben.“ 


Lokalbericht. 


Gerichtsdiener Lynuch. 


Der Sheriffsgehilfe James J.Lynch, 
welcher bisher als Gerichtsdiener in 
Richter Cliffords Abtheilung des 
Kreisgerichts angeſtellt war, dieſes Po— 
ſtens aber enthoben worden iſt, weil ein 
ehemaliger Geſchworener Namens Fitz— 
gibbon ihn eines Beſtechungs-Verſuches 
im Intereſſe einer Straßenbahn-Ge— 
ſellſchaft beſchuldigte, hat jetzt gegen 
Fitzgibbon, wegen Ehrenkränkung, eine 
auf Zahlung von 850,000 lautende 
Schadenerſatzklage angeſtrengt. Lynch 
gibt in ſeiner Klageſchrift an, der vor— 
genannte Fitzgibbon ſei ihm ſeit dem 
Jahre 1894 bekannt. Es ſei damals 
vor Richter Clifford ein Prozeß ver— 
handelt worden, welchen die Gattin des 
Fitzgibbon gegen die North Chicago 
Straßenbahn-Gefellfchaft führt. Der 
Klägerin wurden damals F$10,000 zu— 
geiprochen. Die Straßenbahn-Gefell- 
ſchaft appellirte indeſſen gegen das Ur— 
theil, verlor in der zweiten Verhand— 
lung ebenfalls und appellirt jetzt wie— 
der. Fitzgibbon ſoll nun, wie Lynch 
des Weiteren angibt, während er kürz— 
lich als Geſchworener im Gericht war, 
über die Rechtspflege im Allgemeinen 
und über den Cook County Appellhof 
im Beſonderen gar läſterlich geſchimpft 
haben, weshalb er, Lynch, den Richter 
Clifford unter der Hand zur Entlaſ— 
ſung des parteiiſchen Mannes veran— 
laßte. Aus Rache hierfür habe Fitz— 
gibbon ihn dann verleumderiſcherWeiſe 
eines Beſtechungs-Verſuches geziehen. 


* Aus Buffalo wird gemeldet, daß 
ſich daſelbſt ein Kellner Namens G. D. 
Mann in Haft befindet, der angeblich 
dem hieſigen Speiſewirth W. H. Lamb, 
Nr. 19 Quincy Str., mit $500 durdh- 
gebrannt ift. Detektive Morriffey ift 
geitern auf Koften des gejchorenen 
Lammes nach New Nork gereift, um 
den Mann beimzuhbolen, 


vorgenommene Beamtenwahl 
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Die gräflihe M Miffionärin, 


Die Dampfjacht „Duen“ der Gräfin 
Schimmelmann liegt jet an ber North 
Avenue Brüde vor Unter. Sie ift mit 
einer Sturmhütte überbaut und zu ei- 
nem kleinen Verfammlungslofal umge 
wandelt worden. Ein über der Ein— 
gangsthür angebrachter Tellecr verkün— 
det durch ſeine Inſchrift ‚dab auf ver 
Jacht unbemittelte Perjonen jeder Zeit 
Ihee und Brot und mitunter aud) eine 
vollitändige Mahlzeit erhalten können. 

Obdachlofen werden jpäter in auf der 
Yacht Anweifungen auf ein —“ 
tier im Heim der Heilsarmee ausgeſtellt 
werden. — Für den Vortrag, welchen 
die Gräfin Schimmelmann am Mon 
tag in der Zentral Muſikhalle zu hal— 
ten beabſichtigt, gibt ſich in affen Krei 
er ein fehr lebhaftes Interefie fund, 

Den finanziellen Ertrag Derfelben be- 
abfichtiat die qräfliche Mifftonärin zur 
Einrichtung einer freien Theeküche für 
Frauen und Kinder zu verwenden. 

— > u 


Beamtenwahlen. 


Die vor einigen Tagen bon der Wal: 
ded-Loge Nr. 674, A. F. & A. M., 
hat das 
folgende Reſultat — ven: Jul, Ewert, 
Meister vom Stuhl; John Petri, 1. 
Auffeber; Fr. Dober, 2. Wuffeder; 
Sohn Goedel, Schapmeilter; has. 
Heyme, Sekretär; Henry Wilfe, 1.Bor- 
fteher; 9. Sandmeper, 2. Vorfteher; G. 
Nolhvurft, 1. Steward; Henry Miller, 
2. Steward; F. Appel, Beobachter. 

Die Accordia-Loge Nr. 116, K. of 
P., hat die folgenden Beamie 
für das nächſte Jahr erwählt: Her— 
mann Dames, K. K.; Chas. Mans— 
haupt, V. K.; C. J. nn C. M.; 
F. Scherr, Prälat; C. F. Herrmann, 
Sekretär; F. V. —59— Schatzmeiſter; 
Adolf Mueller, M. A.; F Ullman, J. 
W.; 2 Hartmann, WU. W.; Edm, Mel: 
&ior, Iruftee auf Drei Se Das 
Verfammlungslofal der Xoge befindet 
ih Nr. 406 W. North Avenue, 

— 
£efet vie Sountagsbeilage der Abendpoit. 


Finanzielles. 


COMMERCIAL 


NATIONAL BANK 
OF CHICAGO 


Südok-Ede Dearborn und Monroe Str, 
Gegründet 1864 


Ssapiial. . 81,000,000, 
Ueberſchußß 51,000,000. 


Ilgemeines Sant Gejchäft 


Wechſel⸗, 
gen nach allen Städten D 
lands ud Europas zu 
Kurſer 


Kabel uni und Foftegahtun || 
eutſch⸗ 
ages⸗ 


—⸗31dz 
Auskunft in deuiſcher Sprache gern ertheilt. 


> Gelder hicfiger I} 

‚ nad anewärtiger (&llenten 
a} Wrumdeigenthumm unter ben |1 
geufigten Rcdingungen gu verteiben. I 


RUBENS. DUPUV & FISCHER 


1220 —108 Ya Bale Eır. NAchtoanwälte. |} 


s.w.STRAUS aco 


114 La Salle Str. Darlehen zum Bauen. 


zu verleihen auf Chicago Grundeigenthun 


I zu den niedrigiten Biaten. mir 


E. C. _Pauling, 


132 LA SALLE STR. 
Geld zu verleihen auf Grund: 
eigenthum. Erjte Sypothefen 

zu verkaufen 


J. $.Lowitz. 


99 Clark Str., 


gegenüber dem Courthouſe. 


Schiffsfarten 


mit allen Dampfichiffs-Linien. 


Weihnachls-Geldſendungen 


durch die deutſche Reichspoſt. 


Vollmachten 
sa Srbichaften 


regulivt; Vorihup auf Verlangen. 


Deutſches Konſular— 


und Rechtsbureau. 


99 Clark Str. 


Sfficeitunden big 9 Uhr Abends. 
Sonntags von 9—12 Yorm. 


Weihnachts » Geldfendungen 


durch die deutſche Reichspoſt. 
Exkurſion nach der alten Heimath 


zu billigſten Preiſen. 


K. W. KEMPF, 


84 La Salle Str. 


—b125 


Beriucht unfer 
0 


Ertrakt von Malz und Hopfen, 


Bebparıt : Sottfried "ron, Co, 


84 We Salle Str. 
Schiffskarten 


zu billigſten Preiſen. 
Wegen Ausfertigung von 


oll machten, 


notariell und konſulariſch, 


— Erbſchaften 


Voraus baar ausbezahlt oder —— 
ſchuſß ertheilt, wenn gewünſcht, 
wendet Euch direkt an 
Ronſulent K. . EMPF. 
Liſte von ca. 1000 geſuchten Erben in 
meiner Office. 


Deutſches KRonſular— 


und Rechtsbureau. 
S L SAIIo S. 


Eountags vijen bis 12 Uhr. 
momifr 


1 61 & 83 E. Madison Sir., 
gegenuber Weiters Ihcater, 
weiter Stod 


Kredit. 


Das einzige deutiche Haus Diejer 

Die bejte Gelegenheit in 7 

Herren u. PR RR a — 

Sünden, Anzügen und Aeberziehern J 

für Herbſt und Winter, 

Jefertig oder nach Maß, ſowie Uhren, F 

Mm Diamanten 2c., ebenjo billig wie in 
1 anderen Bläben für baares Geld. 

Dur einen Dollar die Wode. 


Art. 8 


: 8 R 83 E. Madison Sir, 
zweiter Stod. 
Abends offen bis 9 Ihr. 


S.H.Smith& 


279 n. 281 W. Madilon Str. 
Möbel, Teppiche, 
Defen und 
Haushaltungs⸗ 
Gegenſtände 


zu den billigſten Baar-Preiſen auf Kredit. 
v5 Anzahlung und 81 per Woche kaufen 850 
werth Waaren. Keine Extrakoſten für 
ſtellung der Papiere. ninift, ma I6, bw 


Uſp.frmm, bw 


Aus— 


Kleine Anzeigen. 


Männer uud Knaben. 
dieſer Rubrit, Gent das Wort.) 


ee 
(Auzei ven unter 


jer Vüder um an Kale zu ar 


Korib Ave. 


Verlangt: Ein ir 
betien. 227 6. 

Nerlangt: iriehner zum 
land Nve., George Hofer, 


er Mann 


t: Ein Wann für Haus 
vas von Damıpfheizum 


i Yarbier für Samftag und Sonntag. — 


sun R für Solly: und Moo3-ftränze zu 
per Dutzend. W 


> isconfin 
Co., 577 Lincoln Ave. 


Muß 
Antwortet 


t: Guter ehrlicher P Empfeh 
haben. Guter ſtetiger Platz. 
ER —57 Abendpoſt. 
in Varbier für Samſtag und 
ilwaukee Ave. 
Fin lediger junger Butcher. 1354 35 


Erſter Klaſſe Porter und Waiter. 


Bools.— 


maſchinen-Oper ateure an 
180 lo nroe 


Nerlangt: Näh 
Toby Nubovits 


Str. 


ofort: Cine dritte Hand an Brot. — 


sin Nasıtwactmann in u 
n + a efleide 


Ecke 16. und Fiet Str. 


Verlangt: Möbelſchreiner. H. Splinter, 206 Wells 


I Sr, 


und 


Verlangt: Ä Guter Forwarde 
fi Mann.— 


Finiſher. Stetige den richtigen 
Adr.: K. Ellefſen, E. Chicago Ave 


Buchbi 


Verlangt: Ein Mann für Küchenarbeit. 120 Weſt 


Rand olph Str. 


Verlangt: Ein guter Lunch-Koch. 311 Michigan 
Str. dofr 
Verlangt: Fin titchtiger 
Treiber, fofort. Stanvar! 

Verlangt: Das Xrbeits i 
Deutſchen Sejellichait von CEl ago 
Etr., vermittelt foftenftei Arbeiter 
ihäftiauna, soweit Nufträge Fam. beitg 
find eriucht, Aufträge m ib oder ſchrif lich 
zugeben. 


ünd! 
— — — 


Verlangt: Maänner und Frauen. 
(Anzeigen unter dieſer Rübtik, 1 Cent das Wort.) 
Statiſten für 
1 Uhr. 


Herren und Damen als 
“. Aſhland Halle, morgen, 


Verlangt: 
„Schinderhannes 


Stellungen ſuchen: Männer. 
an njeigen wider Diele x Rubrit ! Gent du3 Wort.) 


Gefuht: Prod: und Gates: 
Aor.: Wicchert 50 MW, NRandolph Str. 
Geſucht: 
Adr.: 9. 
Geſucht: Zuve 
Stellung. Gute 


— ſucht Arbeit.— 
via 
Gin guter Gatebäder juht Stellung. — 
063 Abendpoit 


rläſſiger Brot 
Referenzen. 2954 Gmerald Up. fi 
‚Ben ıht: Gin anftändiger jun Manı, 24 Nahre 
Jahre im Lande Arbeit als Porter im 

von. Kauın am Ti aufwarten, Nachzufragen: 
5 > Wells Str. fi 


Geſucht: 

Ordres“, Lunc 
Stelle unter beicheidenen 
Abendpoft, 

Geſucht: Selbitftändiger Yäder an Brot und Gates 
fucht ftetige Arbeit. 159 Welt Divifion Str., 3. FI., 
hinten, 12d31w 


Ein Wiener Ga fe: Koch oder - für „Short: 
ın oder — Küchenhelfer jucht 
Anſprüchen. uͤdt. H. 699 

dofi 


chma 


Verlaugt: Frauen und Mädchen. 
Anzeigen unter dieſet Rubrik, 1 Gent das Wort.) 


2äden und Fabriken. 
Maihinenmärdden und 
174 Clybourn Ave. 


Verlangt: Frauen 


Yerlang zum 
Hoienfiniiben. f 


frja 
Dampf-Nähmaſchinen, 
vfet Str. 160d31w 


Mädchen an 
24 Ma 


Rerlangt: 
miüflen erfahren jein. 


In 14 J 143 1 
Verlangt: Maſchinenmädchen an 


1496 Milwaukee Ave., 3. Floor. 


Knöpfen, 


Waſchblouſen. — 


Verlangt: Mädchen an Schneiderſhop, 


256 Armitage Ave 


Verlangt: Mädchen an Männer-Röcken. Müſſen 
Knopflöcher machen können. Stetige Urbeit. 22 43 
Str. n 
220 W. 

dfrſa 


Verlangt: Mafhinenmädden an Hojen. 


Divifion Str. 


Wajhinenmäddhen und Sandmädayen an 
203 Wajbburne ve. 15031 


kerlangt: 
& & opröden, 


Verlangt: Grfahrene Operators an Bonnaz Kurbel 
Braiding und Embroidery Majchinen. — Chicago 
Praiding & Gmbroidery Co., 254 und 6 Franklin 
Str. de zIw 


erlangt: Zwei Mafhinenmädchen an Hofen. 1297 
Weit 177 177 Str. : 12d310 


Verlangt: Erfahrene Operator ap Drek Stirts, 
Dampftraft⸗Maſchinen. W. Madiſon — 





| 


und Gafebäder juht | 


Fr 
bw 


Achtung! 


MAnzeigen unter dieſer Rubrik, 


Cvergreen 


gro | tt D 
358 1 ! 


| 
| 





—— Frauen ud Rädden. 
Anzeigen ter die kr Nubrit, 1 Kent das Wort.) 


£Esusarveit. 
nöchin, SG 
Runge. 


3 Mädchen. 33.00 


zweites Mädchen, 33 


Kımge, 47 


laugt: Sauberes Deutiches 
( 


35 Elybouen Abe 

hen für leichte Arbeit 
Utetinnute ſtoͤchinnen 
up 


Maͤdchen 
ie Kind u 


15 dom Soden 
ochenlohn 85. 0. 


feja 


fleiner Fa 
lat. 


sarbeit in 
Ave., 1. 


adchen für Haus 
81 Eleveland 


en. Freie Miethe als 


dchen für ein Vab y,7 


—5 Str. 


) en oder Frau für Küchen tar= 
eis 6 bis Nachmittags 4 Uhr. Keine 
it. 176 South Water Str. 
Wäſche. 112 


nes Mädchen. Keine 


meine Hausarbeit. — 
fi 

deutſches Mäd 

138 Weſt Harri 


neine Haus— 


v leichte Daus= 


allgemeine | 


sichte Hausarbeit, 
Igemeine Hausarbeit, 


te Köchin mit quten 

lu * und bob per N 
indofria 
Nädchen für allgemeine 
? —ju 
rt Hausarbeit. Wells 


1203 lv 


599 


anderte Mädchen für l 
u Familien an der SEudfelie bei 
diß Helms, 215 — 32, Str., nabe Ausiens Ave. 

—XR 
t eu ifaniiche 
ıt bei nde t fi 

Sonniag3 offen. ©ute 
pt bejorgt. Telephone 


weibliche Vern 
N. Glart Str. 
Plätze und gute NR proi 
North 455. 
Hausarbeits 
rınadchen alten 
Mrs. S 


bitte —— en. 
2snodlm 


Stellungen fudhen: Frauen. 
Anzeinen unter diefer Auprif Gent das ort.) 
VBerlangt: 
Kountey gelommer 
3 f Str., 


m (el 
N. Clart Str 


Geſu ht: All⸗ ir iſteh 


midofj 


Seihäftsgelegenheitsi. 
2 Gent: das Wort.) 


ANe, gro ßer 
Nietbe nit 
I; au & auf 
und Kan 

» be 

Higarren Store. Sehr gutes Ges 
ofit pro Monat. Mub SKtranke 
verfauft werden zu halbem Breije. 


Schmiede rt mit 
von Chicago, Gutes 
3r.: 9. 651 Abenppoit. 


iimo | 


Bei 


arren 


it. Guter Bere | 
Str. fj 


Muß verkaufen, billig, Hufſchmiede. Adr.: 


von und Boardiı nohaus. Altes 
Zu erfre agen in Schöns 
fi 


Brauerei. 
Feiner Groceryſtore, zwei Geſchäfte 


don 


eingerichtetes Neitaurant | 
freguentes Ge: | 


achtjähriger er 

*, Preis an Orders 
{tbümer bat ziver Ge 
Abenk poit. 


364 E. 


Adre fe x 32 


Reſtaurant. 


von 1 
Ichäjte. 
Ave. 

12d31w 


Zu verkaufen: North 


Zu vermiethen. 
(Anzeigen u unter dieſer Rubrit 2 Cents 


das Wort.) 


Saloon und 
gezeich— 


aı nt aus 
abn, in 
Vedingun igen. 


geſtattete 
der Stadt. Aus 
RU. 

10d3 1w 


ermiethen: Eleg 
dhalle u. Kegelb 
ag Günſtige 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen u diefer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


3u ve etben: Mob! Zimmer, 


23 Milwaufee Ave. 
AHeltere alleinitebende rau findet 
inner. San — haben, 
150 Armitage Ave. 


Zu vermiethen: 
i ent⸗ 
ei älteren Aittiver. 


Bierde, \ Wagen, Hunde, Böget 10. 


Nnzergen unter diejer Nubrif 


Zu verfaufen: Aunge Hunde (Jriih Setters), bil- 
lig. 442 Sevgwid Str. 
Wagen, Yuggies und Hefchirr, die größte Auswahl 
in Chicago. Hunderte von neuen und gebt ten Wa: 
gen und U 3 von affen Sorten. in Wirklichkeit 
Alles was 
bieten. 


Thiel & Ehrhardt, 395 Wabajb Ylve. 


Pianos, muiitatiiche Juftrumente. 
(Anzeigen unter biejer KRucrit, 2 Gent3 das Wort.) 
Upright 
Ave. 


Zu verkaufen: Faſt neues 
Orgel, billig. 1263 Weft North 
Nur $85 für ein Schönes Upright 
Gr oß, 682 Wells Str., nahe North ade 10d3 1w 


Piano, volle 
Diviſion Str. 

10dIw 

Zu verfaufen: "Elegantes Aprig aht Piano billig. 


Nehme Kohlen in Taufh. 387 N. Waihtenato Ave. 
6dez2w 


Piano bei Aug. 


Rojewood 
nahe 


ein feines 
Sedowick Str., 


8 5 kau fen 
Größe. 317 


Bicyceles, Naähmaſchinen 2c. 
(Anzeigen unter dieſer Nubtik. 2 Cents das Wort.) 

Die befte Austoahl von Nühinajhinen auf der 
Meftjeite. Neue Maschinen von $10 aufwärt3. Alle 
Sorten — chte Maſchinen von 55 aufwärts. — 
Weſn feite Standard Nähmaſchinen, 
Aug. Seibel, Pan Buren Etr., 5 Thüren 
öftlich von Halited. zi® 


‘br fünnı ale Arten Nähmaschinen faufen zu 
eholeia ifen bei Afam, 12 Adams Str. Neue 
filberplat ttirte Einger $10. Sich Um $12, Neue 
Wilſon 810. Eprecht vor, ehe Ahr kauft. 23mz* 


ce von 
rs IM. 


Abends offen. 


Kaufs: und Berfauis:-Tingebote. 
unter Ddicjer Rubrik, 2 Gents das Wort.) 
2 Schrotflinten, müflen Bar 
994 N. Weftern 


(Anzeigen 
Zu — geſucht: 
galns ſein. Nachzufragen Sonntag. 
Ave., oben. 
Möbel, Hausgeräthe ꝛc. 
(Anzeigen unter Dieier. Rubrit, 2 Cents das Wort.) 


gu 
North Ape., 


verfaufen: gwei Bettſtellen, billig. 418 E. 


Flat 5. 


billig zu vertaufen: Eine Haus: 

Ginrichrung, beitehend aus 6 Zimmern und Küche, 
zufammen oder in einzelnen Etüden. Unzujchen am 
Samftag, Sonntag, „ontar 843 Noble ve. fi 


Weaen Umzugs 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit, 2 2 Gents das Wort.) 
Nufion Pile Cure, das neue Hämorrhoiden: Mit: 
tel, garantirt alle Hämorrhoiden und After-Krank⸗ 
eiten ſchnell un Sendet 2-Marte für Frei: 


emplar. jan: Drug Go. of Chicago, 2908 
Wabaih Une, e 12d3mmfrlm 


Mädchen vor 14 | : 


ı fauf 


| bon 


| 6 uch eine 


Wriohtw 





| dann Eu 


| Kageriheine u. |. mw. 
obem Sohn. —— 


Idhr könn t bas 
db jegt 585 | e1 


8d3* 


De für | 
jofort | 


ndpoft. til 


H. 604 | 


13551w | 


149 | 


| 
an Herrn ! 


2 Cents das Wort.) | 


dofr | 


Räder hat, und unfere Breife find nicht zu | 
Tdzlur | 


Piano und | 


Grübeln esthem und Sänter. 
Anzeiden unter dieiee muncit, 2 Cents das Wort.) 


Farmiäsderiien. 
Kräftige Urbeitcerv 
ac zu gründen in Wisconſi 
Y Auswahl. *350 Anzablung 
wir in Holz, Arbeit m. j. w. Eprzis 
ben wir aus, (ie Familien zu 
3 8) per der. ER wochentlich 
tilien nebmen dieſe Gelegenh 
Heim zu gründen. — H 
34 Glart Et 3 


rtverftau 
2 Suupı » © 
River Yeont, Gi 
de, Kühe, alle Gerätt 
c ſpo tibillig. *730). *7160 ua 
Ullrich, 34 Glari <tr., Zimmer 413, 


Yarmen zu vertaufchen. Große und reine yarın 
in Dichigan und Wisconfin, gegen 6 » Gi 
bu m ‚oder auf fleine Adzablungen ; 

deigentb: ims- und Geſchäfts 


bington Str 


Held zu ud 
Makler. ul 


ju verkaufen: 55 Ader Farm in Ze ft, a 
»treide, Etof umd alleın Zubehör, fraufbeils balber 
oder and zı vertam Jen. Näheres bei ©, 

olden, 1012 R7 etche er Str fin 
nahe Chicago, nit 

utebdorrätben, ve 
Unzahlung 1500. 
dimifſa 


Ader Farm, 
großem BViehſtand, 
wegen hohein 
A 158, 


jchr ıldenfrei, 

Maichinerte, Er 
ter, 83800. 

Adr. Abendvoſt. 


Nordweit- Zeite. 
Zu verfaufen: Lotten, 235x125, 1: Wloda fidlich 
orth ve, amd weitlih von Humboldt Park; 
Hreis 8100, werth $700. Nachzufragen 955 W. Norib 
pe. l 
fria 


Noch ein Alod beim Yogan Square ausgel« 
Selegenbeit zu geben, einige Yott n 

825 Caſh, Reſt 85 monatlich zu kauf 
echt vor beim Agenten am Platze, Hamlin in 
»ood Abe., oder Niriion, 1630 Armiia 
Ave. iĩ 


gt t 


Gew. 


..; (Unzelgen unter diefer Rubrif, 2 Gents das Mort.) 


Geldzuperleiben 
auf Möbel, Bianos, Pferde, Wagen u. f. m. 


Kleine Unleipen 
von 820 bis $400 unjer Spezialität. 
Mir nehmen Yhnen die Möbel nicht weg, wenn wie 
die Anleihe machen, jondern lafjen Diejelben 
in Ihrem Beſitz 
Wir haben das 
ggröbtedeutſheGeſchäft 
in der Stadt. 
ichen Teutſchen, 
borgen wollt. 


e duten ehrl 


i „br Geld 


tomuit zu uns, 
Ihr werdet es jzu 
Suren Vortheil finden, bei mit vorzuſptechen, ede 
sbr anderwärtS binygebt. Die fiherite und zuvet⸗— 
laiıgke Bedienung zugefiert. 

ug. — end, 
Wapl} 128 LaSalle Zimmer 1. 


Wenn J Geld braucht, 
mi_ zu Cagle Loan Co., O. C. 

kei: Agent, TV ZaSalle Str, Sinner 34, 3. Floor. 
Das einzige deutiche Geichäft in Ghicage. 

820 bis $500 zu verleihen auf Möbel, Pianos, 
an Xeute bejieren Standez, 
entjernen, zu den billiigiten Yateı., 
zeichte nonatliche Aib chlags zahlungen nach Wunſch. 
Held für lange oder kurze geit haben. 
Teriwiegenbeit haben tollen, finden c3 
Vortbeil, bei uns vorzujpreden, ehe jie 

0 eben. E35 iit unbedingt nmothiwendiy, 
wenn she Belo borgt, daB Ihr zu einem veranis 
wortlichen Geſchaͤft gchet. 

Verſchwiegent eit gelichert und anftändige Behands 
lung. — Deutiches Seichäft. 

Gayle zsoan Go, 70 Yasale Str, 

3. Stod, si umer 34. 


Boelder, 


' ohne Ddiejelben 335 


xeute, die 


Ghicago 

| 175 Tearborn 
I! Chicago Nox 
immer 12, 

161 W. 


Mortgage SKoau Company, 
Etr., Zimmer 216 und 217. 
tgage XYoan & ompany, 
Haymarfet Theatre Yuilding, 
Dadijon Str, dritter Floor. 
| Lir leihen Guch Geld zu großen oder fleinen Bes 
| PB auf Pianos, Mövel, Wierde, Wagen oder 
| irgend welde gute Sicherheit zu den billigften Yes 
| Dingiwigen, Darlehen können zu jeder Zeit gemant 
| werden. — Theilzjablumgen werden zu jeder Zeit aus 
genommen, wodurch die often der Anleihe verringert 
werden 
Chicag o Mo za. Soan GE ompauy, 
5 Dearborn Sir. Zimmer 216 und 21T, 
e-Office iſt Abends bis 8 Uhr ge— 
—— t der auf der Sun ite 
llay® 


Ihr Geld braucht und auch 

und, jo jprecht bei mir vor. 3 verleihe 

‚Geld aufWtöbel, Bianos, PBierde, Wagen, 

elben aus Eurem Beſitz entfernt werden, 

Bi je n will und nicht vie Sachen. Des⸗ 

ht Ihr keine Angſt, zu haben, ſie zu ver— 

e eine Spezialität aus Auleihen von 

d fann Euch das d an Dein Tage 

m Ihr es wünjcht; Ahr fünnt das Geld 

hte Übzahlııngen baben oder Zinjen bezahlen 

das Geld jo lange haben, tie Ahr wollt - 

i Williams, 69 Dearborn Str., im 4. Stod, 
| Binuner 28, Ede Dearborn und Randolph Str. ” 


|Nortbweftern Worigage Xovan Go, 
465 Mittvaufce Xlve., Zimmer 53, Ecke Chicago 
Nive., über Schrocder' 5 Wpotefe. 

Geld geliehen auf Vöbel, Biauos, Prerde, Wagen 
u. ſ. w. zu billigiten YZinjen; rüdzahlbar wie man 
wünſcht. Jede Zahlung verringert die Koften. Gins 
twohner der Nordjeite vd Nor dweſtſeite erſpaten 
Geld und Zeit wenn ſie son uns borgen Uialij 
| Geld ohne Rommifıon. — Youis —— ver⸗ 
leiht Privatskapitalien von 4 Proz. au ohne Fonts 

million, Vormittags: Wefidenz, ZT N. Doyne Ave, 
| Gde Cornelia; Nachmittags: Office, Zimmer Iuld 
Unity QYuilding, 79 Dearborn Str. lBag® 


_ Geld zu verleihen. —Bir haben eine grobe Summe 
Ehicago:Geld und bejorgen prompt jede Na Jiruge. 
Niedrigite Nuten, Madden Bros., 204 Dearborn Str, 

2u1ey® 


| Ge obne Kommiflion zu: 5, 54 und 6 Brozent suf 
| verbefiertes Chicagoer Grundei genthum, D Anleihe 

| zum Bauen. ©. DO. Stone & Co., 200 X Pre ‚Str, 
! amd 


Geld zu verleihen. Ohne Aufjchub. Summen von 
0 und mehr. Wir beurtheilen die Sich yerbeit. — 
Jennings & Wittekind, 105 Waſhington Str. 
13—27 'de3 
Bianos und jouftige 
ebrliche Behandz 


Late Diem. 
29my? 


Geld zu verleihen auf Möbel, 
gute Sicherheit. Niedrigfte Maten, 
| lung. 534 Lincoln Ave, Zimmer 1. 


| Perſönliches. 
(Anzeigen unter Dielen Rubrik, 2 Eents das Wort.) 
Wlezanders Gebeim» Bolisels 
Ngentur, 9 und 9 Yiltb ve, Simmer 9 

| bringt irgend etwas in Erfahrung auf privaten 
Wege, unterfuht alle unglüdlihen Yamilienvers 
bältwifle, Gheitandsfäle u. j. w. und Jammelt Bes 
| teije, Diebitähle, Gäubereien und Schwindeleien 
werden unterfucht. und die Schuldigen zur Nedens 
I Schaft gezogen. Uniprüche auf Schadenerjah für Bers 
| legungen „Anglüds tälle u. dergl., ınit Erfolg geltend 
gemacht. Freier Math in Rechtsjadhen. Wir find die 
| einzige deutſche Polizei-Agentur in Chicago. Sonn= 
tags offen bis 12 Uhr Mittags. 22m“ 


Löhne, Noten, Kojt: und Saloon: Rechnungen und 
ilehte Schulden aller Urt prompt follettirt, wo Uns 
dere erfolglos find. Keine Berechnung, wenn nicht er= 
folgreich. Dlortgages „ioreclojed‘. Schlechte Miether 
entfernt. Allen Gerichtsſachen prompte und forgfält:!= 
ge Aufmerkiamfeit gewidmet. Dokumente ausgeftellt 
und beglaubigt.—Officeftunden von 8 Uhr Morgens 
bis 7 Uhr Abends: Sonntags von 8 bis 1, 
The CGreditors Merhantile Ugency, 

125 Dearborn Str., Zimmer 16, nahe Madifon. 
| Herman Shulg, Auwalt. 
| Cbas8. Hoffman, Konuitabler. Wotli 

Löhne, Noten, Miethe und Schulden aller Art 
prompt foßektirt. Schledht zahlende Miether hinauss 
| gejegt. Keine Gebühren, wenn nicht erfolgreih. — 

Albert U. Kraft, Advokat, 5 Clark Str., Zimmer 

6%. 5novlj 

Ghtedeutihe Filzfichunhe jeder Größe, 
ein paflendes MWeihnachtsgefhent, fabrizirt und hält 
vorräthig: U. Zimmermann, 148 Elybourn Aven.ıe 

— de 


Wollt Ihr Eure Möbel tenovirt haben zu Weihs 
nachten? Gut und billig. 720 Fulton Str. defr 


| Mes. Margret wohnt 366 Wells EStr., 
an Elm Str. 


Gingang 
21nov2m 


und Geldgeicäft von G. 
Freudenberg & Eo., 192 W. Divifion Str., ift nach 
1109 Milwaufee Ape,, nahe North Ave., und Robey 
Stt., verlegt Ivorden, 1bsmifeuolm 


Ich fordere Heinrich Dudermann dom Garfield 
zur uverein und 188 Gentre Str. auf, binnen prei 
Tagen jeine Saden zu holen. — U. Thom frfa 


Aſhland⸗ Halle — Echinderhar nnes“. iſ 


Poatente beſorgt und verwerthet. Berthold Singen 
Tatentanwalt, 56 5. Ape., offen Sonntag Borm. 
— — — — — 


Unterricht. 

| (Anzeigen. unter dieier Rubril, 2 2 Gent das Bart.) 
Gründlicher Zither— ——— wird in Prof. Se 

bredts ZitbersSchule, 413 GE, North Mpe., nad der 


beiten Methode extheilt. Grobartiger Erfolg. 2 Lets 
tionen wöchentlich. $ $3 per Monat. Ioez2m 


Prof Oswald, 


Das Orunbeigenttun: 


Sonntag: 


hervorragender Lehrer für 
Violine, Mandoline, Piano, Zither und Guitarre. 
Section 50 Gent3. Initrumente geliehen. 952 Milz 
maufee Ave., nabe Ahland übe 16jepli 


 Redtsenwälte. 
(Anzeigen unter dieier Rubrit, 2 Gents das Wort.) 








YUuguft Büttner, 


Deuticher 
—Uddolat und Rotuu— 


Rath unentgeltlich. 
18 Jahre Praris in allen Gerichten. 


160 Wafbington Str, Zimmer 302 und 309. 
dagif 


Gred Blotke, Rechtsanwalt. 
Alle Rehtsiachen prompt beforgt. — Suite 3443, 
Unity Building, 79 Dearborn Str., — 105 
Dsao0d Etr. 28Snovli 


Julius Goldzier, John 2. Rogers, 
Goldzier & Rogers, Rechtsanwälte, 
"Suite 820 Chamber of Commerce. 

Eüdot-Gde Wafdington und SaSalle Et. c 





















Sur Beachtung: m Strang ded echten 


fber’d | Wollengarn 
enthält obige Schugmarte, 
Das 
Original 


Wollengarn 


ift Sleifher’s Deutiche Strid- 
wolle: 

Neicht weiter. 

ft Dauerbafter. 

Sit Die einzige echt 
| fchtwarze. 

Sie ift feblieflich die 
billigite. 


Nehmen Sie fein Garn, das 
nicht eine Karte enthält mit dem 


Namen 
Fleiſher's. 









Das vollſtändigſte und 
Gratis! ° vertäßlichie Handbuch 
über dad Striden— 220 Seiten reich il» 
Iujtrin— wird nah Empfang von brei 
ver $ieifher’s 
MWollengarn -Kar- 
ten und 5 Cents 
für Porto ara- 
tig verfandt. Man 
atrefüre: Fleish= 
er's Worsted 
Works, Phil- 
adelphia. 





9 m 
Schallen des Doppelgüngets. | 


Hans Freifings Lehr- und Wanderzeit dies- 
feits und jenfeits des Oʒeaus. 


Aarl on udlach. 


Roman von 


Copyrishted 1998. — Nachdruck verboten. 
(Fortſetzung.) 

Die Saiſon neigte ſich ann Ende 
zu, als eines ſchönen Abe Ss mar 
vor der Aufführung bon 
„Eſſex“ 
die Gorderobe gerann 
außer Athem rieſ: 

Kinder! Wißt Ihr wer da iſt?“ 

Selbſtverſtändlich wußten wir das 
nicht. 


ın — 
nds 


kam und ganz 


Herr Du 


[20 
jeht eben 


ah 
nicht, 


in Eurem hochdramatiſchen 
Das auf eri 
vu 


gent Heller ijt da! 


eatei nm 


I The ae 

we. der Dann 

2" fragte der Reaiffeur. „sch dachte, 

* Hätte ſich li ängſt in, Goldſtücke“ um— 
raufen laſſen.“ 

„Solditüde isanen mir 

{on derdierren, und aiwar echte amerita= 

niſche Golddollars!“ antwortete der 

Komiker und ſah ſich triumphirend um. 

„Na, was ſagt Ihr nun? — Gar 


a) 
nichts? Wartet nur, Jhr werdet [chon 


tet Dur 


munter werden. ch fenne Heller Thon 
anag, er hat mir Alles aefagt. Wiki 
‘hr, wen er mitgebracht Hat? Was?“ 


Auch das wußten 
Stleine jchrie erboft: 
ihauerlich dumm an! 
nach Amerika?“ 

„Wohl nach Cayenne?” 
Regifi eur. 

Dim ım ja ) ih n 


„Sayenne? ? us 
nn; 24 
Ding: 


Wer 


meinte der 
„Da gehören Sie hin.“ 
der Komiler an. 
ilt das für 


Das La 
und die Franzoſen geſcheidt werden.“ 

„Senne ich nicht!“ meinte der Komi— 
ter. „Steht wahrſcheinlich in irgend 
einem Buche, und Bücher leſe ich nicht. 
Aber nach Amerika geht's doch. Der 
amerikaniſche Theaterdirektor Junker 
berg iſt da und will ſich unſere beiten 
Mitglieder ausfuchen. Er zahlt tolof- 
ſaleGagen, ſoll unverfchämt reich fein!” 

Der Regiffeur jab ihn von der Seite 
an und bemerftte troden: 

„Der Mann thut mir leid. 

„Warum?“ fragte grob der — 

„Weil Sie ihn ruiniren werden!“ 
lautete die Antwort. 

„Ich bin nicht unbeſcheiden!“ ſagte 
der Komiker trotz des Lachens der 
Uebrigen. „Ich verlange nicht zu viel, 
” aber wenn er mich heute Abend fpielen 


fieht —“ 


GErſchreckend. 


Huſten, Erkältung, Auszehrung, 
Tod! Und alles dies inner: 
halb eines Monats. 


ze 

Taufende von Mlenfchen 
iterben dahin jedes Aabr aus reiner Nadj- 
täffigkeit. Kommt dies nicht einem 


Selbitmorde 


steich, wenn die Thatſache von Doktoren zu⸗ 
gegeben, und von Millionen, welde 








Hale’s Honey 


—of 8 


Horehound and 1 Tar 








als ein pofitives, unfehlbares und nie ver- 
fagendes Präventiv-Mittel gegen die 
Anfangsfladien der Ausschrung 
gebraucht haben, beitätigt wird. 

Wenn Sie Huften veripüren, jich erkäftet 
haben oder den leijeiten Anflug von Lungen 


beſchwerden haben, ſpielen Sie nicht mit 
Ihrem Leben, ſondern nehmen Sie gleich 


Hale’s Honey of Horchound and Tar, 


das Ahnen fofortige Erfeihterung verfhafft» 
und Sie rasch Aurirt. 


Zu haben bei allen % Apothetern. 






















ſolle. 


„Iſt noch Hoffnung borhanden, daß 
Sie unſerem Vaterlande erhalten blei— 
ben,“ ergänzte der Regiſſeur. 

Die allgemeine Heiterkeit ward durch 
die Klingel des Inſpizienten unter— 
brochen und die Vorſtellung nahm ihren 
Anfang. 

Unſer Direktor machte während des 
ganzen Abends einen ſehr geheimniß— 
vollen Eindruck. Zudem ſchien er ganz 
in ſeiner Rolle — er ſpielte den „Eſſex“ 
— aufzugehen und vergaß ganz, ſeine 
tugendſame Gattin um den üblichen 
Kuß zu bitten. Sie ſchien auch gar keine 
Sehnſucht nach einer Jolchen Liebesbe⸗ 
zeigung zu haben. Sie tuſchelte ſehr 


— — — — ——— — —— ——— 


häufig im Schatten der Kouliſſen mit 


dem Regiſſeur und einmal kam es mir 
ſogar vor, als ob ich ein Geräuſch hörte, 
das wie ein Kuß klang. Das ging 
mich übrigens nichts an, ih war ja 
längjt nicht mehr ihr erflärier Liebling, 


und fie ging mir jegt mit derfelben , 


Sorgfalt aus dem Wege, mit der fie 
mich früher aufgefucht hatte. Da hatte 


fie immer eine tleine Aufmertjamieit | 
! 


für mich und überhäufte mich förmlich 
mit Liebenswürdigteiten. 

Einmal hatte fie mir einen wunder: 
hübſchen WRitterfragen gejtidt und 
überrafchte mich mit diejem Gejchente, 
bat mich aber, Niemandem etwas da= 
bon zu verrathen. Wir waren gerade 
allein im Konverjationszimmer. ch 
jagte ihr, fie beicnäme mich mit einem 


| jolcden Gefchenie, ich wilje ja gar nicht, 


mie ich idr meine Danfbarteit beweifen 
Sie ja mich eigentbümlih an 
und fagte, mir die Hand reichend: 

„Da! Küffen Sie mir zum Dante 
die Hand.” 

Sch that es, und im nächjten Augen: 
biie fühlte ich mich von ihren Armen 
umſchlungen und ein glühender Kup 
brannte auf meinen Lippen. Dann 
flüfterte fie mir in’s Ohr: 

„Hans, ich liebe Dich!“ 
verſchwunden. 

Ich empfand gerade keine ſonderliche 
Freude über das Geſtändniß, legte 
aber auch keinen großen Werth darauf; 
ich nahm ſie auch nicht ernſt; ſie hatte 
zuwei ilen ſo putzige Einfälle. 

So hing ſie ſich einſt nach einer 
Probe an meinen Arm und bat mich, 
ſie etwas ſpazieren zu ühren. Als ich 


und war 


mich entſchuldigte, ich müſſe nach Hau 


ſe, um meinen Koffer zu packen, der 
Nachmittags in's Theater abgeholt 
ward, tagte lie: 


„Sa gehe mit Ihr nen. 
ei inmal ſehen, wie 


Ich muß doch 
moderner Ham 


Si⸗ 
mis 


‚let, Sie „Hans der Träumer“ ſich da 


—** 8 | 
unfer jugendlicher Komiter in | 


Pater!” fuhr ei fort. „Ihr 


* Ei 
sen borgebt. | 


ein gejpannen ba ben 


Was wollte ich machen? sch mußte 


ı Tomohl al3 auch einem 


Fin allgemeiner Irrthum | 


In Bezug auf Heilmittel für Pyspepfie 
und Anverdaulichkeit. 

Die National-Krankheit der Ameri— 
kaner iſt Unverdaulichkeit, oder in ſei— 
ner chroniſchen Form Dyspepſie, und 
gerade aus dem Grunde, daß es ſo all— 
gemein iſt, vernachläſſigen viele Leute 
es und betrachten es nur für ein ge— 
ringfügiges Magenübel, weil thatſäch— 
lich Unverdaulichkeit die Urſache iſt von 
vielen unheilbaren Krankheiten. Nie— 
mand, mit einem geſunden, kräftigen 
Magen, wird der Schwindſucht zum 
Opfer fallen. Viele Nieren-Krankhei— 
ten und Herzleiden haben ihre Urſache 
in ſchlechter Verdauung; dünne, ner— 
vöſe Leute ſind nur ſo, weil ihr Magen 
außer Ordnung iſt, matte, ſchwache, 
welke Frauen können ihren Zuſtand auf 
unvollſtändige Verdauung zurückfüh— 
ren. 

Da nun fat jede Perfon, die man 
trifft, mit Shmwacher Verdauung behaf- 
tet tft, jo fann es nicht überraichen, 
daß faft jede geheime Patent: Medizin 
im Markt als Mittel gegen Dyspepfie, 
Dugend anderer 
wird; während 





Leiden angepriefen 


| thatſächl ich Dr. Werthier ſagt, es gibt 


nur ein wirkliches Dyspepſie-Heilmit— 


‚ tel welches vollftändig ficher und zuper= 


läflig ift, und außerdem tft diejes Heil- 
mittel feine Batent-Medizin, Tondern 
eine willenfchaflliche Zufammenstelung 
bon reinem Pepfin (frei von antmali- 
Ihen Stoffen) pflanzlichen Eilenzen, 
Fruchtialz und Bismuth. E3 wird von 


: Apothefern unter dem Namen Stuari’s 


' Dyspepfia Tabletz verkauft. 


65 wird 
nichts übertriebenes für biejelben bean- 
jprucht, aber für Unverdaulichkeit, oder 
irgend ein Magenleiden find Stuart’3 
Dyspeplia Tablet3 allen anderen bis 
jet entdedten Heilmitteln weit voraus, 
Sie wirken auf die genofjenen Speisen, 
fein Diät halten nöthia, eßt einfach 
die gefunden Speiſen, die Ihr wollt, 
und diefe Tablet3 werben fte verdauen. 
Eine Heilung folat, denn alles was ber 
Wagen braudi iji Nude, und die be: 
jorgen ihm die Stuart’s 
Iableis, indem fie 
Yrbeit übernehmen. 


die Verdauungs— 


50 Sents per Padet. 
Zeugniſſe frei verfhidt, wenn man 
hreibt an F. U. Stuart Eo., Mar: 

ſhall, Mich. mifr 





— ——— | Verſuchs, die Aktien des Match-Truſt in 





brüder Moore, 


80, Freite 


— — 


Weißblech und Glucoſe. 


„Re⸗Organiſirung“ der American Tin: 
Plate Company. 


Finanz⸗ Ausweis der Glucofe Sugar Re: 

finina Co. 

Unter dem Namen American Xin- 
Plate Co., welchen bisher 
von den nunmehr pereinigten Unterneh 
mungen in biefem Induſtriezweig ge- 
führt hat, ft jegt in New Jerſey, 
diefer Iruftgede unter ven Bundes- 
ftaaten, das Weihhlech- -Symbitat | in al- 
ler Form organifirt worden. Der Truſt 
ift zu $50,000,000 fapitalifirt und fon- 
trolirt 95 Prozent der gejfammten 
—— Induftrie des Landes. $20,- 
000,000 des Aftienfapitals Werden 
durch Vorzugs-Aktien repräſentirt, de- 
ren Verzinſung zu 7 Prozent garantirt 
wird, und *30,000,000 durch gewöhn— 
liche Antheilſcheine. Von beiden Ak— 





tientlaſſen werden je 82,000,000 werth dieſem Anb 
em Anbau 
Seitenſtück zu der erſt v 


Die Ak— 
be⸗ 


in der Kaſſe zurückbehalten. 
tienverz zinſung hat bereits geſtern 
gonnen. 


dann auf 941%, und jchloffen mit 93}; 
die gewöhnlichen Aitien brachten erit 
34, ftiegen auf 36 und gingen gegen 
Sl uß der Börfe auf 35} zurüd. 

Der Beamtenftab und das Direltori- 
um des neuen Truſts ſetzt ſich zuſam— 
men wie folgt: 


Präſident, Daniel G. Reid; Vize— 
Präſidenten, Wmm. B. Leeds, W. T. 
Graham und Warner Arms; Schatz⸗ 
meiſter, Frederick S. Wheeler; Sekhre— 


tär, Wm. F. Dutton; Hilfs-Sekretär 
und -Schagmeijter, E. G. Applegate; 
Aubditeur, Wm. PB. Beaver; Direktoren 
— Daniel ©. Reid, Wm. H. Moore, 
Names MeLean, James B. DIN, Fre- 
derid ©. Wheeler, Warner Arms, Geo. 
Greer, Wm. H. Donner, Cecil U. Ro- 
binfon, Wim. E. Reis, Kames VW. Ma- 
thews und Vize-Präſident Leeds. 
Präſident Reid und Vize-Präſident 
Leeds ſind bekannte Chicagoer, und hier 
in Chicago wird der Truſt * —— 
Hauptquartier aufſchlagen. Die 
vor wenigen Jahren * 
genannt, wegen ihres fehlgeſchlagenen 


eine ſchwindelhafte Höhe hinaufzutrei— 


Apotheker verkaufen dieſe Tablets zu ben und fie bort 


Striulare und ı Sn 
» : des Syndikats getha 


zu halten, haben die 
Hauptarbeit für das Zuſtandekommen 
Bezeichnend iſt 


die Vertretung, welche den pennſylbani— 


ſchen Politikerfamilien Quay, Ma— 

thews und Beaver in dem Vorſtand des 
Truſt eingeräumt worden iſt. 

* * x 

Der Glucofe-Truft, 


welcher ſich 


| fürzlich gehäutet hat und jeßt unter 


und beirachtete mich Durch feinen | 
Zwicker. 
| „Der Br war Diejfer Herr, wenn 
ich nicht ir 
Ich beftätigte das, und der Direktor 
jtellte mich bor. 
Der Umerifaner reichte mir Die | 


mi in den aufgezwangenen Bejud | 
fügen. 
Während ich meinen Koffer packte, 


durchſtöberte ſie meine Bücher und warf 


mir auf meinem Schreibtiſche Alles 
durcheinander. 

„Puh, dieſe Gelehrſamkeit!“ rief ſie 
mit tomiſchem Path „Vor dieſem 


03. 


! Wufie fehen Sie ja gar nicht mehr die 


immer noch Hels | 


wir nicht und ber | 
Ihr ſtellt Euch | 
aeht mit | 


ein | 


| 
ınd, wo der Pſefſer wächſt 


| 
| 
| 


diger Herr! 


Wirklichkeit, das Leben und feine Luft.“ 

Auf einem Edtifchhen ftanden Die 
Bilder meiner Mutter und Mathildens. 
Beide jah Frau Camilla lange an und 
jagte dann emmit: 

„Shre Mutter bemeide ich um einen 
folden Sohn.“ 

Gedehnt ſetzte ſie hinzu: 

„Ihre Braut hat hübſche Augen.“ 

Ich lachte und klärte ſie daß 
Mätoilpe richt meine Braut, nur meine 
sl ugend aejpiel in. ſei. 

„Schreiben © Sie ihr mitunter Brie 
fragte fie und fah mich forſchend 
bon der Sei te an. 

„sch weif ; gar nicht, wo fie iſt,“ ant 
twortete ich. „Sie reifi mit einer bor 
nehmen Amerifanerin irgendwo in ber 
eilt herum.” 


au, 


702“ 
je: 


„So?“ Tagte ji. „Na, dann geb: 
Sie 


ſie's ya auch rd 2 wenn ich 
jetzt tuchti 

Damit Falke fe mie 
und fühte mich wild. 





bei ven Haaren 
Dann tried Sie 


an im 


Hand und ſagte: 

„Freut mich, Sie kennen zu lernen, 
Herr Raden. Darf ich Sie auf heute 
Abend zu einem Glaſe Wein einladen? 
Sie haben doch wohl ein Stündchen für 
mich Ich erwarte Sie im 

Café trois rois.“ Ihr Direktor hat 
auch bereits zugeſagt, nicht wahr, Herr 


en 
übrig? 


Schein ? Bitte, dringen Gie den 
jungen Menn mit, Herr Kollege. Auf 
Wiederjehn! Guten Wbend, meine | 
Herrſchaften!“ 

Damit wandte er ſich zum Gehen. 


Der Agent folgte ihm mit einem 
nachläſſigen: „Adieu!“, drehte ſich in 


der Thüre noch einmal um und ſagte 


herablaſſend: 

„Ich bin morgen früh von 10 Uhr 
„Wilden Mann,“ Zimmer Nr. 
12, zu Sprechen. 'n Abend.“ 

„Berdammter Berliner Frechling!” 


| Inurrie der jugendliche Komiker hinter 
ı Ihm ber, und ber Negiffeur fragte grin— 


jend: 
„Ra, Sie jugendlicher Clown, find 


ı Sie fehon engagirt?“ 


no allerhand Wuthmwilien mit meinem | 


Schreibtifche, blätterte in ven Büchern 
und jagte zuletzt gähnend: 

ingen Sie mich nach Haufe, and 
Thre Bücher find eine un 
heimliche Gejelichait, in der Sie blind 
und jtumpffinnig geworden find.” 

Ich war frob, daß ich fie [03 ward. 
Sch Liebe es überhaupt nicht, wenn Se 
mand unter meinen Büchern herum 
mühlt. 

Seit der Zeit war Frau Camilla 
merfmwürbig falt gegen mich und behan- 
delte mich oft jehr formlih. Ich nahm 
ihr das weiter nicht übel und fchrieb es 
ihrer Zaunenhaftigfeit zu. 

Nah der Vorftellung des „Eifer“ 
brachte der Direktor zwei jreinde Her- 
ren in die Garderobe und jtelite den 
älteren, einen ftolz und vornehm aus- 
jebenden Mann in foftbarem Pelzman- 
tel, al3 Direktor Junterderg aus St. 
Louis vor. 

Alſo das war 
Theaterdirektor? 

Er machte einen ſicheren, Vertrauen 
erweckenden Eindruck, und der hellgraue 
Schnurr- und Knebelbart verlieh ſei— 
nem Geſichte etwas Marktialiſches, das 
durch den ſcharfen Blick der klaren 
grauen Augen noch gehoben ward. 

„Herrn Heller fennen ja die Herr: 
ſchaſten wohl Alle,“ meinte der Direl- 
tor mit einer Handbewegung nach dem 
jüngeren Herrn hin. 

Diefer lachte und rief in ſpöttiſchem 
Tone: 

„Laſſen Sie nur, Direktorchen! Un— 
ſereiner macht ſich ſchon ſelbſt bekannt.“ 

Dabei betrachtete er uns mit frechen 
Blicken durch ſeinen Kneifer und drehte 
ſeinen ſchwarzen Schnurrbart nachläſ— 
ſig in die Höhe. Dann wandte er ſich 
an den Amerikaner mit den Worten: 

“T feel tired, let us go, if you 
please!” 

“All right!” antwortete der Ameri- 
faner und flüjterte ihm einige Worte 
u. 

Herr Heller rief: 

“O, excuse me!” 


— — —ñ—— —— 


CASTORIA Fürsäuginge und Kinder. 
Rasselbe Was lar Frushar Gekauft Haht. 


Mr 
" St 


der amerifanijche 


—* ſich um 





Der Komiter gab feine Antivort, 
padte feinen Koffer und ging mit einem 
lurat ER? 


Vute Nacht!“ 

tig, mein lieber Naden?“ fragte 
der Direitor, und auf mein: 

—* ſtehe um Dienften!” jupr er fort: 

„Ka, dann fommen Sie! Wir wollen 


den Umeritaner nicht zu lange warten 
laſſenn.“ 


Damit gingen wir. 
(Fortſetzung folgt.) 


Lotalbericht. 


Chriſtkindchen und die Soldaten. 














Am Sonntag, den 25. Dez., Nadı- 
mittagd 3 Ubr beginnend, feiert die 
„Vergnügungs-Seltion des „Deutfchen 
Kriegesvereind von Chicago“ in Uh- 
lichs ſüdlicher Halle ihr Ddiesjähriges 
Weihnachtsfeſt, durch Kinderbeſchee— 
rung, Verlooſung und Ball. Groß wie 
Klein werden bei dieſer Gelegenheit vom 
Chriſtkindchen hübſch bedacht werden, 
und auch ſonſt hat das Arrangemente 
Komite alle Vorkehrungen getroffen, 
um den Theilnehmern ein recht fröhli— 
ches Weihnachtsfeſt zu bieten. 

Einlaßkarten, die zur Betheiligung 
an der Verloofung berechligen, kön— 
nen vom Sekretär der Sektion, Kame— 
rad Wm. F. Jende, Nr. 217 Welle 
Sir., nahe Chicago Ape., jowie von al: 
len Mitgliedern bezogen werden, und 
fojten im Vorverkauf nur 15 Cents 
der Kalle 25 Cents. 


Der Kanarienzühter-Berein. 





In der Aurora-Halle, Ede Milwau- 
fee Upenue und Yuron Straße, eröff- 
net der SKanarienzüchter-Verein am 
Samſtag ſeine 3. jährliche Ausftellung 
bon Sing= und Sterbögeln. Die Aus- 
jtellung wird bis zum Montag in Be- 
trieb und täglich von Morgens 9 bis 
Abends 9 Uhr geöffnet fein. Eintritt, 
20 Cents die Perfon. ede Eintritt2- 
farte berechtigt zur Betheiligung an 
der Montag Abend erfolgendenAusloo- 
fung von quten Ranarienhähnchen. Die 
Geminne fünnen, bis zum 26. Dezem- 
ber, bei U. Krienig, 317 Wells Stra- 
he, abgeholt werden. 

en 


die 
Unterschrift 
von " fü 


dem Namen „Slucoje Sugar Refining 
Go.“ auf dem Blane erjcheint, hat ge- 
liern bei der New Morfer Aktienbörfe | 
um Zulaffung feiner WUntheilicheine 
nahhagefudt. Gr hat dabei dem Bör- 
fen-Direftorium folgenden Ausweis 
über den Stand feiner Finanzen am 
30. Suni 1898 unterbreitet: 
Bejtände, 

Yabrif-Anlagen, Die 

mit Aftien bezahlt 

worden find ... $35, 
Vorzugs-Attien in der 


280,203.60 


Die Vorzugs-Altien wurden | 
anfänglich zu 94 angenommen, jtiegen | 


ven 16. Dezember 1898. 


| 





die größte | 


Ein Weihnachtsgeſchent. 


Ein Börſenmann überweiſt dem Kunſt— 
Inſtitut 835,000 

Herr Frank G. Logan, von Nr. 2919 
Prairie Abe., ein bekanntes Mitglied 
der Getreidebörſe, hat geſtern dem 
Kunſt-Inſtitut eine Schentung bon 
835,000 zur Errichtung eines Biblio 
thek-Anbaues überwieſen. Wie Herr 
Logan erklärt, ift die von ihm gemachte 
Stiftung gewiffermaßen ein Ausdrucd 
ber Dantbarfeit für die finanziellen 
Erfolge, welche er im Verlaufe feiner 


nunmehr Z1jährigen Gefchäfts-Thätig- 


1 
| 
I 
I 
' 
| 


| 


1 
I 
! 





| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


ı North ve. und X 


teit erzielt hat. Die Bibliothef-Anbau 


; ijt von der Verwaltung des Kunſt-In 


ftituts jchon längft als eine dringende 
Kotbwendigieit empfunden inorden, 
boch waren dafür bieher feine Mit- 
tel vorhanden. Seine Srrichtung wird 
num jo bald wie möalich in Anariff a 
nommen erden, und man mird mit 
ein möglihft genaues 
bor Kurzem ſer— 
tig gewordenen Vortragshalle auffüh— 
ren laſſen, welche auf Koſten des 
Herrn C. W. Fullerton als Anbau 
zu Dem Hauptgebäude errichtet 
worden ift. Wie Präſident 
Hutchinſon vom Kunſt-Inſtitut verſi— 
chert, wird diefes im Laufe der Jahre 
noch durch weit großartigere Anbauten 
erweitert md feiner Beitir nmung im 
mer bienlicher gemacht werden. 


— — * 


dig i 


Eine Sölle auf Erden find Hämorrhoiden. 
er nicht daran leidet, alaubt es nicht; wer fie aber 
bat, veriteht und. Warum das Yeıden verlängern, jo 
lange ANAKESIS, da3 berühmte Heilmittel 2. 
Ir 3. Silsbee, in Deinem Bereich it? Du braı 
feinen Borrath davon zu faufen, bevor Du es jelber 












erprobt haft. P. Neustaec & Co,, Box: 2416, New 
Yor ık, jenden Dir auf Derlangen Poitenfrei eine 
Probe. Benuße Das menichenfreundliche Anerbieten 





Ih von Deinen Qualen zu bes 


dei genannten ‚Firma, 7 
ft daö Jtechi zu Hagen. montfr 


reien, oder Du verlier 
— — 


Macht d den Kleinen Freude. 


Der alte deutſche Kleiderfirma Non- 
dorf Bros. hat heuer ganz befondere 
Anjtrengungen gemacht, um mit ihren 
langjährigen Kunden in qutem Einver 
nehmen zu bleiben. Die Auswahl an 
Herren= und Knabenkleidern aller Art, 


| an Hegenjchirmen, Hüten, Kappen und 


allen erbentlichen Herrenausftattungs- 
Artikeln, welche in den beiden großen 
Pordieite- — n der Firma — (de 
Yarrabee Straße und 
Kr. 545—-547 Lincoln, nabe Sright⸗ 
wood Ave. — aufgehäuft iſt, iſt reich 
haltiger und preiswürdiger als je. Gi- 


ı ne originelle und hübſche Neuerung hat 


getroffen. 
ren um die Weihnachiszeit jedem Kun— | 


Kalle» 2... 1,380,700.00 | 
Gemöhnliche Aktien in 
der Kafle...... 1,972,700.00 


Baarbeitand in ber 
aaa 
Sertige Waare .. . . 
Rohmaterial...... 
Iransportmittel . 
Anzahlungen auf Roh— 


279,154.9 
—— 


malerial, Maſchi— 

U RER 65,481.75 
Ausſtehende Forde— 

u. 42,650.86 
Borausbezahlte Ver 

jiherungs = Prä- 

WERE 54,883.18 


Zuſammen $41,533,595.94 
VBerbindplidfei:.en. 
ltien, zu deren Ver— 

ausgabung die Ge- 
jelfchaft ermächtigt 
it (Borzugs-Altien 
$14,000,000;  ae= 
möhnlide Ueftien 
$26,000,000) ... » 
Stadt... 


544,000,000.00 
96,866.29 


KT EEE 


Urbeitslohn ...... 46,738.76 
Rabatt, den Kunden 

zu verlangen haben 58,787.54 
Unbezahlte Monats 

rehnungen ..... 130,493.01 
Ueberfhuß-Konto ..  1,200,710.34 





Zujfammen $4.,533,595.94 

Das Berwaltungsjah des Truft 
läuft von Auguft zu Auguſt. Die 
Vorzugs-Aktien des Internehmens 
werden zu 108} quotirt, die gemöhn- 
lichen zu 67. 


”" Die Wohnung von Frau 


u — 


James 


Timmong, Nr. 42 Suprior Straße, 
wurde geitern Nachmittcq von einem 
Sinbreher heimgefucht, welcher aufer 
einer Quantität Schmuffachen 
$75 in baarem Gelde erbeutete. 





A VERITABLE KLONDIKB: 


concentrated Malt-nourishment for Nursag 
Mothers, whose weak. nervous, overtaxd 
| systems are incapable of producing pre 
nourishing milk for the babies. 
| Mothers who drink ıt daily during nuring 


cener 


| 

| baby and enjoy u health themselves. 
| ALL DRUGGISTS. 
! 

| 

\ 


VAL.BLATZ BREWI . 
MILWAUKEE USA, pe 


Chicago Deal cor. Union andErie 
Tel. 4357 Main. 








noch | 


| 
' 


1,177,025.44 | Koh 
7) 04.237. = | So. 


| Gläubiger — 
R deading Co dalC 


die Firma indeſſen in Bezug 


auf die 
Aus 


theilung von Weihna: chtsgeſchenken 
Während in früheren Jah⸗ 


den nach gemachten Einkauf 

ſches un überreicht 
’t der Knecht Rupr 

di 

zu 


ein hüb— 
wurde, 


ie unde durch die Verkaufsräu— 
m nicht geringen Jubel der Klei— 
nen, welche von den Müttern nach den 
Yondorf'ſchen Geſchäflen gebracht wer: 


den, um ſie für den Winter mit warmen | 


Saden und Höschen herauszuftaffizen. 
Der „Weihnachtsmann führt — das 
berteht jich von felbjt — einen großen 
Gabenfad mit fich, aus deffen Tiefen | 


er mit fre —— Hand herausholt, 
was das Herz der Kleinen erfreut. 
—— ⸗⸗ 7 — 


Geht nach Porto Rico. 


Warren L. Pierce, der Chef 
hlenfir Warren L. Pierce 
in Peoria, Ill., befindel ſich auf 
dem Wege nach Porto Rico. Seine 
Anwälte haben inzwiſchen beim Bun— 
desgericht in Peoria die Zahlungsun— 
fähigkeit der D 





\? 


av 


d 


co 
ot 


mi; 


ma 


& | 


Firma angemeldet. Die 
Verbindlichfeiten werden auf $125, 
000 veranschlagt, große VBeitände find 
nicht vorhanden. Unter den Gläubi 
gern des Gejchäftes befinden ich auch 


Shitagoer Firmen, nämlich: Robert 
Yams Erben mit $33, 500, und Tur⸗ 


Weitere 
Rpiladelphia & 
mit 325,000, Die 


Uit 
m 


Manufacturing En. 


ones, mit 1 9% 


neh & a 
2. 


Equitable — 


in Alton, mit 81,043, und dieGerman— 


Ameri 


| richt um Entlaftung von 


| feiten im Betrage von $ 
| zu deren Dedung ihm angeblich 


can Nat ional Bank in 
mit * 31,000. 

Der Kaufmann Henry 
Geneva, Ill. ſucht beim 


Peoria, 


R. Poſt in 
Bundesge— 
Verbindlich 
36,000 nach, 
kei 


nerlei Mittel zur Verfügung ſtehen 


| 
| 
| 


| 


A 


Firma A. F. Cardy & Eo,, 

Arthur F. Cardy, welche im 
Gebäude Nr. 141 Ontario Str. eine 
Fabrik von Schulpulten betreibt, hat 
ſich im Countygericht für zahlungsun— 
fähig erklärt und John W. Philipps 
mit der Abwicklung ihrer Angelegen— 
heiten beauftragt. Die Verbindlich 
keiten belaufen ſich auf 588,360, die 
Beſtände werden mit 86,000 angege— 
ben. 


Die 


Lv Y Y 
Inhaber 


— —— — 


Gefährliches Feuer. 


In Folge einer überheitzten Dampf— 
röhre kam geſtern Abend im Flatgebäu— 


de Nr. 490—492 Bomen Avenue, ein 
Feuer aus, Das unter den zahlreichen 


N 


Inſaſſen eine große Panik hervorrief, 
da die Flammen durch den? 
ſchnell vom Erdgeſchoß aus 
Dache emporſchlugen. 
ſo ſchnell als möglich, aus dem 
nenden Gebäude zu entkommen, 
ein gefährliches Gedränge auf den 
Treppen entſtand. Eine Frau How— 
ards Gibbons ſank bewußtlos zu Bo— 
den und wäre vohrfchei lich au ernit- 
lihem Schaden gefommen, wenn ihr 
nicht mehrere Feuerwehrleute rechtzei- 
tig Hilfe geleiftet hätten. Durch das 
Teuer wurde am Haufe ein Schaden 
bon etiva $3000 angerichtet, während 
bie 13 dort wohnhaften Familien zum 
Betrage von $25—$500 aefchädigt 
wurden. 


bren— 
wobei 


ferne gg 

Scrabgeiette Raten für die Weihe: 
nachts⸗- und Neujahrs-Feiertage. 

Die Nickel Plate Bahn verkauft Tickets am 


20:38. I 26., 30. und 31. T ezember '98, 
und J. u. 2. Januar, zu ein- und ein Drittel 


des Führpreifee für Die — nad) ir- 
gend einem Ort an ihrer Yinie, gi ftig fir Die 
Rückfahrt bis einſchließlich 3. Januar 1899. 
Adreſſe: J. Y. Calahan, General-Agent, 
111 Adams Str., Chicago. de312,16,19.23,26 





Lejet die Sonntagsbeilage der Abendpoft. 
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echt in Berz | 
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feſt, 


| 


den Damen Merkte, 


| feinen 
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| Zartlett-Bfenen 


Luftihacht | va 
big zum |: 
Alles berfuchte | 
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EEE LEER) 1 2 
Wrsgezeichnete Direct Draft Heizer 

Feuertheil iſt gemacht von Eiſenblech, 
Untertheil und Dome von ornamenta— 
fannt als der beite 


5, heißes 








lem Gußeiſen 





von allen Feuer, 
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J 
erhält, die beſten Kohlen, die je der 
orte, welche Robt. 

Sie iſt ganz Anthracit und eign 


nd alle Hausheizungen und Kochzw 
Sie wird ausgegraben und in 


S 


Nr 


u 


Händler verjorgt. 


Telephon Main 750, 





I 


Drittes Stiftungsfeſt. 

In der Senefelder Halle, Nr. 565 
Wells Straße, feiert morgen, amSam— 
ſtag, Abend der beſtbekannte Auguſta— 
Frauenverein ſein drittes Stiftungs— 
wozu die zahlreichen Freunde des 
Vereins herzlichſt eingeladen ſind. Das 
Arrangements— Komite, beſtehend aus 
Weber, Dieterich, 
Bechtel, Faiſt und Brandes, hat für 
reichhaltige Abmechfelung im Unter- 
haltungsprogramm Sorge getragen, 
und es barf deshalb mit voller Berech- 
tigung den Feittheilnehmern einige 
amüfante Stunden in Ausficht Ttellen. 
Huch für qute Tanzmufif und Erfri 
ichungen aller Art iit geforgt worden. 
— ig der Feſtlichkeit punkt 8 Uhr. 

Eintrittspreis 15 Cents pro BR 

* Wer ſche Arbeiter, Haus und 
Küchenmädck deutſche Mi 
eutſche Kundſchaft wünſcht, erreicht 
Zweck am beſten durch eine An⸗ 


en 
)e il, 


ige in der „Abendpoit”. 


— ee ——— 


Todesfälle. 





Marktbericht. 












Chicago, den 15. Dez 1808 
(Die Nreije gelten nur für den Großbande 
Molterer Broduttie — ?! 
( ıtter 11—14c; Dairy 124—19e: FEreamery 1 
{ te KRunftbutt v 15-1öe, —. Kãſe: Friſche Rahm 
täfe 9 103: das Pfund; bejondere 5 8 ioꝛe 
das Pfund — * 
Bertänel, Gier, Kalbfjleifd und 
Fiſche. — Lebende Tr uthühner 10 Ile per BD . 
g r 6-66; nten 6—Te; Sänfe T—Sc 
m. Trutbül a die Küche hergerichtet, 
F 3 das r 6-7Te das Pid.: Enter 
18 en, zahme, 500-—-$1.50 das 


n Gm 


1} ford 
Dußk. — Kalbfleiſch 


ce das D 
nad h der Lu 


rl 
ic das Bund, Je 
weidete Lämmert 
dem Gewicht. 
Hechte 6ÿ62e; 


Re das 





Karpfen und Büf 
Pfund. F 


hichentel 15--50° 


t chie 5 

Di fel $2.00— 83 

Cal. 
Faß 


3 gend. 4 
Grüne Früdhte., — * 
er Faß; Ducheſſe u.j.w. *22. 399-x54. 00 Frücht 
22.00-82.25 Malaga 
81.50-82.00; , „Iitronen 36. 85.0 per 

81.0) per Gebänge; Trauben 


Apfelfinen $3.50-$4.50 


>” 
e 


das 
Trauben 
riſte: 

Ae per 
r Kilte. = a 20 Riufbelh— 
[1 artoffeln — Illinois, 28—B32e per Buſhel; 


iota u. j. w., 30 en 
- Sob!, b 


Bananen HD 


8⸗Pfd.Korb 








Gemüſe. 
Gurken 5-7T50 p ba 
VBulhel; Bohr x] - 
, * * * % Ic zer y 1 ar + 
ch en, Nav Drlea: ) 10c upend Büuͤndchen 
lumentohl 33.00 33.50 per dar el; Sellerie 10--20 
a Ge— Er r e i de — Mintereizen: Nr. 2, 


rotber, 


2 






67GSle; Nr. 3, rother, 
hi Ne 8 
7} 


64 6616; Nr. 

Sommerr 
631 ti; N 
630; Wr. 4, 


Safer, Ne. 4 & 







Ve. —£ 





54 (&erite 41 54.00-$9.00 per 
Sonne. — Nosgenftrod *5. 0—86.00. 

Sıla pich — Xeite Stiere — 8586. 15 
per 100 ıd; beite Küde, 3.70—$ — Mait: 
ſchweine B.I0-B.Rh — Schale 83.20-84.25 


DR. J. YOUNG, 

Deutidher Spezial:Arzt 
fur Yugen:, Ohren:, Jtafen: und 
Ssalsleiden. Bebandelt biejelben gründlich 
u. ichnell bei mähıgen Preiſen, ſchmerzlos und 
nach unübertreiflichen neien Methoden. Der 
bartnädigite Raicntatarrh und Schwer: 
hörtgfeit wurde furızt, wo andere Aerzte 
erfofglps bhieben. Künitlihe Augen. Brillen 
angepaßt. Unterfuhung uno Rath frei. 
Klınıd: 265 Lincola Uve,, Stunden: 
8 Uhr Vormittag? bis 8 Uhr Abends. Eont- 
nn bis = — 193 


cum —— 


Sutiter,  E ADAMS STR. 


Genene Unterjuchung von Augen und Anpafiung 
von Gläjern für alle Mängel der Sehkraft. Konſultirt 
uns bezüglich Eurer Augen. 


BORSCH & Co., 103 Adauıs St., 


gegenüber der Pojt-Office. 





— 





416 19 424 MILWAUK EE AVE. 


a ——— A für jeden ) } ee ——— 
viel Kredit. Fr CE aunsen. piel Kredit, | 
| 625 werth Hübſcher ſancy J 8100 wert 
; für $2 per Monat. Schaukel N J für 86 per Monat. 
850 werth Spezielle Bedingungen | 
für 54 per Monat. ) mit jedem 810 Gintauf oder für größere Summen, | 


Kommt ſchnell. 

























































Fabrikanter P 

e h 
— Retail Brei +22 * 25 
— bei diefem X - - dieſem 
OR DER nad 5% 
Maſſive Oak Heaters, faney nickelver Ertra große und maſſive Kochherde, 
ziert, hübſch orname acht für . verziert, mıitNidel beichlagen, 


* P * » 


® Scranton 


XYaw jeit 38 Jahren verfauft hat. 


ware, Lackawanna & Western R. R., 2000 Pfund zur Zonne. 


S. C. SCHENCK, Agt., 


Nachfolger des verſtorbenen Robt. Law. 


¶ô „—IJ „—⏑ „ 5 „— >;>o bo oo o m>% 


tether, oder | 


Wichtig für Männer u. Frauen! 
Keine — ung, wo wir nid Ge⸗ 
— frant iten jeder, * 
Eamenilun, verlorene N ( 
förung: Unreinigfeit des Hautenzich! ag 
jeder rt, Syphilis, Nbeu 18, Rothlan j 
u. ſ. w. — Bandwurm —— Wo 
| Andere aufhören zu furiren, garanti iren wir zu 
} tıriven! Freie Ronfultatio: oder briefl. 
(de Etunden: A Uhr Morgen: b Unr Abends. 
3 — Vrivat Sprebyimi ner, — Epr: den Eie in der 3 
Apothefe vor. 
| Cunradi's Deutſche Apothete, 
























EEG ELDER 
Hübiche große Kochöfen mit 4 Köchern, 
näß gebaut für Brennftoff-Ers 

u groß genug für irgend 
be Familie, guter Kocher 


r, — 8.0 — regulärer 








u Badofen — foitete 19 
65 2 


— — — — 


nen große 
und wird ver 
*16.50 


Eÿô Sꝰ¶[]q „„ÚX — 
Frau freut ſich, wenn ſie Mt. 


Kohlen 


Erde entnommen wurden — e8 ijt die 


yo 


3939339293399 2899 8 398 


et jich beionders für Oefen, 
ede. 
den Handel gebradt von der Dela- 


yurnace: 


momifrmo 
993m a 


w) = 


earborn Str., Chicago. 
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EEE LE 
Geit 50 Jahren das beite 
Hausmittel gegen 
Unverdanlichkeit, 
Verstopfung, 
Biutandrang 
zum 
Kopfe, 








Nimm nur 


"FRESE'S 
sit dem Namen 
AUGUSTUS BARTH 
auf den Padet. 
PREIS 25 CTS. 


in allen —— jefen. 


— 


AuBany BENTISTS. 


Wollt hr ein auted Gebig Zähne oder fein 
Solbtülung gemadt oder Zähne abjolut fhmerglod 
ı gezogen babeı, jo müßt Ihr nad einem zuverläj: 
| figen Blatz gehen, wo eö gemacht werben fann. 
| 
I 
| 
| 
| 
I 


—— — Zähne 52.50 


Unsere $6 Zähne find die beiten der Welt. 


22t. Goldkronen ........... ..83 

Qrüdenarbeit, per £ — — 63 

BGoldfüllung..... —————— 

Silberfüllung ......... sneenreen. Bde 

| Eine Garantie für 10 Jahre mitjeber 
Urbeit, 


Reine Berechnung Mr Bahnıziehen, falls Zähne beftellt 
werden. Liiere Arbeit und unfere PBreiie und unier 
Nuf Haben uns 15 Jahre in diejem ‘Plag gehalten. 


' 78 State Str,, über Kranz’ Candy Store. 
| Offen Abenb3 bis 9; Sonntags 10 Bi3 4 Ubr. 
! Damen-Bedienung mınfrbe 


ORLD’S MEDICAL 
INSTITUTE, 


W 


‚ı 84 ADAMS STR. Zimmer 67 und 68, 
gegenüber der Fair, Derter Building. 
Die Aerzte dieier Anftalt find erfahrene deutfhe Spe» 
ialıften und betrachten es als eine Ehre, ihre leidenden 
itmenjchen jo ichnell als mögiid von ihren Gebredden 
zu beilen. Sie heilen aründiih unter Garantie, 
alle geheimen Stranfheiten der ’Mäıner, Frauen 
leiden und Menitruntionsjtörungen ohne 
£Epyeration, Hautfraufhceiten, Folgen von 
Selbjtbeiletung, verlorene Manibarkeit ıc. 
Cperationen von eriter Kiafie Operateuren, für radis 
tale Heilung von Brüchen, Krebs, Tumoren, Baricocel+ 
(Hodentranfheiten) zc. Konjultirt uns bevor Yhr heie 
rathet. Wenn nöthıg, plaziren wir Patienten in unfer 
Grivathoipıtal, Frauen werden vom Trauenarzt 
Dame) behandelt. Behandlung, ınkl. Dtedizinen, 
nur Drei Dollars 
Scyueidet Dies aus. — Stunden: 


Sountag3 10 bı3 
bio 





ben Monat. — 


9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends; 
12 Ubr. 





Bruitche. 
Mein neu erfunde⸗ 
nes Bruchdand, von 
Jämmilihen deuti Heu 
Profeſſoren eupfob⸗ 
len, eingeführt in der 
deutichen Armee, iſt 
be Keine falſche 
zgen, keine Elektri⸗ 
Geſchaft; Unterſuchung 
u Sorten Brucbär ıder, 










— 









für ein jeden Brucd zu heilen de 
Verprechun en, keine E 
zitãt, keine Unterbrechung 
iſt frei. erner alle ander 
Bandagen je Nabelbrüche, 

Leibbinden für ſchwachen 
Anterleib. Mutterſchäden 
Hängebanch und fette Leute, 
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